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Liebe Leserin, lieber Leser,
wie ist es Ihnen seit der letzten Ausgabe ergangen? Haben Sie die Preu-
ßisch Oldendorfer „Highlights“ des letzten Monats genossen?

Da war der Maispaß, der den Organisatoren in diesem Jahr besonders gut 
gelungen ist, und am gleichen Wochenende auch noch die Polarlichter, die 
von Preußisch Oldendorf aus zeitweise sogar mit bloßem Auge zu sehen 
waren. Das Waldfreibad ist ebenfalls in die neue Saison gestartet, und den 
einen oder anderen Tag haben wir bereits bei „Freibadwetter“ verbringen 
können.
 
Auch für den 9. Juni hoffen wir auf schönstes Sommerwetter. Für diesen 
Tag finden Sie einen Veranstaltungstipp auf Seite 39. Dort lesen Sie, welch 
vielseitiges Programm Familie Schoster in Rabber für ihr Hoffest geplant 
hat und was den Familienbetrieb ausmacht.
 
Natürlich gibt es auch aus der Preußisch Oldendorfer Landwirtschaft 
Neues: Wir durften Torsten Lange wieder auf seinem Hof besuchen und ihn 
auf seinen Flächen begleiten. Dort hat er uns erklärt, worauf er in verschie-
denen Wachstumsphasen unterschiedlicher Kulturen achtet und warum 
die Familie sich in diesem Jahr gegen ein Maislabyrinth entschieden hat. 
Außerdem plant Familie Lange eine „Tour de Flur“, auf der Fans unserer 
landwirtschaftlichen Serie die Orte des Geschehens selbst kennenlernen, 
Fragen stellen und hautnah Einblicke in die heimische Landwirtschaft 
bekommen können. Lesen Sie davon auf den Seiten 34 und 35.
 
Wer schon immer einmal unter professioneller Anleitung entdecken wollte, 
was sich aus regionalen Produkten auf den Teller zaubern lässt, der sollte 
einen Blick auf Seite 36 werfen. Bei Westerkamp in Stemwede-Levern gibt 
es die Möglichkeit, an exklusiven Koch-Events mit verschiedenen kulinari-
schen Schwerpunkten teilzunehmen.
 
Wenn es um das Thema Genuss geht, darf in Preußisch Oldendorf das Café 
Schöller natürlich nicht fehlen. Nach dem tragischen Brand konnten Stefan 
Schöller und sein Team nun zumindest einen Notbetrieb wieder aufneh-
men. Was Kunden der Konditorei bereits wieder genießen können und wie 
die vorübergehende Lösung aussieht, lesen Sie auf Seite 37.
 
Wie immer wünschen wir Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe und 
verweisen an dieser Stelle noch einmal auf unsere Social Media-Kanäle. 
Abonnieren Sie uns gerne auch auf Facebook und Instagram, um zwischen 
den Ausgaben mit uns in Kontakt zu bleiben und nichts zu verpassen.
 
Viel Freude beim Lesen und bis zum nächsten Mal!

Ihr  Daniel Kleine-Weber

34Ein landwirtschaftliches Jahr | Teil 6

39Landidylle erleben

15Gemeindefeuerwehrfest in Dahlinghausen

Rundblick  Pr. Oldendorf rundblick_pr.oldendorf



Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46 · E-Mail pr.oldendorf@degener24.de
www.degener24.de

Mehr sehen.
Besser hören.

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
· �Alper Özbahar, Fliederweg 21, Preußisch Oldendorf, geboren am  

19. März 2024 in Lübbecke
· �Emilia Michel, Köllings Mühle 3, Preußisch Oldendorf, geboren am  

21. März 2024 in Lübbecke 
· �Levi Eichwald, Linkenstraße 12, Preußisch Oldendorf, geboren am  

29. März 2024 in Lübbecke
· �Matheo Sieckmann, Kalkofenstraße 1 A, Preußisch Oldendorf, geboren am 

30. März 2024 in Osnabrück 
· �Mats Michael Haspelmann, Gerenortsweg 7, Preußisch Oldendorf,  gebo-

ren am 15. April 2024 in Lübbecke
· �Ella Rohlfing, Wilhelm-Busche-Straße 11, Preußisch Oldendorf, geboren 

am 16. April in Melle 
· �Nellie Kröker, St.-Raphaels-Weg 4, Preußisch Oldendorf, geboren am  

22. April 2024 in Lübbecke
· �Eri Kume, Otto-Hahn-Straße 16, Preußisch Oldendorf, geboren am  

11. Mai 2024 in Lübbecke
Eheschließungen
· �Carolin Heitkamp und Kilian Hafer, Elsterweg 4, Preußisch Oldendorf, 

geheiratet am 26. April 2024 in Preußisch Oldendorf
· �Jessica Loock und Matthias Priehs, Dahlweg 80, Münster, geheiratet am  

03. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf
· �Tabea Tews, Kutscherweg 7, Lübbecke und Mikhail Valynsky, Am Grasweg 
37, Preußisch Oldendorf, geheiratet am 03. Mai 2024 in Preußisch Olden-
dorf 

· �Sandra Winkelmann und André Piel, Im Hallau 2, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 10. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf

· �Linda Pörtner und Edwin Polle, Mindener Straße 32, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 10. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf   

· �Monique Gottstein und Sebastian Bühler, Burwiese 1, Preußisch Olden-
dorf, geheiratet am 17. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf

· �Cornelia Klassen und Daniel Voth, Sonnenweg 17, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 23. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf

· �Elisabet Reimer und Clemens von Behren, Eggetaler Straße 53,  
Preußisch Oldendorf, geheiratet am 23. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf

· �Julia Thomackenstein und Stefan Janzen, Busquetweg 4, Preußisch  
Oldendorf, geheiratet am 24. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf

Altersjubiläen
· �Luise Möller, Jahnstraße 2, Preußisch Oldendorf, feiert am 15. Juni 2024 

ihren 89. Geburtstag 
· �Anita Hensel, Auf der Höhe 4, Preußisch Oldendorf, feiert am 26. Juni 2024 

ihren 90. Geburtstag
Ehejubiläen
· �Edeltraut und Uwe Bentrup, Bergstraße 76, Preußisch Oldendorf, feiern 

am 07. Juni 2024 das Fest der Goldenen Hochzeit 
· �Anna und Peter Berg, Engernweg 4 A, Preußisch Oldendorf, feiern am  

15. Juni 2024 das Fest der Goldenen Hochzeit
Sterbefälle
· �Hans Meyer, Strombergstraße 28, Preußisch Oldendorf, gestorben am  

26. März 2024 in Minden im Alter von 76 Jahren
· �Annita Weichel, Heulandstraße 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am  

10. April 2024 in Lübbecke im Alter von 86 Jahren
· �Marie-Luise Schröder, Sonnenweg 34, Preußisch Oldendorf, gestorben am 

16. April 2024 in Lübbecke im Alter von 85 Jahren
· �Manfred Müller, Winkelstraße 4, Preußisch Oldendorf, gestorben am  

18. April 2024 in Lübbecke im Alter von 81 Jahren 
· �Wilfried Tönjes, Zur Freiheit 1 B, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
19. April 2024 in Lübbecke im Alter von 74 Jahren

· �Gisela Burmann, Paradiesweg 4, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
25. April 2024 in Preußisch Oldendorf im Alter von 82 Jahren

· �Friedrich Klußmann, Siekenweg 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
25. April 2024 in Lübbecke im Alter von 78 Jahren

· �Ingrid Beitmann, Spiegelstraße 21, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
04. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf im Alter von 84 Jahren

· �Hilde Köster, Jahnstraße 2, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
04. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf im Alter von 86 Jahren

· �Thomas Simes, Sonnenweg 15, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
05. Mai 2024 in Preußisch Oldendorf im Alter von 57 Jahren

Stand: 24.05.2024
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Klimaservice R134A und R1234YF für alle Fahrzeuge

Gas-Prüfung 
■ für Sportboote1) und Wohnmobile2) 

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik

■ Scheibenreparatur und Scheibenaustausch 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten
■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning

Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen

Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede
Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

MODUL-PARTNER

Ladestr. 1
32361 Pr. Oldendorf

Telefon: 0 57 42 96 98-0
Telefax: 0 57 42 16 74

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:
Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com
Web: www.becker-holz.com

Aktuelle Bodenbeläge auf 600 m² Ausstellungsfläche
vielfältiges Türenangebot · Interessante Wandgestaltungsideen

Ladestr. 1, 32361 Pr. Oldendorf, Telefon: 0 57 42 96 98-0, Telefax: 0 57 42 16 74
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 6.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com, Web: www.becker-holz.com

- Aktuelle Bodenbeläge auf

 600 m² Ausstellungsfläche

- vielfältiges Türenangebot

- Interessante Wandgestaltungsideen

Ladestr. 1, 32361 Pr. Oldendorf, Telefon: 0 57 42 96 98-0, Telefax: 0 57 42 16 74
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 6.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com, Web: www.becker-holz.com

- Aktuelle Bodenbeläge auf
 600 m² Ausstellungsfläche

- vielfältiges Türenangebot

- Interessante
 Wandgestaltungsideen
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8.00 – 18.00 Uhr

Einladung zur Seniorenfeier  
in Preußisch Oldendorf
Der Seniorenbeirat und die Stadt Preußisch Oldendorf 
laden in diesem Jahr alle Seniorinnen und Senioren ab 
dem 65. Lebensjahr aus dem Stadtgebiet herzlich zu einem unterhaltsa-
men Kaffeetrinken ein.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 10. Juli 2024, um 15.00 Uhr, im  
Gemeindehaus in Bad Holzhausen, Pfarrstraße 1, 32361 Preußisch Olden-
dorf statt.
Es steht ein umfangreiches Kuchenbuffet zur Verfügung. Die Preußisch 
Oldendorfer Landfrauen freuen sich, eine große Palette leckerer Torten 
und Kuchen für jeden Geschmack zu bieten.
Für Kurzweil ist ebenfalls gesorgt, dafür wird die Musikschule Preußisch 
Oldendorf mit ihren Schüler*innen musikalische Grüße mitbringen, und 
einige junge Laienschauspieler*innen der Freilichtbühne Nettelstedt 
präsentieren einen heiteren Sketch. Darüber hinaus bleibt genügend Zeit 
zum Plaudern und Auffrischen alter Bekanntschaften.
Der Kostenbeitrag für die Teilnehmer*innen beträgt 10,00 Euro. 
Um Anmeldung bis zum 04.07.2024 wird gebeten: 
Stadt Preußisch Oldendorf, Andrea Kneller, Tel. 05742 9311-38 (Mo-Do von 
9.00 bis 12.30 Uhr) oder per Mail: a.kneller@preussischoldendorf.de.
Die Mitglieder des Seniorenbeirates freuen sich über eine rege Beteiligung, 
ein geselliges Miteinander und auf anregende Gespräche!
Doris Rosenbaum
Vorsitzende des Seniorenbeirates der Stadt Preußisch Oldendorf

Erlös Stadtcafé Preußisch Oldendorf  
an Hospiz veritas übergeben
Das im Rahmen des Stadtfestes 
Preußisch Oldendorf veranstaltete 
Stadtcafé auf dem Festplatz an 
der Pestalozzistraße war in jeder 
Hinsicht ein voller Erfolg. Zum einen 
konnte das Caféteam viele Gäste mit 
selbstgebackenem Kuchen und fair 
gehandeltem Kaffee verwöhnen.
Aber auch das Hospiz veritas in 
Lübbecke, dem die Erlöse des 
Stadtcafés zuflossen, profitiert von 
den vielen Besuchern. Durch die 
zahleichen Kuchenspenden aus 
dem Kreis der Mitarbeitenden der 
Stadtverwaltung konnten Maike Fabry und Bürgermeister Marko Steiner 
den Reinerlös in Höhe von 1.111,00 Euro übergeben. Antje Rohlfing, Leite-
rin des Hospizes, zeigte sich begeistert von der Aktion der Stadtverwaltung 
und bedankt sich herzlich bei allen, die zu diesem tollen Spendenergebnis 
beigetragen haben. Die Verbundenheit der Region mit dem Hospiz wird 
so einmal mehr unter Beweis gestellt. Vor dem Hintergrund, dass 5 % der 
laufenden Betriebskosten des Hospizes über Spenden aufgebracht werden 
müssen, ist die Präsenz in der Öffentlichkeit sehr wichtig.
„Ohne die vielen engagierten Mitarbeitenden die beim Auf- und Abbau, 
der Betreuung des Cafés, durch Kuchenspenden oder auf andere vielfältige 
Weise mit angepackt haben, wäre diese Spendensumme nicht zu erzielen 
gewesen“, freut sich Bürgermeister Marko Steiner, der in den Dank aus-
drücklich auch die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Preußisch 
Oldendorf einschließt, die ihr Zelt unentgeltlich für diese gute Sache zur 
Verfügung gestellt und den Auf- und Abbau tatkräftig unterstützt hat.
„Es gab ganz schnell eine sehr große Spendenbereitschaft unter den 
Kolleginnen und Kollegen“, berichtet Maike Fabry, die die Koordination 
des Stadtcafés übernommen hatte. „Wer nicht selbst backen konnte oder 
wollte, nutzte die Gelegenheit im Vorfeld, mit einer Spende für Kaffee, 
Tee oder andere Verbrauchsmaterialien die gute Sache zu unterstützen.“ 
Großer Dank gilt natürlich auch allen Gästen des Stadtcafés!

Verleihung des Heimatpreises 2024 
durch die Stadt Preußisch Oldendorf
Bewerbungs- und Vorschlagsverfahren

Die Stadt Preußisch Oldendorf ver-
leiht in diesem Jahr zum zweiten Mal 
den Heimatpreis zur Wertschätzung 
der ehrenamtlichen Tätigkeit im 
Bereich Heimat vor Ort. Grundlage 
hierfür ist das Förderprogramm „Hei-
mat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. 
Wir fördern, was Menschen verbindet.“ des Landes Nordrhein-Westfalen. 
Mit dem Heimat-Preis wird das ehrenamtliche Engagement durch Projekte 
oder Maßnahmen zur Stiftung, Stärkung und zum Erhalt lokaler Identität, 
welche die Gemeinschaft stärken und die Menschen in der Stadt Preußisch 
Oldendorf verbinden, ausgezeichnet. Berücksichtigt werden u.a. auch die 
Bereiche Inklusion und Integration; Brauchtum, Kultur und Traditionen; 
Umwelt, Natur, Landschaft und Baukultur sowie Beiträge zur Attraktivitäts-
steigerung der Ortschaften. 
Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro kann als einzelner Preis oder in bis 
zu drei Preisabstufungen oder Preiskategorien aufgeteilt werden. Die Aus-
wahl erfolgt durch eine Jury, deren Mitglieder vom Rat der Stadt benannt 
wurden. Der lokal erstplatzierte Preisträger stellt sich anschließend einem 
Wettbewerb auf Landesebene. 
Eine Bewerbung für den Heimatpreis 2024 ist mit dem Bewerbungs- 
und Vorschlagsformular bis zum 31.07.2024 möglich.
Weitere Informationen befinden sich auf der Homepage der Stadt Preu-
ßisch Oldendorf www.preussicholdendorf.de unter Aktuelles. Für Rückfra-
gen steht Frau Große-Dunker, Fachbereich Bauen, Tel. 05742 9311-49 oder 
b.grosse-dunker@preussischoldendorf.de zur Verfügung.

Von links: Marko Steiner, Antje Rohlfing, 
Maike Fabry. 
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ORIGINAL DELIKATESSEN AUS OSTEUROPA

ÜBER 500 VERSCHIEDENE PRODUKTE

Berliner Straße 30a | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 
Montag bis Freitag von 9 bis 19 Uhr | Samstag von 9 bis 16 Uhr

BERLINER STRASSE 30A (EHEM. BÄCKEREI NOLTE)

Inh. Artur Derzap
Sommerliche Küche in der Spargeldiele 
Einkaufen im bäuerlichen Hofladen
Idyllischer Biergarten · Eiscafe 
Spielplatz · Streicheltiere
Sa, So & feiertags Spargelbuffet
Täglich geöffnet· Spargelhof Winkelmann Nuttelner Str. 50 
32369 Rahden/Tonnenheide · Tel. 05771 97060  
Hofladen Hahlen Königstr. 400 · 32427 Minden 

Reservierungen/Infos unter www.spargelhof.de

RAHDEN_Spargel_Beeren_90x50mm_2024.indd   1RAHDEN_Spargel_Beeren_90x50mm_2024.indd   1 14.05.24   13:2914.05.24   13:29

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Kein guter Mann    (Andreas Izquierdo)
Fast sein ganzes Leben lang war  
Walter Postbote in seinem Heimatort 
im Bergischen Land. Niemand in 
seiner Dienststelle kann so viele 
geleistete Dienstjahre vorweisen, 
geschweige denn eine so große 
Anzahl von stets pünktlich und 
korrekt zugestellten Briefen und 
Paketen. Pflichtbewusstsein und 
strikte Einhaltung von vorgegebe-
nen Regeln geben Walter immer die 
Gewissheit, nicht der Schuldige zu 
sein, wenn mal etwas schiefläuft. Zu 
übermäßiger Beliebtheit im Kolle-
genkreis oder in der Nachbarschaft 
trägt diese Einstellung natürlich 
nicht bei. Walter gilt als humorloser 
und granteliger Einzelgänger, und 
niemanden wundert es, dass auch 
seine Familie schon vor langer Zeit den Kontakt abgebrochen hat. Zu allem 
Übel beginnt mit einem eigentlich lächerlichen Zwischenfall ein kurioser 
Kleinkrieg zwischen Walter und einem Postkunden. Durch dessen erfunde-
ne Beschwerden fällt Walter schließlich bei seiner Büroleiterin in Ungnade, 
und sein sorgfältig aufgebauter Ruf als tadelloser Postbote ist ruiniert. 
Das Ende vom Lied ist eine Strafversetzung in die Filiale für unzustellbare 
Post im nahegelegenen Engelskirchen. In den Herbst- und Wintermonaten 
gehört diese Filiale zu den sieben Anlaufstellen in Deutschland, in denen 
Kinderbriefe an das Christkind oder an den Weihnachtsmann bearbeitet 
werden. Zwischen all den Briefen mit langen Wunschlisten fällt Walter 
eines Tages der Brief des zehnjährigen Ben in die Hände. Der Hilferuf des 
offensichtlich verzweifelten kleinen Jungen an den „Lieben Gott“ rührt ihn 
zutiefst, da er ihn an seine eigene vaterlose Kindheit erinnert. Entgegen 
aller Vorschriften entwickelt sich zwischen Walter alias „Gott“ und Ben ein 
reger Briefwechsel. An Bens Situation kann Walter, trotz seiner ehrlichen 
Bemühungen, nur wenig ändern. Stattdessen beginnt er, sein eigenes 
Leben zu überdenken, und längst verdrängte Kapitel aus seiner Vergan-
genheit öffnen sich.
Ab jetzt bekommt der Leser Einblick hinter die Fassade, und während er 
gerade noch über den brummigen Postboten geschmunzelt hat, bleibt 
ihm das Lachen beim Lesen der zutiefst tragischen Geschichte zunehmend 
im Halse stecken. Im Rückblick zeigt sich der Mensch, der Walter wirklich 
ist. Schon als Kind hat er gelernt, seine eigenen Wünsche zurückzustellen. 
Statt seinen Traum von einer Fußballerkarriere zu verwirklichen, beginnt 
er eine Lehre bei der Post. Später steigt er auf Wunsch seines Schwieger-
vaters, dem er viel zu verdanken hat, in dessen Baufirma ein. Für das Glück 
seiner Frau und seiner Kinder ist Walter kein Opfer zu groß. Obwohl in dem 
Bauunternehmen manchmal raue Sitten herrschen, erarbeitet sich der 
sensible Walter durch Fleiß, Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft allseits 
Respekt und wird zur rechten Hand des Chefs befördert. Und dennoch ist 
es ausgerechnet sein Schwiegervater, der Walters Glück zerstört, indem er 
ihn zum Sündenbock für seine eigenen Fehler macht. Walter ist unfähig, 
sich gegen diese Ungerechtigkeiten zur Wehr zu setzen. Er wird verleum-
det, von allen verachtet und am Ende sogar von seiner Familie verlassen. 

Diese Erfahrungen haben Walter gelehrt, dass all seine guten Eigenschaf-
ten ihn letztendlich ins Unglück geführt haben. Gesiegt haben stets andere 
durch Selbstsucht, Rücksichtslosigkeit und Lügen. Ein komplett zurückge-
zogenes Leben erscheint ihm die einzige erträgliche Lösung zu sein, nicht 
noch einmal derartig verletzt zu werden. Nie wieder will er sich in fremde 
Leben einmischen. Erst die Freundschaft mit dem kleinen Ben lässt den 
alten Walter noch einmal zum Vorschein kommen. Nach all den Jahren 
scheint es wieder möglich, dass sich alles noch zum Guten wendet. Doch 
die alten Lügengeschichten sind noch nicht vergessen und überfluten mit 
Macht den kleinen Funken Hoffnung auf einen Neuanfang. Zum Schluss ist 
es allein Ben, der erkennt, dass Walter ein „guter Mann“ ist, viel zu gut für 
diese Welt.
Diese Buch-Empfehlung hat Marion Vogt geschrieben. Herzliche Einladung 
in die Stadtbücherei Preußisch Oldendorf, wo Sie das Buch ausleihen 
können. Die Öffnungszeiten stehen wie immer auf der letzten Innenseite 
des Rundblicks. Den Online-Bestand der Stadtbücherei finden Sie unter  
www.biblino.de/preussoldendorf – dort können Sie auch Bücher aussuchen 
und vorbestellen.
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Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

Neue Ausstellung im Haus des Gastes
Meller Künstlerin präsentiert Florale Kunst

Im Juni werden die Wände im Haus 
des Gastes im Bad Holzhauser 
Kurpark zum Hintergrund für die 
Werke der Künstlerin Sylvia Zscho-
ckelt. Zum ersten Mal nach der 
Coronapandemie kann der Besuch 
im Kurpark dann wieder mit einer 
kleinen Ausstellung im Haus des 
Gastes verbunden werden.
Die studierte Textildesignerin Sylvia 
Zschockelt ist seit fast 15 Jahren als 
freie Künstlerin aktiv und präsen-
tiert bei dieser Ausstellung vor allem 
Florale Kunstwerke. Zu Beginn ihrer 
künstlerischen Karriere lag der Fokus zunächst noch auf kleinen Formaten 
wie Grußkarten, doch mittlerweile sind die Werke größer geworden und so 
ideal für die Wände im Haus des Gastes.
Die Künstlerin lässt sich von Fundstücken aus den Printmedien inspirieren, 
die einen Impuls in ihr auslösen, und klebt oder druckt diese in neuem Kon-
text auf die Leinwand. In dieses Urbild werden Farben pastos, deckend oder 
auch transparent mit Pinsel, Spachtel oder mit den Fingern eingearbeitet. 
Dieser Vorgang kann sich mehrmals wiederholen, bis die Komposition 
stimmig ist. Die Ergebnisse sind für die Künstlerin nicht immer vorherseh-
bar, aber gerade das macht es für sie interessant.
„Wir freuen uns sehr, dass wir unseren Gästen wieder eine Ausstellung im 
Haus des Gastes präsentieren können“, sagt Judith Fidler, bei der Stadt 
Preußisch Oldendorf verantwortlich für den Tourismus. 

Die Ausstellung ist bis zum 30. Juni 2024  täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr 
während der Öffnungszeiten des Haus des Gastes zu besuchen, der Eintritt 
ist frei.

Sylvia Zschockelt. Foto: Anja Sunderhüse

Wählen in Lashorst und Hedem –  
jetzt im neuen Dorfzentrum!
Bei der Europawahl am 9.6.2024 wird das neue Dorfzentrum in Lashorst an 
der Lübbecker Straße 4 als Wahllokal für die Stadtteile Hedem und Lashorst 
eingeweiht werden.
Zum Redaktionsschluss war die Baureinigung noch nicht abgeschlossen – 
entgegen dem Foto wird am Wahltag alles blitzblank geputzt sein.
Damit stehen dauerhaft tolle Räume für die ehrenamtlichen Wahlvorstän-
de und auch die Wählerinnen und Wähler zur Verfügung. Auch sind die 
neuen Räume am Wahltag vollständig – entgegen den Angaben in den 
Wahlbenachrichtigungsbriefen – barrierefrei zugänglich.

Da auch zahlreiche kostenlose Parkplätze zum Gebäude gehören, sind 
optimale Voraussetzungen für eine möglichst hohe Wahlbeteiligung in 
den nächsten Jahren geschaffen.
Die offizielle Eröffnung der Räume von Feuerwehr und Dorfgemeinschaft 
wird in den nächsten Wochen noch folgen.

Heimatverein Singgemeinde Lashorst 
unterzeichnet Nutzungsvertrag
Nachdem das Dorfzentrum Lashorst kurz vor der Fertigstellung steht, 
unterzeichneten die Vorsitzende Andrea Meier und ihr Stellvertreter 
Thomas Brückner den Nutzungsvertrag für die neu geschaffenen Räume. 
Damit stehen die Dorfgemeinschaftsräume allen in Lashorst und Hedem 
beheimateten Vereinen und Gruppierungen offen. Neben funktionalen 
Sanitäranlagen und einem lichtdurchfluteten Versammlungsraum mit 
entsprechenden Nebenräumen steht auch wieder eine Naturbühne für 
Veranstaltungen im Außenbereich zur Verfügung. Die Küche konnte der 
Heimatverein, dank der Förderung als Kleinprojekt durch die LAG Aueland, 
selbst anschaffen. Nun geht es an den Einzug in die neuen Räume, und 
Bürgermeister Steiner ist sich sicher, dass sich die Räume bald durch die 
bekannten Aktivitäten wie Chor und Laienspiel, aber auch durch neue 
Angebote mit Leben füllen werden.
Die Löschgruppen Getmold und Hedem-Lashorst sind bereits mit dem 
Heimatverein Singgemeinde Lashorst in der Planung für einen „Tag der 
offenen Tür“ am 1. September 2024, an dem sich alle Interessierten ein Bild 
vom neuen Dorfzentrum Lashorst machen können.

Das neue Dorfzentrum in Lashorst kurz vor der Fertigstellung.

Von links: Thomas Brückner, Andrea Meier und Bürgermeister Marko Steiner.
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Rathausstraße 11, 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. 05742 97 99 01-0 I info@pro-e-energie.de

Lernen SieUnser Kundenportal
Einfach alles online erledigen:

                         www.pro-e-energie.de

KFZ-Mechatroniker  
zu sofort gesucht

REPARATUR und WARTUNG aller Marken

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
**Zufriedenheitsabfrage 2023 bei Kunden Freier Werkstätten. Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

* Angebot gültig bis 23.09.2023. 

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

Reifenservice Klimaservice

Inspektion HU/AU (TÜV)

Kfz-Elektrik Unfallinstandsetzung

Achsvermessung Autoglasservice

**

20 19

Zufriedenheitsabfrage 2018 bei Kunden Freier Werkstätten.
Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

2024

Stemwede und Preußisch Oldendorf 
bilden gemeinsam aus
Interkommunale Zusammenarbeit für touristische Ausbildung 
unterzeichnet

Die Gemeinde Stemwede und die Stadt Preußisch Oldendorf machen 
gemeinsame Sache. Ab dem Sommer bilden sie gemeinsam einen Kauf-
mann für Tourismus und Freizeit aus. Die entsprechenden Verträge wurden 
bereits unterzeichnet.  

„Mit dieser interkommunalen Zusammenarbeit bei der Ausbildung von 
touristischem Personal verkörpern wir zukünftig noch deutlicher, dass 
wir im Tourismus eng verzahnt am besten agieren können“, ist sich Judith 
Fidler, Touristikleiterin in Preußisch Oldendorf, sicher. „Gäste, die zu uns 
kommen, orientieren sich nicht an Gemeindegrenzen, sondern an Aktions- 
und Erlebnisräumen.“ 
Marcel Hahne, bei der Gemeinde Stemwede für den Tourismus verantwort-
lich, sieht in der Zusammenarbeit eine Win-win-Situation. „Es gibt an vielen 
Stellen Überschneidungen in der touristischen Arbeit unserer beiden Kom-
munen. Vor allem aber erhält der Azubi Einblicke in zwei unterschiedlich 
arbeitende Kommunalverwaltungen und die vielfältigen touristischen 
Projekte.“ Konkret wird es so sein, dass der Auszubildende abwechselnd 
mehrere Monate an einem Standort arbeitet. 
„Der Wissenstransfer bringt auch Mehrwert für uns als Kommunen“, sind 
sich Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat und sein Preußisch Oldendor-
fer Amtskollege Marko Steiner einig. „Wir bilden junge Menschen aus der 
Region aus und stärken gleichzeitig den Zusammenhalt der kommunalen 
Familie.“ Die Zusammenarbeit sei auch vor dem Hintergrund der ange-
spannten kommunalen Finanzen und dem Fachkräftemangel beispielhaft. 
Der Tourismus spielt in beiden Kommunen eine wichtige Rolle. Der Stem-
weder Berg und das Wiehengebirge ziehen aktive Gäste an, die Mühlen 

Freuen sich auf die Zusammenarbeit: (von links) Judith Fiedler (Preußisch Oldendorf ), 
Marcel Hahne (Stemwede), Preußisch Oldendorfs Bürgermeister Marko Steiner und Stem-
wedes Verwaltungschef Kai Abruszat.

mit ihren Mahl- und Backtagen oder der Kurpark Bad Holzhausen bilden 
beliebte Ziele für Besucher von nah und fern. Beide Kommunen verfügen 
über zahlreiche Attraktionen und stehen vor allem auch in der Weiterent-
wicklung nicht still. So entsteht beispielsweise in Stemwede-Levern gerade 
ein neuer Kurpark, der im Sommer fertiggestellt wird. 

Bürgerwälder Preußisch Oldendorf
Die Stadt Preußisch Oldendorf beabsichtigt in den kommenden Jahren, 
durch die Anpflanzung von Bäumen in unterschiedlicher Art und Qualität 
Bürgerwälder anzulegen. 
Für die Realisierung von Bürgerwäldern stellt die Stadt Preußisch Olden-
dorf daher eine Fläche in Harlinghausen zur Bepflanzung mit rund 100 
Bäumen sowie eine Fläche in Börninghausen zur Bepflanzung mit rund 20 
Bäumen zur Verfügung.
Bürger*innen, Unternehmen und Institutionen wird damit die Möglichkeit 
gegeben, zu einem besonderen Anlass (Geburt, Hochzeit, Firmenjubiläum 
etc.) einen Baum zu pflanzen und sich gleichzeitig durch die Übernahme 
einer Baumpatenschaft für die Natur und Artenvielfalt zu engagieren.
Weitere Informationen erhalten Sie über die Internetseite der Stadt 
Preußisch Oldendorf www.preussischoldendorf.de. Für Fragen steht Ihnen 
zudem auch Frau Heidenreich, m.heidenreich@preussischoldendorf.de, Tel. 
05742 931150, zur Verfügung.
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Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen | Am Alten Markt 1 | Tel. 0 57 42 - 55 71

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

Handwerk ist unsere 
     Leidenschaft, 
Service unsere  
               Stärke.

Maler- und Lackierarbeiten
Diverse Putzarbeiten | Fassadengestaltung

Farbenfachberatung | Kreative Raumgestaltung

MALERFACHGESCHÄFT KOHNERT E.K.

Tapeten | Lacke | Farben | Bodenbeläge

Ferienspiele 2024
Fast vier Wochen, 60 Angebote, über 30 Kooperationen mit Vereinen, 
Künstlerinnen und Gruppen, familienfreundliche Preise, Attraktionen, 
Geschenke und Freikarten für das Waldschwimmbad, das sind die  
Ferienspiele in Preußisch Oldendorf im Sommer 2024!

Liebe Kinder und Jugendliche!
Auch in diesem Sommer heißt es 
wieder Spiel, Spaß und Spannung 
während der Ferienspiele in der Zeit 
vom 6. Juli bis 3. August 2024! 
Informationen zu den Anmelde-
bedingungen und Aktionen sind 
seit Mitte Mai online unter www.
unser-ferienprogramm.de/preus-
sischoldendorf.de veröffentlicht. 
Außerdem wird ein Flyer in den 
Schulen, Bürgerbüro, Banken und 
Sparkassen im Stadtgebiet verteilt 
bzw. ausgelegt.
Ein Ferienheft wird es in diesem 
Jahr nicht geben.  Daher ist ein ge-
nauer Blick ins Internet sehr wichtig! 
Die ersten Anmeldungen werden 
wir dann vom 17. bis 21. Juni im 
Jugendtreff entgegennehmen. Alle 
Teilnehmenden erhalten auch in 
diesem Jahr wieder kostenlos eine 
Überraschungstüte und fünf Frei-
karten für das Waldschwimmbad in 
Preußisch Oldendorf.  

Stadt Preußisch Oldendorf, Jugendförderung, Andreas Keller
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. 05742 702902, A.Keller@preussischoldendorf.de
Jugendtreff Stadt Preußisch Oldendorf, Langenhegge 6
32361 Preußisch Oldendorf, Tel. 05742 702902

Erste-Hilfe-Kurs
Nachdem die Resonanz im letzten Jahr sehr gut gewesen war, hatten 
auch in diesem Schuljahr interessierte Schülerinnen und Schüler des 10. 
Jahrgangs der Sekundarschule die Möglichkeit, ihren Erste-Hilfe-Schein 
zu absolvieren. Egal ob für den Führerschein, die Ausbildung, Freizeitakti-
vitäten oder generelles Interesse – ein Erste-Hilfe-Schein kann immer gut 
gebraucht werden. 
Aus diesem Grund bot die Sekundarschule in Kooperation mit dem DRK 
Lübbecke an einem Montag einen ganztägigen Kurs für insgesamt 18 
Schülerinnen und Schüler an. Dies hatte auch einige Vorteile für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer: Zum einen konnten sie den Kurs im 
vertrauten Umfeld der Schule absolvieren, zum anderen zahlten sie nur die 
Hälfte der Kosten für den Schein. Die anderen 50 % der Kosten übernahm 
wie im letzten Jahr netterweise der Förderverein der Schule. So konnten 
von 8.00 bis 16.00 Uhr Verbände angelegt, das Verhalten in Notfallsituatio-
nen, Helmabnahme bei Motorradunfällen, Herz-Lungen-Wiederbelebung 
und noch vieles mehr theoretisch und praktisch besprochen und geübt 
werden. Ein gelungener Tag für alle Beteiligten.  

Denkmalförderung des Landes  
Nordrhein-Westfalen für Privatpersonen

Das Land Nordrhein-Westfalen gewährt voraussichtlich auch im nächsten 
Jahr wieder Zuschüsse an Privatpersonen für die Erhaltung und Pflege 
von Denkmälern. Gefördert werden Maßnahmen, die zum Erhalt und zur 
Instandsetzung der denkmalwerten Substanz des Denkmals erforderlich 
sind. Die Höhe der Förderung für Einzelprojekte von Privatpersonen be-
trägt bis zu 50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Voraussetzung für eine Aufnahme in das Denkmalförderprogramm ist, 
dass es sich um eine Maßnahme an einem Denkmal handelt, für die eine 
Erlaubnis nach § 9 DSchG NRW ausgestellt werden kann und dass mit den 
Arbeiten noch nicht begonnen wurde. Ein Anspruch auf Gewährung einer
Förderung besteht nicht.
Anträge für 2025 können bis zum 1. Oktober 2024 über die Stadt Preußisch 
Oldendorf an die Bezirksregierung Detmold gestellt werden. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auf der Internetseite des Ministeriums für Heimat, 
Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen 
unter MHKBD.NRW/Themenportal Denkmalschutz/Denkmalförderung und 
bei der Stadt Preußisch Oldendorf, Untere Denkmalbehörde, Frau Große-
Dunker, Tel. 05742 9311-49 oder b.grosse-dunker@preussischoldendorf.de.
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Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Gartenpflege
• Rasenpflege

• Pflasterarbeiten
• Gehölz- und  
Strauchschnitt

• Metall- und Sicht- 
schutz zäune aus WPC

32361 Pr. Oldendorf
Fon 05742 - 704939

Jan Linden GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne:

Osnabrücker Str. 127 (B65) · Lübbecke
Telefon (0 57 41) 31 990 · Fax 9 07 32

JETZT 

PROBEFAHREN

SPEZIALIST FÜR GROSSE FLÄCHEN.
JETZT STIHL-BENZIN-RASENTRAKTOREN TESTEN.

Das Repair-Café 
im Alten Pfarrhaus (Spiegelstraße 3)  

öffnet wieder am 

Freitag, 07.06. + 05.07. | 15 bis 18 Uhr

Kulturförderung  
des Kreises Minden-Lübbecke
Die mit Kulturschaffenden und Kreistagsmitgliedern besetzte Jury für die 
Kulturförderrichtlinien des Kreises Minden-Lübbecke hat bei der zweiten 
Einreichungsfrist im Jahr 2024 insgesamt 19 Antragstellenden eine Förde-
rung mit einem Gesamtfördervolumen von 14.900 Euro zugesprochen.
Insgesamt waren 28 Förderanträge fristgerecht eingereicht worden.
Die Bilanz für das Jahr 2024 für die Kulturförderrichtlinien des Kreises nach 
den beiden Aufrufen im Januar und im April: 83 Förderanträge wurden 
insgesamt bei der Kreisverwaltung eingereicht, 40 Antragstellenden konn-
te eine Förderung mit einem Fördervolumen von insgesamt 53.000 Euro  
zugewiesen werden. Landrat Ali Doğan resümierte nach diesem vierten 
Jahr der 2021 im Kreistag beschlossenen neuen Richtlinien: „Die Anzahl 
und der Umfang der Förderanträge zeigen, dass die Kulturförderrichtlinien 
des Kreises den Bedarf in der heimischen Kultur-Szene treffen. Wichtig ist 
es, über die Richtlinienförderung regionale Kulturakteure zu fördern und 
zu unterstützen, damit die Vielfalt der Kulturszene in der Region erhalten 
bleibt und Bewohnerinnen und Bewohner ein attraktives und vielfältiges 
Kulturangebot vorfinden.“
Nähere Informationen zu den Richtlinien finden Interessierte unter 
https://www.minden-luebbecke.de/Region/Kultur.

Wenn der Alltag aus den Fugen gerät
Wie Angehörige sich Entlastung bei der Pflege verschaffen können. 
Informieren Sie sich über Möglichkeiten des „Entlastungsbetrages“.

Das ist Alltag in der Pflegeberatung: Angehörige rufen an und fragen 
nach schnellen, unbürokratischen Hilfen, wenn eine Pflegesituation sich 
zuspitzt. Darum informieren die Zentren für Pflegeberatung regelmäßig 
über aktuelle Entwicklungen und Hilfsangebote in der Region.
Beratungsbedarf gibt es immer, wenn schnelle Hilfen im Krisenfall gesucht 
werden. Hilfreich ist hier in vielen Fällen der so genannte „Entlastungs-
betrag“ von 125,00 Euro im Monat. Dieses Geld wird nicht ausgezahlt, 
sondern ist ein Erstattungsbetrag.
Der Betrag ist dafür da, pflegende Angehörige zu unterstützen und kann 
für verschiedene Dienstleistungen genutzt werden – zum Beispiel für 
Hilfen im Haushalt, zur Betreuung des pflegebedürftigen Menschen, für 
Begleitung, Besuchsdienst, Gruppenangebote oder Nachbarschaftshilfe. 
Wichtig zu wissen ist, dass diese Anbieter nach Landesrecht anerkannt sein 
müssen, um mit den jeweiligen Pflegekassen abrechnen zu können oder 
aber die Kosten erstattet zu bekommen.
Nicht verwendetet Anteile können aufgespart werden, verfallen allerdings 
im Folgejahr jeweils zum 30.06.
Der Entlastungsbetrag steht allen pflegebedürftigen Menschen ab Pfle-
gegrad 1 zu. Mit dem Entlastungsbetrag können auch die Kosten einer 
Kurzzeitpflege oder Tagespflege anteilig bezahlt werden.

Die Fragen von pflegenden Angehörigen in der Beratung zeigen uns, dass
diese Möglichkeit noch zu wenig bekannt ist. Auch gibt es Beratungsbedarf 
zu Fragen der Antragstellung und möglichen regionalen Anbietern solcher
Unterstützungsleistungen.
Hier finden Sie weitere Informationen:
Anbieter von Dienstleistungen in der Region – von der Hauswirtschaft 
bis zur Nachbarschaftshilfe
Auf der Webseite der Zentren für Pflegeberatung (ZPB) erklären wir in dem
Informationsblatt „Anbieter anerkannter Angebote zur Unterstützung im 
Alltag im Kreis Minden-Lübbecke“ die Unterschiede bei den Unterstüt-
zungsangeboten genauer und geben eine Übersicht über die Anbieter:

Informationsblatt (ZPB): Anbieter von Hauswirtschaft, 
Entlastung und Betreuung Mindener Land Anbieterliste für 
den Kreis Minden-Lübbecke (Verzeichnis der anerkannten 
Angebote zur Unterstützung im Alltag im Kreis Minden-
Lübbecke)

Nachbarschaftshilfe – Broschüre, Musterformular, Kurs-
angebote, weitere Informationen zur Nachbarschaftshilfe 
(Regionalbüro Alter, Pflege und Demenz): 

Bei Rückfragen können Sie sich jederzeit an die Zentren für Pflegeberatung 
wenden. Die aktuelle Broschüre „Nachbarschaftshilfe“ des Ministeriums für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales (MAGS) NRW und das Musterformular für die 
Pflegekasse sind online oder im Zentrum für Pflegeberatung erhältlich. Die 
Pflegekassen nutzen bei der Beantragung der Nachbarschaftshilfe eventuell 
kasseneigene Antragsformulare.
Kontakt: Zentren für Pflegeberatung im Kreis Minden-Lübbecke
Infotelefon Pflege: 0571 807 22 807
www.pflegeberatung-minden-luebbecke.de

Westenergie Klimaschutzpreis 2024
Ab sofort können bis zum 15. September 2024 Bewerbungen für den 
Westenergie Klimaschutzpreis eingereicht werden, wenn Ihre Kommune 
den Wettbewerb mit uns auslobt. 
Das ist der Klimaschutzpreis: Ehrenamtliches Engagement ist eine der 
wichtigsten Säulen des Umweltschutzes. Deshalb starten Westenergie 
und Partnerkommunen jedes Jahr den Wettbewerb zum Wohle des Klimas 
in den Kommunen. Gemeinsam bewerten sie die Bewerbungen und 
zeichnen lokale Projekte mit dem Westenergie Klimaschutzpreis aus. Das 
Allerwichtigste ist: Die eingereichten Projekte müssen allen Bürger*innen 
einer Kommune zugutekommen. Insgesamt wurden seit 1995 schon rund 
8.000 Projekte mit dem Westenergie Klimaschutzpreis ausgezeichnet.
Bewerbung für den Klimaschutzpreis – so geht‘s: In Ihrer Kommune 
engagieren sich Menschen für den Klimaschutz? Dann machen Sie vor 
Ort den Westenergie Klimaschutzpreis bekannt oder bewerben Sie sich 
direkt selbst mit Ihrem Projekt! Neben Bürger*innen können auch Vereine, 
Firmen und Institutionen mitmachen. Näheres zur Bewerbung erfahren Sie 
unter westenergie.de/klimaschutzpreis. Reichen Sie die kurze, formlose 
Beschreibung Ihres bereits umgesetzten Projekts ein, gerne mit Fotos oder 
Videomaterial. Die Jury, bestehend aus Vertretern der Stadtverwaltung 
und Westenergie, befinden über alle Einreichungen und kommen dann auf 
die Einsender zu. Achtung: Die Bewerbungen können nur über dieses Portal 
eingereicht werden.

Die Stadt informiert | Preußisch Oldendorfer Rundblick

www.preussischoldendorf.de/Startseite/Rundblick-online   9



nostalgische Raupenbahn für den Maispaß gewinnen können. Letztere zur 
großen Freude von Erik Pollert, der sich bereits seit 12 Jahren darum be-
mühte, sie für die Kirmesbesucher in der Pestalozzistraße nach Preußisch 
Oldendorf zu holen.
Auch außerhalb des Kirmesgetümmels gab es einiges zu erleben. Am 
Samstag eröffnete die Kunstausstellung im benachbarten alten Pfarrhaus. 
Stetig fanden einige Besucher des Stadtfestes ihren Weg in die Räume des 
Erdgeschosses, in dem die Werke der Künstlerinnen ausgestellt waren. 
Es seien eigentlich immer Gäste vor Ort gewesen, mit denen sie in Ruhe 
Gespräche über ihre Kunst hätten führen können, freuten sich die Künst-
lerinnen. Obwohl nicht ausschließlich kunstinteressierte Besucher vor Ort 
waren, wechselte das eine oder andere Werk am Maispaß-Wochenende 
den Besitzer.

Am Sonntag begann der letzte Tag des Stadtfestes in aller Frühe mit dem 
Aufbau des Flohmarktes in der Kirchstraße. Vor Ort war zu dieser Zeit be-
reits Christian Ackermeier, der den Flohmarkt, der traditionell am Sonntag 
des Maispaßes stattfindet, bereits seit 2014 hobbymäßig organisiert. Der 
in Hannover lebende Flohmarkt-Fan sei damals über einige Ecken an die 
Organisation des Flohmarktes gekommen. Und dabei geblieben. Dafür 
nimmt er im Vorfeld die Anmeldungen entgegen, verabredet sich mit 
den Ausstellern und lässt sich auch durch die Entfernung nach Preußisch 
Oldendorf nicht davon abhalten, dem Maispaß treu zu bleiben.
Für Erik Pollert ist es ein schönes Gefühl zu wissen, dass sich viele Menschen  
mit Preußisch Oldendorf und seinem Stadtfest so verbunden fühlen, dass 
sie sich weit über das notwendige Maß hinaus dafür einsetzen.
Nicht zuletzt die Begeisterung der Beteiligten war es, die den Maispaß zu 
einem vollen Erfolg gemacht hat, auf dessen Fortsetzung sich viele Besu-
cher in den nächsten Jahren freuen werden. Selbst die Kleinsten verbinden 
mit ihm schließlich richtige Meilensteine. „Für die Grundschüler ist die erste 
Fahrt im „Super Dance“ ein großes Ziel. Das dürfen sie nämlich erst in der 
vierten Klasse und fiebern dann richtig darauf hin“, wissen die Veranstalter.
Für mindestens zwei Familien wird der diesjährige Maispaß aber noch 
aus ganz anderem Grund eine wertvolle Erinnerung bleiben. Als am 
Sonntagmorgen der ökumenische Gottesdienst stattfand, wurden zwei 
junge Gemeindemitglieder getauft. Auf dem Maispaß gewesen zu sein, 
können mit hohen Besucherzahlen in diesem Jahr viele Menschen von sich 
behaupten. Auf dem Maispaß getauft worden zu sein, ist wohl etwas, das 
nur sehr wenige Menschen je von sich sagen können werden.

Tolle Kirmes dank großem Engagement
Von Freitag bis Sonntag verwandelte sich die Pestalozzistraße in eine 
Kirmesmeile und lockte zahlreiche Menschen aus Preußisch Oldendorf und 
Umgebung in die Innenstadt. Einige von ihnen feierten dort einen ganz 
besonderen Meilenstein.
Dass eine Kirmes den Alltag in einer Kleinstadt für einige Tage bestimmt, 
die Uhren etwas anders zu laufen scheinen und sich das öffentliche Leben 
plötzlich zentriert zwischen lauter Musik und bunten Lichtern abspielt, 
kennt man eigentlich eher aus dem benachbarten Lübbecke. In diesem Jahr 
ist es den Organisatoren des Preußisch Oldendorfer Stadtfestes gelungen, 
die Stadt ebenfalls in einen Ausnahmezustand zu versetzen. Neben einem 
tollen Angebot an Fahrgeschäften und Möglichkeiten, sich zu stärken und 
zu erfrischen, war auch das Bühnenprogramm auf dem angeschlossenen 
Festplatz vielfältig. Wie es zu dessen Entstehung kam, war nur eines von 
vielen Beispielen dafür, mit wieviel Engagement der Maispaß organisiert 
wird. Erik Pollert, der seit vielen Jahren für die Organisation verantwortlich 
ist, äußerte sich nicht nur Sponsoren und Schaustellerfamilien gegenüber 
sehr dankbar, sondern betonte auch, dass es viele einzelne Menschen und 
kleine Geschichten hinter den Kulissen des Maispaßes gibt, die ihn letztlich 
zu dem gemacht haben, was er in diesem Jahr war: Ein voller Erfolg.

Der Festplatz, auf dem am Freitagabend zur Musik der Preußisch Olden-
dorfer Band „7Beats“ gefeiert und getanzt wurde, sei dem Schausteller 
Axel Bartels-Geibel zu verdanken. Nachdem es über mehrere Jahre hinweg 
nicht gelungen war, ein Festzelt für den Maispaß zu bekommen, habe 
er Erik Pollert kurzerhand versprochen: „Ich mache dir kein Zelt, aber ich 
mache dir das schön.“ Als langjähriger Teilnehmer des Maispaßes kaufte 
der Northeimer daraufhin einen Schausteller-Biergarten. Eigens für Preu-
ßisch Oldendorf. Auf dem Festplatz, der, so betonten die Organisatoren, 
eine Besonderheit in der Umgebung darstellt, wurde auch am Samstag mit 
DJ Gerdi und Kimberly noch lange gefeiert. Insbesondere die weiblichen 
Gäste freuten sich über das Angebot sommerlicher Getränke wie Lillet Wild 
Berry und Aperol Spritz.
Ähnlich beliebt wie erfrischende Getränke, dafür aber eher bei den jugend-
lichen Besuchern, war das Wasserspiel im „Super Dance“. Statt darauf zu 
achten, dass das Wasser während der Fahrt in den Bechern bleibt, wie es 
vom Betreiber des Fahrgeschäftes gedacht war, wurde es hin und wieder 
für kleinere Wasserschlachten im Freundeskreis genutzt. Neben dem 
„Super Dance“ hatten die Organisatoren auch einen Autoscooter und eine 

Bürgermeister Marko Steiner und Barre‘s „Urgestein“ Brauer Bernhard beim Festbier- 
Anstich.

Blick von oben auf das Festplatzgelände.

Auf der Pestalozzistraße war immer was los.
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Fünfhausen 4 ·  32361 Pr. Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 21  73 ·  Telefax 0 57 42 / 58 10 

www.pflasterarbeiten-bredemeier.de

E. Bredemeier GmbH

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams  

motivierte Mitarbeiter (m/w/d) 

Voraussetzung: Führerschein Klasse B / C1

Bei Interesse bitte melden in der Zeit von 8.00 bis 10.30 Uhr.

Anna Gross:             0176 301 820 05 
Julia Majewski:       0157 358 022 12 
 www.annajuliaschick.de

Hautpflege & Wohlbefinden

3 Tage Schützenfest in Offelten
Der Schützenverein Edelweiß Offelten feiert vom 28. bis 30.06.2024 sein 
traditionelles Schützenfest.
Wie in jedem Jahr laufen die Vorbereitungen des Festausschuss schon seit 
Wochen auf Hochtouren, um allen Gästen und Mitgliedern ein schönes 
Fest zu bieten.
Bereits am Samstag, den 22.06., startet die Schützenfestwoche mit dem 
Königsschießen im Offelter Wald. Der König wird wie seit Jahrzehnten auf 
einen hölzernen Adler ausgeschossen, was sich im Verlauf des Schießens 
zu einem aufregenden Ereignis entwickelt. Wer Teil dieses spannenden 
Wettkampfes sein möchte, ist ab 15.00 Uhr auf dem Schießstand herzlich 
Willkommen. Für das leibliche Wohl wird ausreichend gesorgt.

Am Freitag, den 28.06.2024 startet dann das Schützenfest. Um 19.00 Uhr  
wird der neue König proklamiert, und es werden Ehrungen ausgesprochen. 
Anschließend steigt die Party mit den Gastvereinen und Gästen im vergrö-
ßerten Festzelt an der Schützenstraße. Auch der Außenbereich wird mit 
gastronomischen Buden sowie Schießbude und Co. verschönert.
Am Samstag führt gegen Mittag der erste Marschweg zum neuen König, 
um ihm die Königsscheibe ans Haus zu schlagen. Gegen 19.30 Uhr führt 
der Marschweg zusammen mit den Gastvereinen wieder ins Festzelt.
Eingeheizt wird der Partygemeinde an beiden Tagen von der Band  

Offelten
Schützenfest in

       
   

28.-30. Juni 2024

Freitag,    28. Juni

Samstag, 29. Juni

Sonntag, 30. Juni ab10.30 Uhr Frühschoppenparty

Schützenverein
„Edelweiß“ Offelten
e.V.

Adlerschießen für jedermann

Bogenschießen für jedermann

Lichtpunktschießen für Jugendliche

ab20.00 Uhr

ab20.00 Uhr

+

Weitere Infos
findet ihr hier

CERTAINS SOULS und DJ Tommy. Selbstverständlich bleiben wir unserem 
Motto treu: Eintritt frei, wo andere Eintritt nehmen!
Sollte die Nationalmannschaft weiterkommen, wird das Spiel auch über-
tragen.
Am Sonntag beginnt der Frühschoppen um 10.30 Uhr. Wir bieten Adler-
schießen für jedermann, Bogenschießen, und für Kinder Schießen mit 
Lichtpunktanlage (ab 6 Jahren), Hüpfburg und vieles mehr.
Der Schützenverein „Edelweiß“ Offelten freut sich auf viele Besucher auf 
dem Schützenfest 2024 an der Schützenstraße.

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller (m/w/d) für den „Rundblick“ im Bereich  

Schröttinghausen
E-Mail  info@rundblick-pro.de

Aus dem Vereinsleben | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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•  immer freitags und 
samstags ab 19 Uhr 

•  Billard und Dart
•  Snacks und Knabbereien
• TV und Beamer

Bie� tübchen
E� etaler

Geselligkeit für Jung, Alt, Nah und Fern. Inh. Tizian Hildebrandt

Mobil 01525 38 29 148

Vereinslokal des 

Kleeblatt -Teams

Welche Wege geht die Dorfgemeinschaft
Das Ehrenamt hält das Dorf zusammen, heißt es immer wieder. Damit 
aber auch das Ehrenamt in einem Dorf zusammenhält, braucht es einen 
gegenseitigen Austausch unter den Ehrenamtlern – wie etwa bei einem 
Vereinstreffen aller Vereine und Institutionen. 
Ob die Kirchengemeinde, die Feuerwehr, der Forstverein, Heimatverein, 
die Gröchtenhütte, das Kleeblatt-Team, die Jäger oder der Limbergverein, 
der SVE, Tennisclub, die Landfrauen oder der Kindergarten: Sie alle bewegt 
die Zukunft des Dorfes, sie alle kümmern sich um die Zukunft des Dorfes. 
Nicht nur als Vereine und Institutionen, sondern auch als Privatpersonen. 
Es gibt diese Menschen, die sich engagieren: um Geflüchtete in der Schule, 
bei der Suppenküche, im Frauenfrühstück, im Chor, der Fenstermusik oder 
im Stadtrat. Beim Vereinstreffen der Dorfgemeinschaft „Wir im Eggetal“ 
waren also all diejenigen gekommen, die etwas für andere Menschen tun 
– aus Überzeugung. 

„Mit so vielen unterschiedlichen Menschen aus dem Ehrenamt über anste-
hende Projekte im Eggetal zu sprechen, das macht Mut. Unbestritten ist 
das Ehrenamt der Kitt der Gesellschaft“, sagt der Vereinsvorsitzende Uwe 
Böttcher, der mit seinem Team alle Vereine und Institutionen eingeladen 
hatte. Freundlicherweise war der Tennisclub unter Leitung von Christina 
Henke in diesem Jahr Gastgeber. 
Und es zeige sich bei so einem Vereinstreffen die Kreativität der Ehren-
amtler. Das sei beeindruckend. Genauso wie der Glaube an die Kraft der 
Veränderung. So viele Termine stehen im Dorf-Kalender, dass es unmöglich 
ist, eine Zusammenfassung zu bieten. Dafür gibt es den Veranstaltungska-
lender auf der Website www.boerninghausen.de. 
„Was wir leider auch nicht haben, ist die Weisheit über all das, was uns 
Ehrenamtler bewegt“, sagt Böttcher: Wie stellen sich die Dörfer für die 
Zukunft auf? Was bringt die Zukunft überhaupt? 
„Es bringt sicherlich nichts, sich wegzuducken. Vielleicht mehr denn je: 
Sich zu zeigen und für das einzustehen, was unsere Gesellschaft ausmacht: 
Demokratie, Vielfalt und Respekt“, ergänzt der Vereinsvorsitzende der 
Dorfgemeinschaft. Bei diesem Punkt waren sich alle Anwesenden im 
Tennisclub einig. Übrigens kamen so viele wie nie zuvor bei einem solchen 
Treffen in Börninghausen. 
Über den Verein „Wir im Eggetal“: Der Verein „Wir im Eggetal e.V.“ ist eine 
lokale Organisation, die sich für die Förderung von Freizeitaktivitäten, den 
Naturschutz, das kulturelle Leben und weitere Belange im Dorf einsetzt. 
Durch die Organisation von Veranstaltungen und Projekten möchte der 
Verein das Leben im Eggetal bereichern. Außerdem versucht er, durch 
vereinsübergreifende Aktivitäten das Zusammengehörigkeitsgefühl im 
Dorf zu stärken. 				    Noah Brümmelhorst

Treffen der Vereine im Vereinsheim des Tennisclubs.

„Meine Mama ist da jetzt  
die Chefin“
Monique Kreimer übernimmt den Vorsitz des  
Heimatvereins Eggetal von Frank Bekemeier.  
Im Interview geben sie einen Rück- und Ausblick.

Börninghausen (was). Nach 20 Jahren im Vorstand, die vergangenen zehn 
Jahre als Vorsitzender, hat Frank Bekemeier seinen Posten abgegeben. Auf 
der Jahreshauptversammlung im März wurde Monique Kreimer zur neuen 
Vorsitzenden gewählt. Im Gespräch werfen die beiden einen Blick zurück 
– und nach vorn.
Herr Bekemeier, 20 Jahre im Vorstand des Heimatvereins Eggetal (HVE) mit 
vielfältigen Aufgaben sind eine lange Zeit, die auch sehr viel Engagement 
in Ihrer Freizeit gefordert hat. Wie waren die ersten Wochen nach der 
Übergabe des Amtes an Frau Kreimer?
Frank Bekemeier: Es war schon ein bisschen komisch, es fehlte was. 
Zunächst hatte ich privat viele andere Dinge zu tun, war abgelenkt. Aber 
als ich dann wieder mehr Zeit hatte, wurde mir die Veränderung bewusst. 
Besonders aufgefallen ist es mir bei der Planung für unser Maibaumfest 
am 1. Mai. Bislang liefen die Fäden dafür bei mir zusammen, jetzt kamen 
nur noch vereinzelte Nachfragen. Da habe ich gedacht:  „Du bist jetzt raus.“
Was machen Sie mit Ihrer neuen Freizeit?
Frank Bekemeier: Die füllt sich langsam wieder. Seit einem Jahr bin ich 
Schiedsperson der Stadt Preußisch Oldendorf und arbeite mich immer 
weiter ein, besuche Fortbildungen dafür. Die ersten Anfragen hatte ich 
bereits und konnte auch schon bei Unstimmigkeiten behilflich sein. Aber 
natürlich helfe ich jederzeit und gerne bei allem, was im Verein ansteht.
Frau Kreimer, Sie sind die neue Vorstands-Chefin. Wie waren Ihre ersten 
Wochen?
Monique Kreimer: Es hat rasant an Fahrt aufgenommen. Mit meinem 
Vorstandsteam hatte ich nur fünf Wochen Zeit, das Maibaumfest zu organi-
sieren. Es gab viel zu besprechen, mitzuteilen und zu koordinieren. In den 
Jahren davor hatte ich immer nur meinen Teil beigetragen, jetzt aber zum 
ersten Mal den Hut auf.
Frank Bekemeier: Ja, das ist anstrengend, wenn man an alles denken 
muss. Aber die Vorstandsmitglieder und die Beisitzerinnen und Beisitzer 
waren und sind ein Superteam, die alle mit anpacken. Trotzdem ist es 
wichtig, dass einer alles zusammenhält.
Herr Bekemeier, nach zehn Jahren im Vorstand des Heimatvereins Eggetal 
sind Sie 2014 zum Vorsitzenden gewählt worden. Wie kam es dazu?
Frank Bekemeier (schmunzelnd): Der damalige Vorsitzende Dieter Koch 
hat mich da so ein bisschen reingeschubst. Er kam auf meine Frau und 
mich zu und fragte uns, ob wir nicht am Spielplatz was machen wollten, 
wir hätten ja Kinder, die dort spielen würden. Danach hat mich Dieter Koch 
immer weiter integriert, mich zu Gesprächen beispielsweise bei der Stadt 
mitgenommen. Dann standen die 
Vorstandswahlen an und ich sollte 
den Vorsitz übernehmen. Das war 
aus beruflichen Gründen damals 
aber nicht möglich. Gut, sagte Dieter 
zu mir, eine Legislaturperiode hast 
du noch Pause, dann übernimmst 
du. Dieter Koch hat mich in dieser 
Zeit sehr gut und wohlwollend 
eingearbeitet, sodass es für mich 
ein fließender Übergang war, als ich 
dann gewählt wurde.

Neues aus dem Eggetal | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Herr Bekemeier, in Ihre Zeit als Vorstands-Chef fielen einige wichtige 
Projekte.
Frank Bekemeier: Ja, 2014 wurde der Glockenturm renoviert, der Bou-
leplatz am Haus der Begegnung (HDB) angelegt. Am 1. Mai 2015 fand 
die Einweihung des Eggetaler Panorama-Rundwegs statt. Das größte 
Projekt und zugleich die schwierigste Entscheidung war die Übernahme 
des HDB. Die Stadt Preußisch Oldendorf wollte damals ihre Dorfgemein-
schaftshäuser nicht mehr tragen. Bevor wir zugestimmt haben, gab es 
unzählige Treffen mit Bürgermeister Marko Steiner und Marlies Bormann, 
in denen wir besprochen haben, was an Kosten und Arbeit auf unseren 
Verein zukommen würde. Das letzte große Projekt war 2023 der Bau der 
Minigolfhütte und der E-Bike-Ladestation. 
Herr Bekemeier, wie ist Ihr Fazit zu den Projekten?
Frank Bekemeier: Es war gut und richtig, was wir gemacht haben. Der 
Einsatz hat sich gelohnt. Mit viel Enthusiasmus und noch mehr Arbeit 
haben wir das HDB umgestaltet, um es zu beleben, nutzbar und interessant 
für alle zu machen. Inzwischen finden hier nicht nur Feiern oder Seminare 
statt, sondern auch Trauungen. Auch die „Kleine Kaffeedeele“ hat, neben 
dem Umzug des Maibaumes von der Grundschule hierher, dafür gesorgt, 
dass das HDB heute zum Dorfmittelpunkt geworden ist.
Frau Kreimer, Sie haben sich dafür entschieden, den Vorsitz zu überneh-
men. 
Monique Kreimer: Nein zu sagen, war für mich keine Option. Ich finde 
es wichtig, dass es weitergeht, und wünsche mir, dass auch ich etwas 
einbringen kann. 
In Ihrer Familie ist der Vorsitz ja fast Tradition.
Monique Kreimer: Ja, mein Vater Dieter Koch war lange Jahre Vorsitzender. 
Da habe ich viel mitbekommen. Zuhause war er gechillt und ruhig, als 
Vorsitzender aber immer voller Ideen. Er war ein guter Mittelsmann und 
hat es verstanden, Menschen zusammenzubringen. 
Welche Ideen haben Sie?
Monique Kreimer: Das Projekt „Heimatfreunde“ liegt mir sehr am Herzen. 
Ich möchte ein zeitgemäßes Vereinswesen auf eine unverbindliche Art 
möglich machen. Jeder kann zu Festen oder anderen Veranstaltungen 
kommen, auch wenn er nicht Mitglied im Heimatverein ist. Es gibt seit 
Kurzem eine WhatsApp-Gruppe, in der informiert, aber auch mal um 
Mithilfe bei Aktionen des HVE gebeten wird. Ein weiteres Projekt, dass 
wir umgehend umsetzen werden, ist die Neuausstattung der öffentlichen 
Toiletten im Haus der Begegnung.
Und Ziele?
Monique Kreimer: Ich möchte den Vorstand stabil halten. Und ich 
wünsche mir, dass wir auch für junge Eggetaler interessanter werden. 
Wer Ideen hat, kann sich gerne bei mir melden. Das Haus der Begegnung 
werden wir weiterhin in gewohnter Weise instand halten und pflegen. Und 
natürlich gibt es weiterhin unsere Veranstaltungen wie das Maibaumfest, 
das Straßenkegeln, die Allerheiligen- und die Grünkohlwanderung sowie 
die Weihnachtsfeier.
Herr Bekemeier, haben Sie einen Tipp für Ihre Nachfolgerin?
Frank Bekemeier: Es ist ganz wichtig, nicht alles selbst machen zu wollen, 
das ist neben der Arbeit zu anstrengend. Wichtig ist auch, darauf aufzupas-
sen, dass man sich nicht für alles verantwortlich fühlt, sondern Aufgaben 
auch delegiert. Frau Kreimer hat ein super Team an ihrer Seite, in dem sich 
einer auf den anderen verlassen kann. Auch muss die ehrenamtliche Arbeit 
mit dem teilweise hohen Zeiteinsatz von der Familie akzeptiert, besser 
noch unterstützt werden.

Frank Bekemeier übergibt drei schwere Aktenordner und einen Datenstick mit den  
Vereinsunterlagen an Monique Kreimer.

32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Industriestraße 2 | Tel.: 05742/92250
E-Mail: info@pollert-pro.de
www.pollert-pro.de

32457 Porta Westfalica
Erbeweg 20 | Tel.: 0571/952111
E-Mail: info@pollert-pw.de
www.pollert-pw.de

Zeit umzuschalten.
Die Volvo Recharge

Plug-in Hybrid-Modelle.

Jetzt Probefahrt vereinbaren.

32312 Lübbecke

info@pollert-lk.de

32457 Porta Westfalica

info@pollert-pw.de
www.volvocars-haendler.de/pollert

Monique Kreimer: Die Unterstützung meiner Familie habe ich. Mein Mann 
hat mir gesagt „keine Frage, mach!“ und mein Sohn (15), nachdem er 
erfahren hatte, dass ich die neue Vorsitzende bin, sagte einfach nur „cool!“. 
Meine zehnjährige Tochter kommentierte die Wahl mit „meine Mama ist im 
Haus der Begegnung jetzt die Chefin!“.
Herr Bekemeier, was wünschen Sie Frau Kreimer?
Frank Bekemeier: Ich wünsche ihr ein glückliches Händchen und dass es 
ihr gelingt, junge Leute für den Heimatverein zu gewinnen, denn er ist für 
alle Generationen da. 

Heimatverein Eggetal  
feiert den Mai
„Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus.“  
Und was die Bäume können, kann das Gute-Laune-Barometer des Hei-
matvereins schon lange. Das schlägt auch jedes Jahr am 1. Mai kräftig aus, 
denn dann ist Maifeier am Haus der Begegnung in Börninghausen.  
Das traditionelle Frühlingslied gehört immer dazu. Auch in diesem Jahr 
wurde es gesungen, wobei ein Gläschen Maibowle, wahlweise auch ohne 
Alkohol, beim Treffen der richtigen Töne nicht von Schaden war. Begleitet 
wurde der Gesang von den drei „Bewegten Männern“, so der Name des 
Trios, das bei der Veranstaltung für die Musik sorgte. 
Aber es wurde nicht nur gesungen. Es wurde auch gezaubert, getauscht, 
geklettert, gegessen und getrunken, Minigolf gespielt, gelacht und vor 
allem: gefeiert. Ein eingespieltes Helferteam und das schöne Wetter mach-
ten es dem neuen Vorstand des Heimatvereins leicht. Das Fest am Haus der 
Begegnung war ein Selbstläufer. 

Gut vorbereitet war es allemal. Zusätzlich zum bewährten Maifeier-Ange-
bot (von A wie Apfelkuchen bis Z wie Zaziki zum Gegrillten) waren eine 
Pflanzentauschbörse, eine Hüpfburg und ein Slush-Eis- und Popcorn-Stand 
für die Besucher aufgebaut worden. Auch die Minigolfbahn präsentierte 
sich in neuem Glanz. Die Besucher kamen wie erhofft, und sie blieben nicht 
selten viel länger, als sie ursprünglich geplant hatten. Gerade auch junge 
Familien, die ihre Kinder auf dem Areal rund um den Maibaum gut aufge-
hoben wussten. Alte Freunde wiedertreffen, neue Freunde kennenlernen 
können und einfach eine schöne Zeit zusammen haben: Das war das Ziel, 
das sich der Verein mit seiner Veranstaltung gesetzt hatte. Ziel erreicht, 
konnte die 1. Vorsitzende Monique Kreimer am Ende des Tages feststellen: 
„Unsere großen und kleinen Besucher so entspannt und fröhlich zu sehen, 
ist ein wunderbarer Lohn für unsere Arbeit.“

Text: C. Müller / Foto: Heimatverein Eggetal
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KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

WIR SUCHEN DICH!
Interesse? Lass treffen!

schnell·flexibel

preiswert

05743/933 977 0

Kaminkassetten • Specksteinöfen
Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

Ihr Appetit
wächst –

unser Spargel
auch

Veranstaltungskalender der Vereine
Donnerstag, 6. Juni 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Trommeln
Montag, 10. Juni 2024
Dorfgemeinschaft Getmold: 14.30 Uhr Landfrauen-Nachmittag
Dienstag, 11. Juni 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Chor
Dorfgemeinschaft Getmold: 14.00 Uhr Radfahrverein Fahrwohl Radtour (3)
Freitag, 14. Juni 2024
Feuerwehr Schröttinghausen: Jubiläum 40 Jahre Gerätehaus und 65 Jahre 
Borgward 
Dorfgemeinschaft Getmold: 18.00 Uhr Dorfgemeinschaft Radtour
Sonntag, 16. Juni 2024
Dorfgemeinschaft Hedem:  Hedem frühstückt
Dienstag, 18. Juni 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Chor
Donnerstag, 20. Juni 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Trommeln
Freitag, 21. Juni 2024
Landfrauen Schröttinghausen: Radtour  
Samstag, 22. Juni 2024
Schützenverein „Edelweiß“ Offelten: 15.00 Uhr KK-Stand im Wald, Königs-
schießen mit Live-Übertragung, für das leibliche Wohl ist gesorgt 
Montag, 24. Juni 2024
Heimatverein Lashorst:  17.00 Uhr Dorfplatzpflege
Dienstag, 25. Juni 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Chor
Dorfgemeinschaft Getmold: 14.00 Uhr Radfahrverein Fahrwohl Radtour (4)
Freitag, 28. Juni 2024
Schützenverein „Edelweiß“ Offelten: ab 19.00 Uhr Fr.-So. Schützenfest 
Festplatz Offelten, Live-Band und Kinderprogramm 
Sonntag, 30. Juni 2024
Heimatverein Lashorst:  14.00 Uhr Wandern
Dorfgemeinschaft Getmold: 10.30 Uhr Treff des „Club 77“
Montag, 1. Juli 2024
Dorfgemeinschaft Getmold: 16.00 Uhr Dorfplatzpflege (3)
Dienstag, 2. Juli 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Chor
Donnerstag, 4. Juli 2024
Heimatverein Lashorst:  19.00 Uhr Trommeln
Freitag, 5. Juli 2024
Dorfgemeinschaft Getmold: 18.00 Uhr Steel-Dart-Turnier (2)
Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Grillabend am Teich mit allen Get-
molder Vereinen und Bekannten

Samstag, 6. Juli 2024
Vereinsgemeinschaft Bad Holzhausen: 14.00 Uhr „Bad Holzhauser Som-
mer“ am Bahnhof
Sonntag, 7. Juli 2024
Vereinsgemeinschaft Bad Holzhausen: 11.00 Uhr Gottesdienst „Bad Holz-
hauser Sommer“ am Bahnhof
SoVD Schröttinghausen: 13.00 Uhr Fahrradtour

Absagen und Neubeginn
In der letzten Rundblick-Ausgabe stand zu „Kaffee und Klönschnack“ noch: 
„Ob der Folgetermin am 11. Juni zu halten ist, bleibt bislang ebenso abzu-
warten. Wir werden auf alle Fälle darüber informieren, ...“
Aktuell bleibt uns allerdings nichts anderes übrig, als auch diesen Termin 
abzusagen. Doch die folgenden Termine von „Kaffee und Klönschnack“ 
stehen bereits fest im Jahresplan, und wir gehen davon aus, dass die 
Nachfrage weiterhin Bestand hat und sich ein munteres Trüppchen zum 
Frühstück in lockerer Runde einstellen wird.
So wartet am 10. September das Team um Angelika Kröger und Irini Pieper 
um 9.00 Uhr mit schmackhaften Köstlichkeiten auf die Premierengäste! 
Weitere Termine sind der 8. Oktober und der 12. November.
… und noch eine Absage, denn auch der Heimattag kann nicht gefeiert 
werden! Daher freuen wir uns schon auf den „Tag der offenen Tür“ am  
1. September. Allen Interessierten stehen dann nicht nur die Vereinsräum-
lichkeiten offen, sondern ebenso präsentiert die Feuerwehr ihre Unterkunft 
und die neuen Fahrzeuge.
In wenigen Wochen werden wir jedoch schon mit dem Rück-Umzug an 
die Lübbecker Straße beginnen, um dann bald sagen zu können: „Zuhause 
ist nicht da, wo der Schlüssel passt, sondern da, wo das Herz sich wohlfühlt.“ 
(Deutsches Sprichwort)
Möge dieses Haus mit dem Herzschlag vieler Menschen ausgefüllt werden 
und ihnen ein willkommener Treffpunkt sein, der immer zu klein ist, um 
allen Freunden Platz zu bieten.

Hinaus in die Ferne …
… dieses Mal mit dem Fahrrad, denn die Radtour der „4 vom Kanal“ steht 
bereits wieder vor der Tür. Daher laden die Ortschaften Schröttinghausen, 
Getmold, Lashorst und Hedem herzlich zum Mitradeln ein!
Gestartet wird am Sonntag, dem 28. Juli um 10.00 Uhr vom Dorfplatz Las-
horst. Treffpunkt an den anderen Dorfplätzen ist bereits um 9.30 Uhr, siehe 
Plakat. Die etwa 25 Kilometer lange Tagesstrecke führt durch Wald und 
Feld, teilt sich in gleichgroße Abschnitte und beinhaltet einen größeren 
Zwischenstopp in zentraler Lage. Dort angekommen, werden wir bereits 
erwartet und teilen uns in zwei „Aktionsgruppen“. Für die anstehende 
Erlebnisführung erbitten wir von jedem Teilnehmer eine Umlage von ca. 
2,00 Euro.
Wir hoffen auf trockenes Wetter und gut gelaunte Radfahrer. Anmeldun-
gen für Lashorst nehmen neben Andrea Meier (05742 4475) auch Bernd 
Vögeding (05743 2528) und Christa Brückner (05742 3507) entgegen.

Weitere Termine
Donnerstag, 06. + 20.06.	 19.00 Uhr Trommeln
Montag, 24.06.		  17.00 Uhr Dorfplatzpflege
Sonntag, 30.06.		  14.00 Uhr Wandern
dienstags			   19.00 Uhr Chor
� Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

S inggemeinde

Lashorst

19
* *

33
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Mit der Museums- 
Eisenbahn geht es zum  
38. Gemeindefeuerwehrtag
Menschen, die begeistert waren von der Idee, 
ihren Mitbürgern zu helfen, die Spaß hatten am 
Organisieren von Uniformen, Schläuchen, einer 
Handdruckspritze, einem Transportwagen, die 
stolz waren auf das jeweils Erreichte, diese Men-
schen merkten schnell, dass sie nur gemeinsam 
zum Ziel gelangen konnten, und das schweißte 
sie zusammen. Sie fühlten sich wohl in der Kom-
bination, Gutes tun zu können und gleichzeitig 
in der Gemeinschaft Geborgenheit, Sicherheit 
und Freude zu finden. 

Wie heute auch veränderten sich die 
Anforderungen. So kaufte man eine 
neue Handdruckspritze für 1750 Mark 
und baute mit eigener Arbeitskraft eine 
Unterkunft, das erste Spritzenhaus. Die Gemein-
de bezahlte 250 Mark dazu, eine Sammlung 
erbrachte denselben Betrag. Die Einnahmen 
aus dem Kreisfeuerwehrfest 1926 von 1000 
Mark beglichen die Schulden. Man hatte etwas 
riskiert und gemeinsam gewonnen.
Nach dem Zweiten Weltkrieg begann der 
Neuanfang. Man besorgte sich Schläuche, eine 
Motorspritze, ein Fahrzeug mit Motor aus dem 
Hause Steyr, setzte ein Schaumlöschgerät in-
stand und baute 1950 ein neues Feuerwehrhaus. 
1960 richteten die Kameraden das Kreisfeuer-
wehrfest aus. In den folgenden Jahren wurde 

das Fahrzeug ersetzt (LF 8), die 
Motorspritze ausgetauscht, 
das Spritzenhaus mit einem 
Zementputz versehen.
Ende der 1970er Jahre bekam 
die Feuerwehr Atemschutz, 
Hitzeschutzanzüge, ein 
Notstromaggregat und einen 
Leichtschaumgenerator, 1995 
dann sogar ein neues Fahrzeug 
TSF W und eine neue Motorsprit-
ze, 4 neue Atemschutzgeräte und 
3 asbestfreie Hitzeschutzanzüge. 
Und dann entstand 1998 der 80 
qm große Anbau. Die Kameraden 
beteiligten sich mit 2000  Arbeits-
stunden und 10.000 DM. Weiteres 
Geld und Sachzuwendungen 
kamen hinzu.

Abseits der 
geschilderten Materialaufstockung und Bautä-
tigkeit sind die Kameraden seit nunmehr 114 
Jahren 24 Stunden am Tag in Bereitschaft, um in 
Not geratenen Menschen und Tieren zu helfen 
oder Sachschäden zu minimieren. Ein umfang-
reicher Übungsbetrieb garantiert dabei die 
Anpassung der Fähigkeiten an sich verändernde 
Einsatzbedingungen.
Diese über hundertjährige Geschichte erfüllt 
uns mit Stolz und gibt immer mal wieder 
Anlass, mit der gesamten Bevölkerung ein Fest 
zu feiern. Daher findet der diesjährige Gemein-
defeuerwehrtag der Gemeinde Bad Essen in 
Dahlinghausen statt.

Seien Sie herzlich eingela-
den, vom 7. bis 9. Juni im 
schönen Dahlinghausen 
einige angenehme  und 
frohe Stunden im Kreise 

wohlgestimmter Blauröcke 
zu verbringen.
Die Museums-Eisenbahn fährt am Samstag 
und am Sonntag, Ausstieg direkt am Festplatz 
in Dahlinghausen.
Die Rückfahrt am Sonntag ab ca. 16.20 Uhr 
direkt ab Festplatz in Richtung Bad Essen 
– Bohmte, ab ca. 17.40 Uhr in Richtung Preu-
ßisch Oldendorf.

Die Freiwillige Feuerwehr  
Dahlinghausen lädt ein

Fahrplan Museumseisenbahn  

zum 38. Gemeindefeuerwehrtag

km Betriebsstellen
8. Juni 9. Juni

Zug-Nr. 415 411 413 

0,0 Holzhsn. -Heddinghsn.

Offelten

4,2 Pr. Oldendorf

Pr. Oldendorf 
18:45 12:00 16:20

Dahlinghausen 
18:50 12:05 16:25

8,4 Lintorf 
18:58 12:09 16:34

10,1 Rabber 
19:02 12:15 16:40

12,7 Wittlage 
19:08 12:21 16:46

Bad Essen Marina 19:11 12:24 16:49

14,8 Bad Essen 
19:13 12:26 16:51

Bad Essen 
19:14 12:30 16:55

16,7 Wehrendorf 
19:18 12:34 16:59

20,5 / 0 Bohmte Ost 
19:26 12:42 17:07

Anschluss� Zug-Nr. 416 412 414

0 / 20,5  Bohmte Ost 
19:35 13:05 17:20

16,7 Wehrendorf 
19:45 13:15 17:28

14,8 Bad Essen 
19:50 13:20 17:32

Bad Essen Marina 19:53 13:29 17:34

12,7 Wittlage 
19:56 13:34 17:37

10,1 Rabber 
20:03 13:35 17:37

8,4 Lintorf 
20:10 13:40 17:37

Dahlinghausen an 20:15 13:45 17:42

Dahlinghausen ab 
15:50

4,2 Pr. Oldendorf 
20:19 15:54 17:46

Pr. Oldendorf

Offelten

0,0 Holzhsn.-Heddinghsn.
Die Museums-

eisenbahn

fährt Samstag

und Sonntag

38. Gemeindefeuerwehrtag
Freiwillige Feuerwehr Dahlinghausen

A4 Feuerwehr Dahlinghausen.indd   1A4 Feuerwehr Dahlinghausen.indd   1 29.05.24   13:2629.05.24   13:26
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Großes Frühlingskonzert der Musikschule
Die Musikschule Preußisch Oldendorf kann in diesem Jahr auf ihr 30-jäh-
riges Bestehen zurückblicken und veranstaltete aus diesem Anlass ein 
Frühlingskonzert in der Sekundarschule. „Eigentlich hatten wir für diesen 
Tag ein großes Familienfest mit einem offiziellen Festakt, viel Musik und 
zahlreichen Mitmachangeboten für Kinder geplant, aber aufgrund der 
derzeitigen angespannten Musikschulsituation bundesweit im Hinblick 
auf die Beschäftigungsverhältnisse haben wir uns entschlossen, die 
Festveranstaltung auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben”, so die 
Schulleiterin Anja Vehling in ihrer Begrüßung. „Mein Lehrerkollegium und 
ich wollten diesen Termin aber nicht ungenutzt verstreichen lassen und 
haben mit unseren Schülerinnen und Schülern sowie einigen weiteren 
Gästen ein buntes Programm zusammengestellt.” Etwa 50 Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene sowie sechs Lehrkräfte der Musikschule boten ein 
abwechslungsreiches zweistündiges Programm, das sich hören und sehen 
lassen konnte.

Die Eröffnung gestaltete die Gitarristin und ehemalige Schulleiterin Jo-
hanna Hespe mit einem Werk des zeitgenössischen Komponisten Tadashi 
Sasaki (*1943) für Gitarre Solo („The abbott of the hill-top monastery”).
Johanna Hespe hatte neben ihrem musikalischen Beitrag auch ein Ge-
schenk für Anja Vehling mitgebracht und gratulierte ihr zu ihrer inzwischen 
fünfjährigen Tätigkeit als Schulleiterin. Sie dankte ihr für die gute Zusam-
menarbeit und wünschte ihr viel Kraft für die zukünftigen Aufgaben.
Im Anschluss daran eroberte die Tanz-AG der Grundschule Preußisch 
Oldendorf unter der Leitung von Marlies Schmale den Saal. 25 Kinder 
wirbelten mit Poolnudeln, roten Tüchern und Waveboards über die Bühne. 
Auch das Publikum wurde einbezogen und machte begeistert mit.
Für den folgenden Beitrag hatten sich zwei Lehrkräfte der Musikschule 
zusammengefunden. Anke Mewis (Gesang) und Matthias Menzel (Klavier) 
boten mit dem „Traumliedchen” von Heinz Wegener einen beruhigenden 

und sanften Kontrast im Programm. Der Text zu diesem Lied stammt 
von Christian Morgenstern. Die Querflötenschülerin Hannah Eichwald 
war bereits an vielen Vorspielen der Musikschule beteiligt und hat im 
vergangenen Jahr beim Volksbankenwettbewerb in der Solowertung den 
3. Preis gewonnen. Sie präsentierte, begleitet von ihrer Lehrerin Andrea 
Bökenheide am Klavier, den berühmten „Csardas” von Vittorio Monti.
Der Geigenunterricht in der Musikschule wird im Allgemeinen als Einzel-
unterricht erteilt, aber Karina Penner hatte für dieses Konzert sechs ihrer 
Schülerinnen zu einem großen Geigen-Ensemble zusammengefasst. „Die 
Vorbereitung solcher Gruppen erfordert eine aufwändige Organisation, 
diverse Extraproben und zusätzliches Engagement aller Beteiligten. Daher 
freue ich mich umso mehr, dass ihr heute im Konzert dabei seid”, so Anja 
Vehling in ihrer Moderation. Das Geigen-Ensemble spielte „Der Frühling” 
aus den 4 Jahreszeiten von Antonio Vivaldi. Die Mitwirkenden waren 
Elisa Eichwald, Süheyla Özer, Liana Stach, Emilia Melcher, Mia Stach und 
Clara Gülker. Unterstützt wurde die Gruppe durch Deborah Derksen, Ceyda 
Cankurt und Anke Mewis.
Schon seit vielen Jahren kooperiert die Musikschule mit der Sekundar-
schule Preußisch Oldendorf. Insbesondere für die Kinder der 5. Klassen 
werden Instrumental-AGs angeboten, die in der Schule im Anschluss an 
den regulären Unterricht stattfinden. Matthias Menzel betreut zurzeit eine 
Keyboard-AG, und auch diese Schülerinnen und Schüler ergänzten das 
Konzertprogramm mit ihren Solobeiträgen.
Die Kinder sagten ihre Stücke jeweils selber an und spielten dann nachein-
ander „Bruder Jakob” (Leyla Burbank), „Ännchen von Tharau” (Yara Sheban), 
„Kein schöner Land” (Simon Kreft) und „Alle Vögel sind schon da” (Teresa 
Feesmeier).
Tom Hölscher ist schon seit vielen Jahren Schüler der Musikschule Preu-
ßisch Oldenorf, inzwischen hat er Unterricht bei Anke Mewis. Die beiden 
trommeln, spielen Orff-Instrumente, Akkordeon, Klavier, Effektinstrumente 
und vieles mehr. Tom ist aber auch Mitglied im inklusiven Dorfzirkus  
„Maluna Kunterbunt”, ein integratives Zirkusprojekt unter dem Dach des 
SV Eggetal Eininghausen-Börninghausen, das von seiner Mutter Angela 
Hölscher geleitet wird. Daher lag es nahe, das Programm mit einer Kom-
bination aus beidem zu bereichern, und die Zuschauer erlebten einen 
„Drachenkampf” zwischen Angela und Tom Hölscher mit musikalischer 
Unterstützung von Anke Mewis. Den Abschluss des 1. Teils gestaltete 
Klavierpädagoge Matthias Menzel mit der „Suite Nr. 1” von Henry Purcell 
mit den 4 Sätzen Prelude, Allemande, Courante und Minuet.
In der anschließenden Pause erwartete die Zuschauer im Foyer eine Cafe-
teria mit selbstgebackenen leckeren Kuchen und Torten, die von zahlrei-
chen Eltern, Kollegen, Vorstand und Freunden der Musikschule gespendet 
worden waren. Die Mitglieder des Vorstandes sowie weitere Helfer hatten 
alle Hände voll zu tun, die Gäste mit Kaffee, kalten Getränken und Gebäck 
zu versorgen.
Zur Eröffnung des 2. Teils konnte Anja Vehling als Gäste ein Blechbläser-
quintett um ihren Kollegen Matthias Menzel begrüßen. „Ihr bringt eine 
ganz andere Klangfarbe ins Programm, und ich danke euch sehr, dass ihr 
heute dabei seid”, freute sich die Schulleiterin. Die Mitglieder des Ensemb-
les (Matthias Menzel und Tjorven Nienaber, Trompete, Friederike Schöppy, 
Waldhorn, Erik Pohl, Posaune, und Bernd Kreschmer, Tuba) spielten zuerst 
„Mein kleiner grüner Kaktus”, ein Schlager, der es durch die Comedian Har-
monists zu Weltruhm gebracht hat. Im Anschluss daran noch den „Second 
Waltz” von Dimitri Schostakowitsch. Danach konnte das Publikum wieder 
eine junge Schülerin der Musikschule erleben. Elisa Eichwald, die im 1. Teil 
bereits mit dem Geigenensemble aufgetreten war, hatte sich noch ein 
Solostück ausgesucht. Sie spielte eine „Gavotte Mignon” von Ambroise 
Thomas, begleitet wurde sie dabei von ihrer Lehrerin Karina Penner.
Wenn die Musikschule ein Vorspiel veranstaltet, ist Johanna Hespe stets 
mit zahlreichen Schülerinnen und Schülern aus ihrer Klasse beteiligt, 
und so hatte sie auch für das Frühlingskonzert wieder ein großes Gitar-
renensemble mit insgesamt 10 Mitwirkenden zusammengestellt. Neben 
der allgemeinen Organisation einer solch großen Gruppe sowie diversen 
Extraproben müssen dafür zum Teil auch noch die Noten eingerichtet 
und Stimmen bearbeitet werden, damit unterschiedlich fortgeschrit-
tene Schülerinnen und Schüler gemeinsam musizieren können. Das 
Gitarrenensemble trug insgesamt drei Stücke vor, darüber hinaus prä-
sentierte sich Maximilian Wolf an der E-Gitarre noch mit einem Solostück  
(„Aruarian Dance” von June Seba). Folgende Schülerinnen und Schüler 
waren am Ensemble beteiligt: Iris von Falckenstein, Johanna Meyer, Han-
nah Kleine-Beek, André Müller, Nathan Penner, Lucas Schulz, Joana Schulz,  
Lea Telgheder, Marleen Wlecke und Maximilian Wolf. Die Technik betreute 
Alischa Friesen.
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In der Musikschule Preußisch Oldendorf werden nicht nur Kinder und 
Jugendliche aller Altersgruppen unterrichtet, auch zahlreiche Erwachsene 
nutzen die verschiedenen Angebote. „Sie möchten aber meistens nicht in 
der Öffentlichkeit auftreten, daher freue ich mich umso mehr, heute zwei 
erwachsene Blockflötisten aus der Klasse von Anke Mewis vorstellen zu 
können”, kündigte Anja Vehling den nächsten Beitrag an. Gabriele Schnabel 
und Sascha Müller hatten ein Duett für zwei Altflöten aus der Sammlung 
„Thesaurus musicus” (1693 –1696) einstudiert und boten einen souveränen 
Auftritt.
Am Ende des Konzerts bedankte sich die Schulleiterin Anja Vehling bei 
allen Schülerinnen und Schülern sowie den auswärtigen Gästen. „Ganz 
besonders herzlich aber danke ich meinen Kolleginnen und Kollegen für 
die Gestaltung des Nachmittages. Insbesondere das Engagement unserer 
Lehrkräfte kann man nicht hoch genug wertschätzen – wenn sich bei einer 
solch kleinen Musikschule, wie wir es sind, nahezu alle Instrumentallehrer 
auf verschiedenste Art in diesem Konzert und auch bei den diversen ande-
ren Veranstaltungen einbringen, zeigt das doch, wie wichtig ihnen die Ar-
beit für diese Musikschule und für unsere Schüler ist!” Ihr weiterer Dank galt 
dem Musikschulvorstand sowie den Eltern und weiteren Helfern, die die 
Musikschule tatkräftig bei der Durchführung dieses Konzertes unterstützt 
haben, sowie der Sparkasse Minden-Lübbecke für ihre finanzielle Zuwen-
dung. Der Schulleitung der Sekundarschule, dem Musiklehrer Thorsten 
Waltking sowie dem Hausmeister Alexander Reimer dankte Vehling für die 
gute Zusammenarbeit. Auch Angela Hölscher ließ es sich nicht nehmen, ein 
paar Worte an Anja Vehling und das Kollegium der Musikschule zu richten: 
„Bei euch steht zwar nicht ,Inklusion‘ dran, aber ihr seid eine Musikschule, 
die Inklusion lebt! Dass Tom so viel Spaß am Unterricht und der Musik hat, 
verdanken wir insbesondere seiner Lehrerin Anke Mewis. Es bedeutet ihm 
sehr viel, dass er heute mit dabei sein durfte.”
Zum Abschluss des gelungenen Nachmittages präsentierten Karina Pen-
ner und Anja Vehling den 1. Satz „Allegro moderato” aus dem Duo op. 14  
(Nr. 1) von Georg Friedrich Fuchs für Violine und Klarinette. Alle Mitwir-
kenden und die ca. 200 begeisterten Zuschauer waren sich einig, dass 
eine Veranstaltung in dieser Art im nächsten Jahr unbedingt wiederholt 
werden sollte. Gerade die Kooperation mit den örtlichen Einrichtungen 
und Vereinen bietet auch für die Zukunft zahlreiche Möglichkeiten, das 
kulturelle Leben in Preußisch Oldendorf zu bereichern.

Text und Foto: Musikschule Preußisch Oldendorf

Entdeckung der Klänge
Instrumentenkarussell mit dem Blasorchester Bad Holzhausen und 
der Musikschule Preußisch Oldendorf

Am Samstag, dem 8. Juni 2024, von 11.00 bis 13.00 Uhr, findet das diesjäh-
rige Instrumentenkarussell mit dem Blasorchester Bad Holzhausen und der 
Musikschule Preußisch Oldendorf im Haus des Gastes, Hudenbeck 2, in Bad 
Holzhausen statt. Eingeladen sind alle, ob jung oder jung geblieben, die 
ein Instrument erlernen möchten. 
Innerhalb der Veranstaltung erleben die Besucher*innen eine faszinieren-
de Entdeckungsreise in die Welt der Klänge. Sie können folgende verschie-
dene Instrumente kennenlernen: Tuba (das Instrument des Jahres 2024), 
Posaune, Trompete, Tenorhorn, 
Klarinette, Querflöte, Waldhorn, Sa-
xophon, Schlagzeug und Percussion, 
Klavier, Violine, Blockflöte, Gitarre. 
Alle diese Instrumente dürfen die 
Besucher*innen selbst ausprobieren 
und dabei den Instrumenten er-
staunliche Klänge entlocken.
Vor dem Ausprobieren werden 
einige Musiker*Innnen des Blasor-
chesters Bad Holzhausen sowie 
Schüler*innen und Lehrkräfte der 
Musikschule Preußisch Oldendorf 
ein paar Stücke mit ihren Instru-
menten in einer kleinen Aufführung 
präsentieren.
Im Anschluss an das Instrumenten-
karussell kann man sich dazu ent-
scheiden, eines dieser Instrumente 
im Blasorchester Bad Holzhausen 

oder der Musikschule zu erlernen. Nach der Anmeldung erhalten Sie Instru-
mentalunterricht bei einer Lehrkraft der Musikschule Preußisch Oldendorf 
oder des Blasorchesters Bad Holzhausen.
Seit vielen Jahren schon arbeiten das Blasorchester Bad Holzhausen und die 
Musikschule Preußisch Oldendorf bei der Musikausbildung in enger Koope-
ration. Die Musikschule versteht sich als musikalische Bildungseinrichtung, 
die offen ist für alle musikinteressierten Kinder und Erwachsene in der 
Gemeinde und Umgebung. Da eine gute Zusammenarbeit in einer kleinen 
Stadt wie Preußisch Oldendorf für alle Beteiligten unerlässlich ist, bestehen 
Kooperationen mit div. Schulen, Kindergärten sowie mit der Gemeinde 
Rödinghausen. Die Musikschule Preußisch Ohlendorf feiert in diesem Jahr 
ihr 30-jähriges Bestehen. Weitere Informationen zur Musikschule Preußisch 
Oldendorf erhält man bei der Leiterin der Musikschule: Anja Vehling unter 
Tel. 0151 2020 3819 oder unter www.pro-musikschule.de.
Das Blasorchester Bad Holzhausen feiert dieses Jahr sein 60-jähriges 
Bestehen und ist ein fester Bestandteil der Kultur in Preußisch Oldendorf 
und Umgebung. Es besteht zurzeit aus ca. 30 aktiven Musikerinnen und 
Musikern zwischen 16 und … Jahren und probt immer dienstags von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. Die Musik ist 
sehr vielfältig. Diverse Preußische Märsche gehören ebenso zum Reper-
toire wie Musicalmelodien, Filmmusik, modernere Stücke der Rock- und 
Popmusik. Neben Schlagern und der „klassischen“ Volksmusik bilden sie 
einen Schwerpunkt, damit die Musik jedem Spaß macht. Im Juni 2019 
besuchte das Blasorchester das Wertungsspielen anlässlich des Deutschen 
Musikfestes in Osnabrück. Wir möchten darauf hinweisen, dass immer 
neue Musikerinnen und Musiker, die bereits ein Instrument spielen oder 
erlernt haben, jederzeit herzlich willkommen sind. 
Für weitere Informationen steht das Blasorchester Bad Holzhausen gerne 
zur Verfügung, Informationen geben Ihnen der Geschäftsführer Mathias 
Böhme unter 01515 7356051 oder der 1. Vorsitzende Frank Lange unter 
0170 8317105, beide auch über WhatsApp erreichbar, oder unter www.
blasorchester-badholzhausen.de.

Der 1. Vorsitzende des Blasorchesters Bad 
Holzhausen, Frank Lange, erklärt Emil die 
Posaune beim letzten Instrumentenkarus-
sell 2023.

Das Blasorchester und deren BLO(W) KIDS beim letzten Herbstkonzert 2023.
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Kahle Wart

Neuer klimatisierter Saal
für bis zu 100 Personen

Der Reit- und Fahrverein St. Georg  
Preußisch Oldendorf e.V. sagt Danke 
Allianz Generalvertretung Wilhelm Pörtner spendet Vereinsschabracken

Der Reit- und Fahrverein St. Georg Pr. Oldendorf e.V. möchte sich herzlich 
bei der Allianz Generalvertretung Wilhelm Pörtner in Preußisch Oldendorf 
für die Unterstützung bei der Anschaffung neuer Vereinsschabracken 
bedanken. Dank ihrer Hilfe können wir unseren Reitern und Pferden für die 
kommenden Turniere noch mehr Komfort bieten.
Ein erster Saison-Höhepunkt konnte mit der erfolgreichen Ausrichtung 
der Stadtmeisterschaften der Stadt Preußisch Oldendorf am 14. April 2024 
gesetzt werden. Bei strahlendem Sonnenschein und vor vielen Zuschauern 
konnten einige Reiterinnen und Reiter ihr Können unter Beweis stellen. 
Die neuen Stadtmeisterinnen sind Christin Dedert, Lêvin Özaltin (beide 
RuFV St. Georg Pr. Oldendorf ) und Anna-Sophia Redeker (RV Holzhausen-
Heddinghausen).
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, Zuschauern und Helfern für 
diesen gelungenen Tag!

Übergabe der neuen Vereinsschabracken. Von links: Ernst-Michael Dedert (1. Vorsitzen-
der), Wilhelm Pörtner und Ann-Kathrin Wilmsmann (Sportwartin).

Traditionelles Spargelessen
Unter großer Beteiligung trafen sich auch in diesem Jahr 
wieder Mitglieder und Freunde der RSG Pr. Oldendorf zum 
traditionellen Spargelessen. 56 Mitglieder und Freunde 
der RSG Pr. Oldendorf konnten in 
Oppenwehe im Restaurant Moorhof 
bei H. Huck an der Wagenfelder 
Str. von Dieter Muckenhaupt vom 
Festausschuss mit einem Gedicht 
auf den Spargel fröhlich begrüßt 
werden.
Nach der Suppe, die am Tisch 
serviert wurde, ging es zum außer-
ordentlich abwechslungsreichen 
Büffet, auf dem es neben Spargel 
jede Menge leckere Beilagen von 
Fleisch bis Fisch und Soßen gab.  
Ein Salatbüffet stand zur Verfügung, und ein Nachtischbüffet rundete das 
leckere Essen ab. 
Alle freuten sich, wieder ein paar schöne Stunden miteinander zu verbrin-
gen, es wurde geplaudert und viel gelacht. Das traditionelle Spargelessen 
war wieder ein voller Erfolg.
Ein herzliches Dankeschön an die Mannschaft vom Gasthaus Moorhof für 
die perfekte Bewirtung und an den Festausschuss der RSG Pr. Oldendorf für 
die hervorragende Organisation.

Moselausflug 2024 mit der 
Reha-Sport-Gemeinschaft
Am Montag, dem 6. Mai, morgens um 7.00 Uhr startete eine Gruppe der 
Reha-Sport-Gemeinschaft vom Busbahnhof in Preußisch Oldendorf mit 
einem modernen Reisebus der Fa. Thieker in Richtung Mosel. Das Ziel war 
das Hotel Anker in Brodenbach. Ein Abenteuer besonderer Art gab es auf 
der Autobahn in Form eines Staus mit komplettem Verkehrsstillstand. In 
der mehrstündigen Zwangspause gab es nun das Frühstück, Brötchen hat-
te die Bäckerei Schröder gestiftet, auf der Autobahn an der Leitplanke. Der 
guten Stimmung schadete das Abenteuer nicht, und nach ca. drei Stunden 
durfte der Bus mit Polizeigenehmigung auf der Autobahn wenden, bis zur 
nächsten Ausfahrt fahren und den Stau umfahren. Durch den Zeitverlust 
mussten Programmpunkte umgeschoben werden. So kamen alle als erstes 
in den Genuss, die Stadt Linz bei einer Stadtbesichtigung kennen zu lernen. 
Von Linz bis zum Hotel Anker in Brodenbach war es nicht mehr weit, und 
die Gruppe erreichte gutgelaunt pünktlich das Hotel, wo der Tag mit einem 
gemeinsamen Abendessen endete.

Dieter Muckenhaupt begrüßt die Mitglie-
der und Freunde der RSG.
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Erdbeer-Festab 11 Uhr

Obsthof Wickemeyer, Dummerter Str. 7, 32361 Pr. Oldendorf

Erdbeeren aus eigenem Anbau

Sonntag 16. Juni 2024

•  alles rund um die Erdbeere
•  altes Handwerk  

und Kunsthandwerk 

•  Kaffeestube mit  
Erdbeertorte

• Kinderprogramm

  Es erwartet Sie ein interessantes 
 Programm für die ganze Familie

Von 14.00 bis 17.00 Uhr Ponyreiten

Am nächsten Morgen ging es zum Schiffsanleger zur Moselfahrt an ver-
schiedenen Moselorten vorbei mit einem herrlichen Blick auf Weinberge 
bis Cochem. Die Reiseleitung führte durch das wunderschöne Cochem, 
und die Gruppe erfuhr Interessantes zur Stadtgeschichte. Ein Höhepunkt 
war der Besuch der weithin bekannten Senfmühle Cochem, wo bei einer 
Vorführung Senfkörner gemahlen wurden und eine Senfessenz entstand. 
Die dabei entstandenen Duftstoffe waren so extrem, dass den Besuchern 
die Tränen kamen. Der Nachmittag stand zur freien Verfügung, und abends 
wurde der über 300 Jahre alte Weinkeller des Hotels besichtigt, wo dann 
bei Kerzenlicht eine Weinprobe stattfand.
Mörsdorf im Hunsrück mit der 360 m langen und 100 m hohen Geierlay- 
Hängeseilbrücke stand am dritten Tag auf dem Programm. Eine ausgespro-
chen fröhliche Reiseleiterin war mit von der Partie und konnte einiges zur 
Hängeseilbrücke und ihren Bau erklären. Mit viel Spaß und gehörigem Mut 
wurde von allen Teilnehmern die Festigkeit der Hängeseilbrücke erprobt, 
was von der Reiseleiterin mit einem gesungenen Ständchen belohnt wurde. 
Dann ging es weiter in das schöne Moselörtchen Bernkastel-Kues mit  
Stadtführung durch gemütliche Gassen mit vielen wunderschön erhalte-
nen Fachwerkhäusern. Danach blieb noch Zweit zur eigenen Erkundung.
Am Heimreisetag machte die Gruppe einen Stopp in Koblenz am 
Deutschen Eck mit Seilbahnfahrt zur Festung Ehrenbreitstein. Von dort 
konnte man einen atemberaubenden Blick über die umliegende Land-
schaft genießen. Am frühen Nachmittag startete der Bus zur Rückfahrt 
nach Preußisch Oldendorf. Alle Teilnehmer waren begeistert von dieser 
mehrtägigen harmonischen Fahrt, gespickt mit vielen interessanten  
Programmpunkten, perfekt vom Festausschuss der RSG Pr. Oldendorf 
geplant und begleitet.

Neues aus der Skatecke
Am 13. April 2024 war wieder Spieltag
der Ostwestfälischen Verbandsliga. 
In der Verbandsliga sind 20 Skatvereine aus dem Raum Ostwestfalen ver-
treten. Auch der Verein der „Limberger-Kartenhalter“ aus Bad Holzhausen 
ist in dieser Klasse dabei.
Die „Limberger-Kartenhalter“ haben bis jetzt sehr gut gespielt und belegen 
sogar den 2. Platz in der Tabelle.
Unsere nächsten Spielabende sind am 14. und 28. Juni und am 12. August, 
jeweils um 18.30 Uhr im Café Elise in Bad Holzhausen, Sonnenweg 34.
Gastspieler sind herzlich eingeladen.

Preußisch OldendorferPreußisch Oldendorfer

Skatecke

Dorfgemeinschaft Getmold
Das gab‘s im April und Mai

Am Freitag, 26. April wurde in Getmold zum 29. Mal der Maibaum aufge-
stellt. Die Jugendfeuerwehr des Zugs 3 inkl. Verstärkung aus Preußisch 
Oldendorf hatte wieder diese Aufgabe übernommen. Gemeinsam reagier-
ten die ca. 20 jungen Feuerwehrmänner und -frauen souverän, als der 
Baum beim Aufstellen sich etwas nach links wegdrehte. Doch nach kurzer 
Kraftanstrengung konnte der Sicherungsbolzen durchgeschoben werden. 
Nun verschönert der Baum wieder einmal den Getmolder Dorfplatz. Die 
Gäste haben unter dem Maibaum bis in den späten Abend bei Bratwurst 
und Getränken gefeiert.
Frühstücken im Haus Annelie, Bad Holzhausen
Am Sonntagmorgen, den 26. Mai, trafen sich 28 Mitglieder der Getmolder 
Dorfgemeinschaft zu einem gemeinsamen Frühstück in Bad Holzhausen. 
10 Mitglieder fuhren gemeinsam mit dem Fahrrad zu ihrem Zielort. Wieder 
einmal war es eine gelungene Veranstaltung. Nach dem reichhaltigen 
Frühstück wurde noch viel geklönt. Der wunderbare Morgen wurde mit 
der Radtour zurück nach Getmold perfekt abgerundet.
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sunset
GROUP

Besuchen Sie unsere Ausstellung:    Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762 
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

Sunset Group®-Germany - Partner für Sonnenschutzsysteme
Raffstoren | Fassadenmarkisen | Markisoletten | ZIP-Screen | Totalverdunklungen | 

Terrassendächer  |  Markisen  |  Rollläden  |  Pergolen  |  Lamellen-Dächer  | 
Flächenvorhänge  |  Plissees  |  Insektenschutz  | Sonderlösungen  |  Steuerungen  | 

Wartung  |  Reparaturen aller Fabrikate

Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

BESUCHEN SIE UNSERE WIR FREUEN UNS AUF SIE!

320 17-0

AUSSTELLUNG

Carsten Moschner
Ihr Kundenberater vor Ort

carsten.moschner@ 
kobold-kundenberater.de

0174 596 83 90

Die Saison im schönen Waldfreibad  
Preußisch Oldendorf hat begonnen
Der Förderverein Waldfreibad Preußisch Oldendorf e.V. informiert

Eine neue Außendusche ersetzt jetzt eine in die Jahre gekommene und 
immer wieder reparaturbedürftige Anlage. Die neue Außendusche wurde 
vom Förderverein bem Preußisch Oldendorfer Installateur Heinecke 
bestellt und von dessen Mitarbeitern montiert. Die neue Dusche ist ein 
echter Hingucker und wurde von einigen Mitgliedern des Fördervereins  
gebührend mit einem Gläschen Sekt eingeweiht.
Es war auch schön zu sehen, dass die zuvor verkalkten Steine von der Stadt 
Preußisch Oldendorf ausgetauscht und Glastüren in den beiden großen 
Duschen installiert wurden.
Die Sicherheit der Besucher hat 
oberste Priorität, daher ist es ver-
ständlich, dass die Stadt Preußisch 
Oldendorf aus Sicherheitsgründen 
zwei alte Bäume leider fällen 
musste.
Um die Erholung auf der Liegewie-
se unter schattigen Bäumen wie 
in der Vergangenheit genießen 
zu können, gibt es Überlegungen 
des Fördervereins, für die gefällten 
Bäume neue bereits großzügig 
gewachsene Bäume anzupflanzen. 
Wir würden uns freuen, wenn 
diese Idee durch Spenden oder gar 
eine Patenschaft für einen Baum 
unterstützt werden könnte. Für jede 
Idee oder Anregung dazu sind wir 
dankbar. Eine Baum-Patenschaft 
ist doch sicher auch eine tolle Mög-
lichkeit für die Gemeinschaft, sich einzubringen und das Freibad weiter 
aufzuwerten.

Folgende Termine für dieses Jahr stehen bereits fest:
•	 Das diesjährige Chill-Out-Schwimmen bei Kerzenlicht ist geplant für  

Samstag, den 20.07.2024.
•	 Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins Waldfreibad  

Preußisch Oldendorf e.V. ist geplant für Donnerstag,  
den 22.08.2024.

Mit dem Schlusssatz „Alle sind sich einig, es gibt im Sommer doch kaum 
etwas Schöneres als das Freibad in Preußisch Oldendorf“, wünschen  
wir allen schöne, erlebnisreiche und erholsame Aufenthalte im  
Waldfreibad. 
Wir freuen uns auch über viele neue Mitglieder und Förderer, sprechen Sie 
uns einfach an.
Förderverein Waldfreibad Preußisch Oldendorf e.V.
www.facebook.com/Förderverein.Waldfreibad.PRO

Die neue Außendusche.
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OTSV-Mitgliederversammlung 2024
Am Sonntagvormittag, dem 26. Mai, hatte der OTSV zur Jahreshauptver-
sammlung geladen. Der formelle Teil der Zusammenkunft fand in der 
Aula der Sekundarschule statt. Die Zuhörer erhielten einen Rückblick auf 
vielseitige Vereinsaktivitäten in den vergangenen 12 Monaten. Ein neu 
formiertes Team aus jungen Vereinsmitgliedern hatte frischen Wind in die 
Organisation der Vereinsfeiern gebracht, was auf Anhieb zu erfreulichen 
Besucherzahlen beim Herbstfest und beim Winterball führte. Das Darts-
Turnier fand wieder große Resonanz und soll sich zu einem regelmäßigen 
Event etablieren, ebenso wie das Wanderangebot des OTSV, das viermal 
im Jahr auf reges Interesse stößt. Beim letztjährigen Preußisch Olden-
dorfer Weihnachtsmarkt war der OTSV wieder mit zwei gut besuchten 
Ständen vertreten. Die Beachvolleyball-Anlage steht nach grundlegender 
Aufarbeitung und mehreren Arbeitseinsätzen der Volleyball-Abteilung in 
diesem Sommer wieder für den Spielbetrieb und für Gäste des Freibades 
zur Verfügung. 
Für das umfangreiche Kursangebot des OTSV wird zur Zeit ein Online-
Buchungsprogramm eingeführt. Die Kurse sind sehr gefragt, und auch 
viele Nichtmitglieder gehören zu den regelmäßigen Teilnehmern. Die 
Mitgliederzahlen des OTSV bewegen sich seit der Pandemie wieder auf 
einem stabilen Niveau von ca. 950 Personen. 
Aus sportlicher Sicht gab es mehrere Erfolgsmeldungen. Mit einem neuen 
Trainergespann und mit viel Teamgeist eroberte sich die 1. Fußballmannschaft 
die Tabellenführung und steht als Wiederaufsteiger in die Kreisliga A fest. 
Bei den jüngsten Kickern ist der Zulauf ungebrochen hoch, ein neuer 
Jugendobmann soll in diesem Bereich entlasten. Bei der Trainerarbeit im 
Jugendbereich werden ehrenamtliche Helfer als Unterstützung dringend 
gesucht. 
Die Leichtathleten des OTSV haben im vergangenen Jahr an vielen Wett-
kämpfen teilgenommen und sowohl auf Kreisebene wie auch überregional 
beachtliche Erfolge erzielt. Beim Volkslauf am Pfingstsonntag waren auf 
allen Strecken auch OTSV-Sportler vertreten; auf der Kinderstrecke stellte 
der Verein mehr als die Hälfte des Starterfeldes. Die Anzahl der erfolgreich 
abgelegten Sportabzeichenprüfungen lag mit 94 Einzelabzeichen deutlich 
über dem Vorjahr; außerdem konnten 5 Familienabzeichen überreicht wer-
den. Seit Anfang Mai kann aktuell wieder auf dem Sportplatz am Offelter 
Weg für das Sportabzeichen trainiert werden: dienstags ab 18.00 Uhr ist 
jeder willkommen, sich der sportlichen Herausforderung zu stellen! 
Auch die OTSV-Volleyballabteilung hatte Erfreuliches zu vermelden: Dem 
Volleyballteam Damen 1 gelang nach einer Serie von 15 Siegen in Folge 
der Aufstieg in die Verbandsliga. Momentan lädt das Team zum Probetrai-
ning ein, um für die kommende Saison Verstärkung zu finden. Ebenfalls 
erfolgreich spielten die Nachwuchsvolleyballerinnen: Mit dem ersten 
Tabellenplatz beschlossen sowohl die weibliche B-Jugend wie auch die 
D-Jugend die vergangene Saison. 
In der Sparte Basketball wird sich die Herrenmannschaft wegen Personal-
mangels aus dem Spielbetrieb abmelden. Der Verlauf der vergangenen 
Saison war bereits problematisch, und weitere Abgänge machten diese 
Entscheidung leider nötig. Ein Lichtblick ist wiederum der Zulauf beim 
Nachwuchsteam der Young Wolves; mit genügend Training kann sich aus 
diesem Kader vielleicht ein neues spielfähiges Team bilden.
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Hartmann
zu Hause sind!Wo Qual� ät, Frische und Auswahl

EDEKA Preußisch Oldendorf
Friedhofstraße 1
Tel.: 05742 92 01 51
Mo. - Sa. 7:00 - 20:00 Uhr

EDEKA-Center in Stemwede
Niederdorfstraße 7
Tel.: 05745 17 59
Mo. - Sa. 8:00 - 20:00 Uhr

EDEKA Lemförde
Burgstraße 18
Tel.: 05443 203100
Mo. - Sa. 7:00 - 20:00 Uhr

EDEKA Bad Essen
Hartmannstraße 27
Tel.: 05472 7515
Mo. - Fr. 7:00 - 20:00 Uhr
Sa. 7:00 - 19:00 Uhr
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www.ecenter-hartmann.com

Bei den Vorstandswahlen ergaben sich nur wenige Änderungen: Der alte 
Vorstand wurde in seinen Ämtern bestätigt und für eine weitere Periode 
wiedergewählt. Zuwachs gab es allerdings bei den Beisitzern durch einige 
junge Vereinsmitglieder, die als Teil des Vorstandes zukünftig die Geschicke 
des OTSV mitgestalten werden. 
Neuer Vorstand: Vorsitzender: Andreas Vogt / Stellvertr. Vorsitzender: Lars 
Möller / Geschäftsführer: Wolfgang Kaiser / Kassiererin: Katharina Zazulak 
/ Pressewartin: Marion Vogt / Abteilungsleiter Fußball: René Feder / Leicht-
athletik: Inge Kolbe / Turnen: nicht besetzt / Volleyball: Ramona Meier / 
Basketball: Christoph Horstmann
Beisitzer: Judith Schmidt, Katharina Isotow, Jenni Feer, Amelie Berg, Jean-
Luc Helms, Martin Hensel, Benjamin Stojkov, David Kittel
Ehrungen: Im Verlauf der Versammlung wurden folgende Mitglieder für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt:
20 Jahre: Pia Almoslechner, Edgar Hensel, Julia Hensel, Martin Hensel, Jörg 
Saft, Bärbel Schwengel, Patrick Spenst, Eike Wilmsmeyer
30 Jahre: Chris Alberts, André Barndt, Peter Bredemeier, Gisela Faltin, 
Jürgen Pollert, Matthias Pospiech, Heike Scholz, Willi Schweinefuß-Kolbe, 
Anke Westerkamp, Reinhard Westerkamp, Eugen Wiens
40 Jahre: Beate Große-Dunker, Karsten Hüsemann, Frauke Fischer,  
Matthias Kolbe

Von links: Andreas Vogt, David Kittel, Lars Möller, René Feder, Marion Vogt, Christoph 
Horstmann, Ramona Meier, Amelie Berg, Jenni Feer, Jean-Luc Helms, Inge Kolbe, Martin 
Hensel, Benjamin Stojkov.

Geehrt für langjährige Mitgliedschaft: (von links) Eugen Wiens (30 Jahre), Karsten Hüse-
mann (40 Jahre), Martin Hensel, Edgar Hensel (jeweils 20 Jahre), Heike Scholz (30 Jahre), 
Julia Hensel (20 Jahre), Beate Große-Dunker (40 Jahre).

50 Jahre: Wilhelm Koch, Stefan Meyer
60 Jahre: Walter Bartnik, Heinz Puller

Walter (Tom) Bartnik gehörte im Jahre 1972 zu den Gründungsmitgliedern 
des OTSV und war als 2. Vorsitzender verantwortlich für das Ressort Sport. 
Im Jahr 1975 begründete er die Abteilung Volleyball, die gerade in den 
Anfangsjahren regen Zulauf hatte und im Damen- und im Herrenbereich 
sowohl im Ligabetrieb wie auch auf verschiedensten Turnieren erfolgreich 
vertreten war.

Natürlich war auch der neue Allwetterplatz Thema der Vollversammlung. 
Die Zahlungsverpflichtung des Vereins, die möglichen Eigenleistungen 
und die Crowdfundingseite wurden erklärt. Nach Beendigung der Mit-
glieder-Versammlung wurde gemeinsam die Baustelle des neuen Allwet-
terplatzes besichtigt. Hier hatte sich in den letzten Wochen einiges getan: 
Die komplette Fläche ist geebnet und für den Unterbau des Sportplatzes 
vorbereitet worden. Am weiteren Baufortschritt waren die Teilnehmer sehr 
interessiert, und der Vorstand stand für Fragen gerne zur Verfügung. Mit 
einem Mittagessen im OTSV-Vereinsheim nahm die Veranstaltung einen 
geselligen Ausklang.
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Lächeln steht Ihnen – 
das bleibt auch so: 
Mit unserer neuen 
Zahnzusatzversicherung.

Unser neuer Zusatztarif ZahnEXKLUSIVpur beinhaltet 
neben hochwertigem Zahnersatz auch umfangreiche
Leistungen für Prophylaxe, Bleaching und Zahnkorrek-
turen, z.B. Aligner-Thearapie.

Generalagentur Eugen Olfert
Limbergstr. 12a, 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 9185373 

Gartengestaltung

Gartenpflege

Winterdienst

Dauerpflege

WEG- und Industriepflege

Werkzeug-Vermietung

Werkzeug-Verkauf

Wir erledigen das für Sie!
Nutzen Sie Ihre Zeit anders.

Wellensieksweg 1b
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 922 93 61

Mobil 0176 - 349 417 16
E-Mail info@deingartendienst.de

deingartendienst.de

Garten- und Landschaftsbau

Arndt

Gemeinschaftsprojekt Allwetterplatz
Wenn alles nach Plan läuft, soll der neue Kunstrasenplatz in Preußisch Ol-
dendorf bereits Ende Oktober spielbereit sein. Der Oldendorfer Turn- und 
Sportverein hat dafür Unterstützung in Höhe von 100.000 Euro zugesagt, 
die teilweise in Form von Arbeitsleistung erbracht werden kann. Der erste 
Arbeitseinsatz am Sportplatzgelände fand an einem Wochenende Anfang 
Mai statt. Zahlreiche Sportler entfernten die Zuwegungen zwischen 
der Turnhalle und dem OTSV-Vereinsheim sowie zwischen Sporthalle 
und Rasenplatz, außerdem musste die Wurfanlage der Leichtathleten 
abgebaut werden. Hunderte von Pflastersteinen wurden aufgenommen 
und anschließend für eine eventuelle Wiederverwendung auf Paletten ge-
stapelt. Für die Entfernung der Kantensteine hatte man einen Minibagger 
organisiert, der auch hilfreich beim Abbau der Wurfanlage war. Nach der 
Fertigstellung des neuen Sportplatzes wird die Anlage an anderer Stelle 
positioniert werden. Nach diesen vorbereitenden Arbeiten konnte die 

Die Firma Heiler beginnt mit den Erdarbeiten.

Erster Arbeitseinsatz mit schwerem Gerät und Muskelkraft.

Firma Heiler wenige Tage später die Baustelle einrichten. Die Bodenar-
beiten begannen dann umgehend: Mit Baggern wurde auf der gesamten 
Fläche des geplanten Allwetterplatzes die Grasnarbe entfernt, und der 
Boden wurde für den Unterbau etwa 30 cm tief ausgekoffert. 
Neben der Erbringung von Eigenleistung hat sich der OTSV auch verpflich-
tet, erhebliche finanzielle Unterstützung zu leisten. Mit Hilfe einer eigens 
dafür eingerichteten Webseite unter dem Motto „Support für den Sport 
vor Ort“ soll der neue Sportplatz zu einem Gemeinschaftsprojekt werden, 
das durch Spenden möglichst vieler Menschen realisiert wird. Durch den 
Kauf von virtuellen Parzellen in verschiedenen Preiskategorien kann jeder 
am Projekt Allwetterplatz teilhaben. Für Sponsoren bietet sich der Erwerb 
von virtuellen Banden an. Über die Homepage des OTSV gelangt man ganz 
einfach auf die Spendenseite, wo man auch Informationen über den Bau-
fortschritt und die aktuelle Spendensumme einsehen kann. Alle Geldgeber 
erscheinen, soweit nicht anders gewünscht, auf einer Spenderliste, später 
auf einer großen Spendentafel auf dem neuen Allwetterplatz. Natürlich 
sind auch anonyme Zahlungen möglich. Der OTSV bittet alle Preußisch 
Oldendorfer, Mitglieder und Freunde der lokalen Sportvereine, Sport-
begeisterte, ortsansässige Unternehmen und sonstige spendenbereite 
Menschen und Institutionen, sich an diesem Projekt zu beteiligen! 

Gemeinsam auf dem DIVA-Walk
Seit 1 ½ Jahren gibt es im OTSV ein Wanderangebot, das sich zunehmender 
Beliebtheit erfreut. Viermal pro Jahr werden Strecken im näheren Umkreis 
erwandert. Am Sonntag, den 5. Mai 2024 hieß es zum siebten Mal: „Es wird 
wieder gewandert.“ Bei der diesjährigen Frühlingswanderung wurde der 
Teil des DIVA-Walks erkundet, der durch den Bad Essener Wald führt (DIno-
VArus). 29 Wanderfreunde starteten am Treffpunkt an der Enzianhütte 
und begaben sich auf die 12 km lange Strecke. Idyllische Wege entlang 
der Waldränder ermöglichten weite Aussichten auf grüne Wiesen und 

gelbe Rapsfelder. Bei bestem Wanderwetter ging es zunächst in östlicher 
Richtung bis Hüsede. Die Überquerung des Friedeberges hielt eine längere 
Steigung bereit, die bei allen Teilnehmern den Puls in die Höhe trieb. Auf 
der südlichen Hangseite ging es dann gemächlich durch frühlingsgrüne 
Buchenwälder wieder nach Bad Essen zurück. Die teilweise nicht ganz ein-
fache Strecke wurde von allen Teilnehmern gut bewältigt. Zum Abschluss 
nutzte man die Gelegenheit, in der Enzianhütte einzukehren, die Energie-
reserven wieder aufzufüllen und sich in gemütlicher Runde auszutauschen.
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Kompetent. Sympathisch. Nah.

Passgenaue Lösungen Ihres Technik-Profis

Bilder und Sound wie im Stadion:
Metz made in Germany!

Kompetent. Sympathisch. Nah.

Passgenaue Lösungen Ihres Technik-Profis

Bilder und Sound wie im Stadion:
Metz made in Germany!

Bremer Str. 5 | 32361 Preußisch Oldendorf
05742-920760 | www.tvlammersiek.de

OTSV-Kurse
Pilates 
Pilates ist ein ganzheitliches Ganzkörpertraining, bei dem Atmung und 
Bewegung in Einklang gebracht werden. Durch die Anspannung der tiefen 
Bauch-, Rücken- und Beckenbodenmuskulatur wird der Rumpf stabilisiert 
und damit das Powerhouse aktiviert. Zudem wird durch das Trainieren von 
funktionellen Bewegungsabläufen die Beweglichkeit gefördert.
Beginn: 	 Montag, 08.07.2024 bis zum 12.08.2024 
Dauer: 	 6 Einheiten von 18.15 bis 19.15 Uhr
Gebühr: 	OTSV-Mitglieder 15,00 €, Nicht-Mitglieder 27,00 €
Leitung: 	Simone
Ort: 	 Kursraum Vereinsheim, Offelter Weg 23

Functional Training 
Eine ganzheitliche Trainingsmethode, mit der neben Kraft auch Koordi-
nation, Beweglichkeit, Balance und Ausdauer trainiert werden. Es werden 
nicht nur einzelne Muskelgruppen, sondern gleichzeitig mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen bzw. die gesamte Tiefenmuskulatur beansprucht. Bei 
diesem Ganzkörper-Workout wird nicht nur das eigene Körpergewicht 
genutzt, sondern auch vielfältige Trainingstools wie Kettlebells, Bälle, 
Hanteln, Sandbags, Stepper und Battleropes.
Die Trainingsintensität und der Schwierigkeitsgrad werden individuell an 
die Teilnehmer angepasst. Jede Trainingseinheit beginnt mit einem Mobi-
lity Warm Up, gefolgt von einem abwechslungsreichen Workout und endet 
mit einem Cool Down inklusive Stretching
Beginn: 	 Kurs 1, Montag, 01.07.2024 von 19.30 bis 20.20 Uhr
	 (22.07., 29.07., 30.09., 07.10. + 25.11. frei)
Beginn: 	 Kurs 2, Mittwoch, 03.07.2024 von 19.30 bis 20.20 Uhr
	 (24.07., 31.07., 02.10., 09.10. + 27.11. frei)
Dauer: 	 20 Einheiten
Gebühr: 	OTSV-Mitglieder 50,00 €, Nicht-Mitglieder 90,00 €
Leitung: 	Antje
Ort: 	 Kursraum Vereinsheim

Sitzgymnastik / Hockergymnastik mit Musik am Vormittag 
Für alle, die nicht so gerne auf der Matte üben. Mit verschiedenen Geräten 
wie Ball, Fitnessband, Stab u. ä. bewegen wir Gelenke und Muskeln im 
Sitzen durch Mobilisations- und Kräftigungsübungen zum Erhalt und zur 
Verbesserung der Alltagsmotorik. Koordination und Gleichgewicht kom-
men dabei nicht zu kurz.
Termine: 	wöchentlich mittwochs, 10.00 bis 11.00 Uhr 
Gebühr: 	pro Teilnahme 3,00 € 
Ort: 	 Kursraum Vereinsheim
Leitung: 	Hannelore Wederz

Stretch und Relax – einmal komplett runterfahren
Durch intensives Dehnen und Bewegen lernen wir unseren Körper noch 
einmal ganz anders kennen. Wir verbessern unsere Durchblutung, die 
allgemeine Beweglichkeit und erlernen Entspannungstechniken. 
Es ist jeder dazu eingeladen, dem Stress des Alltags auf diese Art und Weise 
zu entkommen.
Beginn: 	 Donnerstag, 11.07.2024 von 19.00 bis 20.00 Uhr bis 15.08.2024 
Dauer: 	 6 Einheiten (11.07., 18.07., 25.07., 01.08., 08.08. + 15.08.) 
Gebühr: 	OTSV-Mitglieder 15,00 €, Nicht-Mitglieder 27,00 €
Leitung: 	Simone
Ort: 	 Kursraum Vereinsheim, Offelter Weg 23

Yoga mit Stephan 
Klassisches Hatha Yoga in Verbindung mit Vinyasa Flow-
Übungen lassen den Stress der Woche verfliegen. In 
Verbindung mit einfachen Meditationen kommt der Geist 
zum Stillstand. Regelmäßige Yoga-Übungen helfen, der 
Hektik des Alltags gelassen und standhaft entgegenzutre-
ten. Der Kurs eignet sich für Frauen und Männer jeden Alters, für Anfänger 
und Fortgeschrittene.
Yoga ist im Rahmen der Gesundheitsförderung von den gesetzlichen 
Krankenkassen anerkannt und wird teilweise bezuschusst.
Beginn: 	 Freitag 07.06.2024 von 18.45 bis 20.00 Uhr
Dauer: 	 4 Einheiten (07.06. + 21.06. + 28.06. + 05.07.)
Gebühr: 	OTSV-Mitglieder 18,00 €, Nicht-Mitglieder 26,00 €
Leitung: 	Stephan Blotevogel 
Ort: 	 Kursraum Vereinsheim

Entspannung mit (Yin) Yoga mit Antje
In diesem Yoga-Kurs liegt der Fokus auf Entspannung, Ruhe und Dehnung.
Yin Yoga gehört zu den eher langsamen, ruhigen und energetischen 
Yogastilen, bei welchen die Asanas (vorwiegend im Sitzen oder Liegen) 
über einen längeren Zeitraum gehalten werden. Durch das lange Dehnen 
wirkt Yin Yoga besonders effektiv auf Muskulatur, Gelenke, Bänder, Sehnen 
und Faszien. Dieses Zusammenspiel hilft dabei, in den Yogastunden den 
Alltagsstress zu vergessen und sich von Anspannung zu befreien. 
Der Kurs ist sowohl für AnfängerInnen als auch für Fortgeschrittene sowie 
für alle Altersgruppen geeignet. 
Bitte für diesen Kurs ggfs. warme Kleidung tragen und – sofern vorhanden 
– Yogamatte, (Meditations-) Kissen, Yogapolster, Blöcke und eine Decke 
mitbringen.
Beginn: 	 Sonntag, 23.06.2024 von 10.30 bis 11.45 Uhr 
Dauer: 	 13 Einheiten (06.10. ,13.10. + 01.11. frei)
Gebühr: 	OTSV-Mitglieder 52,00 €, Nicht-Mitglieder 78,00 €
Leitung: 	Antje
Ort: 	 Kursraum Vereinsheim
„Outdoor Fitness und Walkingkurs“
bietet eine perfekte Kombination aus körperlicher Aktivität und frischer 
Luft. In dieser energiegeladenen Klasse erleben Sie effektive Fitnessübun-
gen im Freien, die Ihre Ausdauer, Kraft und Flexibilität verbessern. Das 
Walking-Element des Kurses fördert zudem die Herz-Kreislauf-Gesundheit 
und unterstützt eine positive Geisteserhaltung.
Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener, dieser Kurs ist für alle Fitnesslevel 
geeignet. Machen Sie mit und genießen Sie die belebende Verbindung von 
Natur und Bewegung. Eine Grundkondition sollte vorhanden sein.
Wetterfeste Kleidung und Schuhe, Getränk und Pausensnack.
Beginn: 	 sonntags, ab dem 09.06.2024
Dauer: 	 wöchentlich von 09.30 bis 11.30 Uhr (29.09. + 06.10. frei)
Gebühr: 	OTSV-Mitglieder 5,00 € pro Einheit, 
	 Nicht-Mitglieder 8,00 € pro Einheit 
Leitung: 	Roland 
Ort: 	 Parkplatz Aussichtsturm
Anmeldung zu den Kursen: https://app.yolawo.de/bookables 

Aus dem Vereinsleben | Preußisch Oldendorfer Rundblick

www.preussischoldendorf.de/Startseite/Rundblick-online   23



Donnerstag, 06.06.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH
nach Bad Rothenfelde. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebe-
triebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. 
Fahrpreis: 18,00 €.

Freitag, 07.06.2024
9.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Samstag, 08.06.2024
11.00 – 12.00 Uhr Kurparkführung in  
Bad Holzhausen anlässlich des  
westfälischen Tags der Gärten und Parks
Treffpunkt: Springbrunnen vor dem Haus des Gastes. 
Nähere Infos unter www.gaerten-in-westfalen.de

11.00 – 13.00 Uhr Große Instrumenten
vorstellung 
der Musikschule Preußisch Oldendorf und des  
Blasorchesters Bad Holzhausen im Haus des Gastes 
in Bad Holzhausen. 

Nach einem kleinen 
Vorspiel können alle 
Instrumente aus-
probiert werden 
und die Besucher/-
innen können sich 
umfassend über die 
musikalischen An-
gebote informieren.  
Die Lehrkräfte der 
Musikschule sowie die 

Musiker/-innen des Blasorchesters stehen dabei be-
ratend zur Verfügung.

19.00 Uhr Konzert mit der „Outbreak Band“ 
in der Ev. St.-Dionysius-Kirche in Preußisch Olden-
dorf. Das Konzert ist bereits ausverkauft. (Siehe 
Sonntag, 09.06, Zusatzkonzert.)

Samstag, 08.06. und  
Sonntag, 09.06.2024
Westfälischer Tag der Gärten und Parks 
unter dem Fokusthema „Unsere Bäume“ im Kurpark 
am Haus des Gastes in Bad Holzhausen

Minigolfbetrieb mit Fußball-Dartscheibe 
auf dem Minigolfplatz in Börninghausen 
Passend zur EM 2024…

Sonntag, 09.06.2024
15.00 – 15.30 Uhr Fenstermusik „Bluegrass“
mit Heiko Ahrend  
(Gitarre), Hendrik Ah-
rend (Mandoline) aus 
Leer und Anna-Maria 
Pfotenhauer am Kla-
vier in Börninghausen, 
Auf dem Balkenkamp 
2 (am Limberg). Stüh-
le, wärmende Decken und Kaffee stehen bereit.  
Eintritt frei!

Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holz-
hausen. Es spielt die Gruppe „Flötenzauber“ aus 
Preußisch Oldendorf. Sie sorgen mit ihrem breit 
gefächerten Repertoire von Volksliedern über Ever-
greens bis hin zu Schlagern für abwechslungsreiche 
Unterhaltung. Eintritt frei.

18.00 Uhr Zusatz-Konzert mit der „Outbreak 
Band“ in der Ev. St.-Dionysius-Kirche in Preußisch 
Oldendorf. Eintritt an der Tageskasse 22,00 €. Ein-
trittskarten für 20,00 € sind im Vorverkauf in der 
Christl. Bücherstube, Breslauer Straße 13, Espel-
kamp, oder online unter cvents.eu erhältlich.

Montag, 10.06.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH
nach Osnabrück mit historischer Altstadt/Dom.  
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr 
Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 18,00 €.

19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 11.06.2024
10.00 – 11.00 Uhr Kurparkführung in  
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 12.06.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

18.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 13.06.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Minden, optional mit Kanal-Weser-Schifffahrt. 
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr 
Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 18,00 €,  
zusätzlich 20,00 € für die Kanal-Weser-Schifffahrt.

16.30 Uhr Puppenspiel „Der kleine Rabe 
Socke“ im Haus des Gastes in Bad Holzhausen.
Karten ab 30 Minuten vor Beginn an der Tages- 
kasse erhältlich. Preis 11,00 € pro Person (mit  
Ermäßigungskarte 10,00 €).
Mehr Infos unter www.weltderpuppen.com

Freitag, 14.06.2024
9.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Samstag, 15.06. und  
Sonntag, 16.06.2024
Offene Ateliers Preußisch Oldendorf 
Heimische Kunstschaffende öffnen ihre Ateliers und 
Galerien, siehe Seite 41 in diesem Heft.
Samstag 14.00–17.00 Uhr, Sonntag 11.00–17.00 Uhr

Sonntag, 16.06.2024
Schifffahrt auf dem Mittellandkanal nach 
Bad Essen
(siehe allgemeiner Hinweis)

Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes 
Bad Holzhausen mit dem Blasorchester Bad Holz-
hausen bei freiem Eintritt. Bei ungünstiger Witte-
rung findet das Konzert im Haus statt.

Montag, 17.06.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH
nach Bad Oeynhausen (Kurpark/Kaiser-Palais).  
Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr 
Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 18,00 €.

19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 18.06.2024
17.00 – 19.00 Uhr „Büchertreff“ 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 19.06.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

18.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 20.06.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bad Salzuflen. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebe-
triebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee.  
Fahrpreis: 18,00 €

Freitag, 21.06.2024
9.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Samstag, 22.06.2024
15.00 Uhr Königsschießen des Schützen-
vereins „Edelweiß“ Offelten
Übertragung des Schießens für jedermann auf Bild-
schirm beim KK-Stand im Walde am Balkenkamps-
weg. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Open-Air-Konzert in stilvoller  
Atmosphäre
Bottle of Rain – Irish Folk
„Bottle of Rain“ spie-
len seit über 20 Jahren 
Irish Music auf erfri-
schend unterhaltsame 
Weise.
Die abwechslungs-
reiche Mischung aus 
Instrumentals und Ge-
sangsstücken lässt keine Langeweile aufkommen. 
Die große Bandbreite eingesetzter traditioneller 
Instrumente bietet viel Abwechslung. Neben Hin-
tergrundinformationen zu den Stücken und Instru-
menten werden auch humorvolle Anekdoten zum 
Irish Way of Life zum Besten gegeben.
Beginn: 19.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes in 
Bad Holzhausen (bei schlechter Witterung findet 
das Konzert im Haus statt).
Veranstalter: KuK  Pr. Oldendorf e.V., Eintritt: 5,00 €

Sonntag, 23.06.2024
15.00 – 16.00 Uhr 
Fenstermusik – 
Klaviermusik und 
Autorenlesung
mit Anna-Maria Pfoten-
hauer am Klavier, und 
Rebecca Schirge liest 
aus ihrem Buch „Meine 
Auszeiten – Ostwestfa-
len-Lippe, Durchatmen 
und Kraft schöpfen“ in 
Börninghausen,
Auf dem Balkenkamp 2
(am Limberg). Stühle,
wärmende Decken und Kaffee stehen bereit. 
Eintritt frei!

Erdbeerfest auf 
dem Obsthof 
Wickemeyer in Bad 
Holzhausen
Alles rund um die 
Erdbeere: – Altes 
Handwerk und Kunst-
handwerk – Oldtimer-
Trecker – Kinderpro-
gramm – Kaffeestube. 
Ab 11.00 Uhr.

15.00 – 17.00 Uhr 
Exkursion Faszinierendes Quellwasser – die 
Fliegerquellen 
bei Bad Essen-Barkhausen.
Wasser bildet die Grundlage allen Lebens. Wir nut-
zen es täglich zum Kochen, Trinken, aber auch zum 
Duschen und Reinigen. Doch wir wissen wenig über 
die Trinkwassergewinnung. Auf dem Spaziergang 
im Wasserschutzgebiet zu den sogenannten Flie-
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Erdbeer-Festab 11 Uhr

Obsthof Wickemeyer, Dummerter Str. 7, 32361 Pr. Oldendorf

Erdbeeren aus eigenem Anbau

Sonntag 16. Juni 2024

•  alles rund um die Erdbeere
•  altes Handwerk  

und Kunsthandwerk 

•  Kaffeestube mit  
Erdbeertorte

• Kinderprogramm

  Es erwartet Sie ein interessantes 
 Programm für die ganze Familie

Von 14.00 bis 17.00 Uhr Ponyreiten
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Allgemeine Hinweise
Seniorengymnastik für Gäste und Einwohner/in-
nen jeweils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im 
Haus des Gastes in Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 
2,00  €, der zu Beginn der Gymnastik kassiert wird. 
Leichte, gezielte Seniorengymnastik bei leiser Mu-
sik – von Kopf bis Fuß – zur Erhaltung und Verbes-
serung der Beweglichkeit und des Wohlbefindens, 
in entspannter Atmosphäre, die überwiegend im 
Sitzen durchgeführt wird und somit für Jung und Alt 
(auch behindertengerecht) geeignet ist. Sportbe-
kleidung ist nicht erforderlich. 

Individuelle, naturkundliche Wanderungen in 
und um Bad Holzhausen für Gruppen ab 6 Perso-
nen auf Anfrage beim Touristikbüro im Haus des 
Gastes (Tel. 05742 9311200) möglich. Die Wan-
derungen werden auf eigene Gefahr durchgeführt. 
Kostenbeitrag: 2,00 €, der zu Beginn der Wanderung 
kassiert wird. Es freut sich der ehrenamtliche Wan-
derbegleiter Fritz Schmale (Bad Holzhausen). 

Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb 
des Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold 
(kostenlose Ausgabe beim Wanderbegleiter oder 
im Haus des Gastes).

Für alle Kurparkführungen gilt: 
10.00 – 11.00 Uhr. Treffpunkt: Springbrunnen vor 
dem Haus des Gastes. Eintritt 2,00 €, mit Gästekarte 
frei. Keine Anmeldung erforderlich. Kurzweiliger, ge-
mütlicher Spaziergang durch den Kurpark Bad Holz-
hausen mit verschiedenen Stopps unterwegs, bei 
denen Sie Interessantes und Unterhaltsames über 
den Park, das ehemalige Rittergut und den Touris-
mus im Heilbad Bad Holzhausen erfahren.

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat findet von 
17.00 bis 19.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus der 
Begegnung in Börninghausen, Eggetaler Straße 
69 a, statt.

Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad 
Holzhausen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen.

Für alle Ausflugsfahrten gilt: Verbindliche Anmel-
dung bitte im Haus des Gastes Bad Holzhausen oder 
beim Gastgeber vornehmen. Mindestteilnehmer-
zahl 20 Personen.

Am 16.06. Schifffahrt mit der Mindener Fahrgast-
schifffahrt auf dem Mittellandkanal nach Bad 
Essen. 12.10 Uhr Abfahrt ab Preußisch Oldendorf-
Getmold/Hafen. Ankunft in Bad Essen um 13.00 Uhr. 
Rückfahrt um 13.30 Uhr ab Bad Essen nach Preu-
ßisch Oldendorf-Getmold, Ankunft um 14.20 Uhr. 
Weitere Fahrten von und nach Minden sind möglich. 
Bitte Prospekt anfordern. Transferfahrten mit Herrn 
Knippenberg, Börninghausen, möglich, Tel. 05742 
2081.

Ausflugsfahrten zum „Deutschen Automatenmu-
seum auf Schloss Benkhausen“ in Verbindung 
mit einem Aufenthalt in der jungen Stadt Espel-
kamp sind für Gruppen ab 6 Personen auf Anfrage 
möglich. Weitere Infos bei den Gästebetrieben oder 
im Touristikbüro Bad Holzhausen unter Tel. 05742 
9311200.

Ausflugsfahrten zum Brauereimuseum „Barre’s 
Brauwelt“ in Lübbecke sind für Gruppen ab 6 Per-
sonen auf Anfrage möglich. Weitere Infos bei den 
Gästebetrieben oder im Touristikbüro Bad Holzhau-
sen unter Tel. 05742 9311200.

Nordic Walking 
Geführte Nordic Walking-Treffs am und im Wiehen-
gebirge finden statt: 

Mittwoch 18.30 Uhr Ecke Burgstraße/Zum Lim-
berg, Dauer 90 Minuten (mittel mit Steigung). 

Achtung: Jeden 1. Mittwoch im Monat ist Treff-
punkt am Wanderparkplatz Grüner See, Kellen-
bergstraße 38, Melle!

Freitag 9.30 Uhr Parkplatz am Holzhauser Berg, 
Dauer 60 - 90 Minuten (mittel). 

Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE 
(Nordic-Walking-Wellness-Ernährung) in Bad Holz-
hausen und Umgebung. Leihstöcke verfügbar. Nor-
dic Walking stärkt Körper, Geist & Seele! Infos unter 
05742 7015107 Heike von der Forst oder: www.
nwwe.de. 

Boccia, Boule, Mensch ärgere dich nicht, Wikinger-
Schach und Tischtennis im Kurpark am Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen. Die Spiele und die dazu-
gehörenden Spielanleitungen können während der 
Öffnungszeiten der Touristinfo im Haus des Gastes 
ausgeliehen werden.

E-Bike-Verleih im Haus des Gastes in Bad Holzhau-
sen von Mai bis Oktober 
Vermietung auf Anfrage im Touristikbüro zu den Öff-
nungszeiten (Mo.-Fr. 9.00 – 11.30 Uhr und 14.30 – 
16.30 Uhr) unter Tel. 05742 9311200. Die Leihgebühr 
beträgt für 3 Std. 12,00 €, für 1 Tag 25,00 €, für ein 
Wochenende 49,00 €, für 5 Tage (Mo.-Fr.) 79,00 € und 
für 1 Woche (7 Tage) 109,00 €.

Bilderausstellung im Haus  
des Gastes in Bad Holzhausen 
Vom 01. bis 30. Juni 2024 stellt 
Silvia Zschockelt aus Melle ihre 
Werke aus. Die Künstlerin lässt 
sich von Fundstücken aus den 
Printmedien inspirieren, die einen Impuls in ihr 
auslösen, und klebt oder druckt diese in neuem 
Kontext auf die Leinwand. In dieses Urbild werden 
Farben pastos, deckend oder auch transparent mit 
Pinsel, Spachtel oder mit den Fingern eingearbei-
tet. Dieser Vorgang kann sich mehrmals wiederho-
len, bis die Komposition stimmig ist. Die Ergebnisse 
sind für die Künstlerin nicht immer vorhersehbar, 
aber gerade das macht es für sie interessant.
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gerquellen werden wir einiges zum Thema Trink-
wasser erfahren und erleben. Die Rolle der Bäume 
und Gesteinsschichten bei der Grundwasserbil-
dung wird erläutert. Das Wasser der Fliegerquellen 
ist sehr kalkhaltig und überzieht im Bach liegende 
Steine, Zapfen und Holz mit einer weißen Kalkkrus-
te, dem Sinter. Der Bach ist Lebensraum für Tiere, 
wie Bachflohkrebse, Feuersalamanderlarven und 
Larven der Gestreiften Quelljungfer, welche wir uns 
ansehen werden.
Tourguide: Astrid Schmidtendorf
Treffpunkt: Wanderparkplatz „Im Glanetal“,
Im Glanetal, 49152 Bad Essen-Barkhausen
Dauer: 2 Stunden, Kosten: Erwachsene 5,00 €; Kin-
der 7-16 Jahre 3,00 €; 0-6 Jahre frei
Veranstalter: Natur- und Geopark TERRA.vita
Anmeldung erforderlich unter astrid.schmidten-
dorf@terraguide.info oder Telefon 05427 92 78 81, 
bitte bis 2 Tage vor der Veranstaltung.

Montag, 24.06.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH
nach Hameln in die Rattenfängerstadt. Abfahrt 
13.00 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.05 Uhr Wende-
platz Brunnenallee. Fahrpreis: 20,00 €.

19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 25.06.2024
10.00 – 11.00 Uhr Kurparkführung in  
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 26.06.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

18.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 27.06.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bückeburg. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe 
Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahr-
preis: 18,00 €.

Freitag, 28.06.2024
9.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 28.06. – Sonntag, 30.06.2024
Schützenfest des SV „Edelweiß“ Offelten
An der Schützenhalle 
Offelten im großen 
Festzelt. Freitag und 
Samstag ab 20.00 Uhr 
Party mit der überregi-
onalen Band „Certain 
Souls“ und DJ Tommy. 
Sonntag ab 10.30 Uhr 
Frühschoppenparty
im Festzelt und Adler-
schießen für jeder-
mann / Lichtpunkt- 
schießen für Jugend- 
liche. Eintritt an allen Tagen frei.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Sonntag, 30.06.2024
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes 
Bad Holzhausen mit dem Shanty Chor vom Düm-
mer See bei freiem Eintritt. Bei schlechter Witte-
rung findet das Konzert im Haus statt.

Montag, 01.07.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH
nach Bad Salzuflen. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebe-
triebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee.  
Fahrpreis: 18,00 €.

19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 02.07.2024
17.00 – 19.00 Uhr „Büchertreff“ 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 03.07.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

18.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 04.07.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bad Rothenfelde. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebe-
triebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. 
Fahrpreis: 18,00 €

Freitag, 05.07.2024
9.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Offelten
Schützenfest in

       
   

28.-30. Juni 2024

Freitag,    28. Juni

Samstag, 29. Juni

Sonntag, 30. Juni ab10.30 Uhr Frühschoppenparty

Schützenverein
„Edelweiß“ Offelten
e.V.

Adlerschießen für jedermann

Bogenschießen für jedermann

Lichtpunktschießen für Jugendliche

ab20.00 Uhr

ab20.00 Uhr

+

Weitere Infos
findet ihr hier Fo
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Notdienstbereite Apotheken für  
Preußisch Oldendorf (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)

Donnerstag, 6. Juni 2024
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886

Freitag, 7. Juni 2024
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103

Samstag, 8. Juni 2024
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Strauß-Apotheke, Am Thie 2, 32351 Stemwede, 05474/478

Sonntag, 9. Juni 2024
Rats-Apotheke Dr. Terberger oHG, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Königstor Apotheke, Königstr. 116, 32427 Minden, 0571/973900

Montag, 10. Juni 2024
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344

Dienstag, 11. Juni 2024
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Werre-Apotheke, Lübbecker Str. 14, 32584 Löhne, 05732/2921

Mittwoch, 12. Juni 2024
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705

Donnerstag, 13. Juni 2024
Kastanien-Apotheke Dr. Terberger oHG, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Sonnen-Apotheke, Bahnhofstr. 77, 32584 Löhne, 05732/3245

Freitag, 14. Juni 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466

Samstag, 15. Juni 2024
VIVAS Apotheke im Kaufland, Strubbergstraße 4, 32312 Lübbecke, 05741/6039983
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344

Sonntag, 16. Juni 2024
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344

Montag, 17. Juni 2024
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20, 32339 Espelkamp, 05772/9628010

Dienstag, 18. Juni 2024
apolife Apotheke Holsen, Kirchstr. 9, 32257 Bünde, 05223/689505
Rats-Apotheke Dr. Terberger oHG, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790

Mittwoch, 19. Juni 2024
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339

Donnerstag, 20. Juni 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Rönner Apotheke im Marktkauf Bünde, Wilhelmstr. 10-28, 32257 Bünde, 05223/574201

Freitag, 21. Juni 2024
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Löwen-Apotheke, Neuer Markt 8, 32278 Kirchlengern, 05223/71280

Samstag, 22. Juni 2024
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2-4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465

Sonntag, 23. Juni 2024
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Sonnen-Apotheke, Löhner Str. 225, 32120 Hiddenhausen, 05223/98260

Montag, 24. Juni 2024
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090

Dienstag, 25. Juni 2024
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595

Mittwoch, 26. Juni 2024
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937

Donnerstag, 27. Juni 2024
apolife Mühlen-Apotheke, Holzhauser Str. 6-14, 32257 Bünde, 05223/498312
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103

Ergotherapie . Lerntherapie . Tiergestützte Therapie
Migränetherapie . Handtherapie . Spiegeltherapie

Mindener Str. 9 . 32361 Pr. Oldendorf . Tel. 0 57 42 - 70 33 00

Wir suchen ein Gebäude am/im Wald !

Für eine Waldschule, die sich aktuell in der Gründungsphase befindet, 
suchen wir als Gründungsinitiative ein zukünftiges Grundschulgebäude in 
Waldnähe, bevorzugt zur Miete.
Dabei gilt für uns: Potenzial vor Perfektion !
Um behördliche Auflagen zu erfüllen, werden wir mit großer Wahrschein-
lichkeit einige Anpassungen und Umbaumaßnahmen vornehmen müssen, 
sofern es sich nicht um ein Gebäude handelt, das bereits ähnlich genutzt 
wurde.
Die Anforderungen an das Gebäude sind dementsprechend eher als 
Rahmen zu sehen. Wir freuen uns über jedes Angebot von Eigentümern, 
die sich vorstellen könnten, ein geeignetes Gebäude zu besitzen und es als 
zukünftiges Schulgebäude zu vermieten.
Bei Aufnahme des Schulbetriebes werden wir über vier Klassenräume, ein 
Schulleitungsbüro, ein Lehrerzimmer (beide könnten zum Beispiel aus 
einer großen Küche entstehen), drei Sanitärräume sowie einen Garten mit 
mindestens 500 qm Grundfläche verfügen müssen.

Da der Schulbetrieb in vergleichsweise kleinem Rahmen und überwiegend im 
Wald stattfinden wird, reichen etwa 200 qm Wohnfläche des Gebäudes aus.
Weitere Fragen beantworten wir gerne telefonisch oder in einem persön-
lichen Gespräch und freuen uns darauf, unseren zukünftigen Vermieter 
kennenzulernen.
Weitere Infos auf: www.waldschule-owl.de
Angebote bitte an: kontakt@waldschule-owl.de | 0176 47 33 91 64
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Wichtige Rufnummern
Polizei				    110
Feuerwehr und Rettungsdienst		  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale		  (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen		  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zufluchtstätte			  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring		  (01 51) 551 64 862

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke 	 (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.

Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenpflichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst 		  (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst		�  (018 05) 98 67 00 (14 ct/Min aus dem 

deutschen Festnetz)
Tierärztlicher Notdienst 
– �KleintierCentrum Preußisch Oldendorf 

�Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere	 (0 57 42) 23 55 
Mo.–Sa. 7.30 bis 21.30 Uhr, sonntags 9.00 bis 19.00 Uhr

– �An Wochenenden und Feiertagen Kleintier-Notdienstring im Kreis Minden-Lübbecke 
01805 1234 77 (14ct/min.)

	 Samstag 12.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr. 
– ��Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere 

�Dietmar Helms 			   (0 57 43) 92 88 11

Technische Hilfe
Störung Strom (Westnetz)		  0800 4112244 
Störung Gas (NGL Lübbecke) 		  (0 57 41) 34 60 99
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs	 (0 57 42) 93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe werden 
aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden sofort nach Ein-
gang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine Bestätigung oder auch 
Rückfragen zu ermöglichen.

Freitag, 28. Juni 2024
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Werre-Apotheke, Herforder Str. 156, 32120 Hiddenhausen, 05221/689905

Samstag, 29. Juni 2024
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705

Sonntag, 30. Juni 2024
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Sonnen-Apotheke, Mühlentrift 14, 32049 Herford, 05221/27478

Montag, 1. Juli 2024
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Lortzing-Apotheke, Fahrenkampstr. 50, 32257 Bünde, 05223/2677

Dienstag, 2. Juli 2024
VIVAS Apotheke im Kaufland, Strubbergstraße 4, 32312 Lübbecke, 05741/6039983
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937

Mittwoch, 3. Juli 2024
Kastanien-Apotheke Dr. Terberger oHG, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Aesculap-Apotheke, Lübbecker Str. 110, 32584 Löhne, 05732/73504

Donnerstag, 4. Juli 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
City-Apotheke Dr. Terberger oHG, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855

Freitag, 5. Juli 2024
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466

Samstag, 6. Juli 2024
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
City-Apotheke Dr. Terberger oHG, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855

Sonntag, 7. Juli 2024
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755

• BG-Fahrten
Wir suchen

Fahrer mwd

Jetzt bewerben!

Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf
info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da

TPRO_Anzeige_90x50_1705_Rundblick.indd   1 18.05.2017   08:09:40

Kneipp Verein  
Preußisch Oldendorf
Programm für Juni 2024

Kneipp‘sches Wassertreten und Barfußweg  im  Kurpark Bad Holzhausen
Nach einem gemeinsamen Frühstück im Café Röscher, Heddinghauser Str. 
13, geht es zum Kneipp-Wassertretbecken in den Kurpark und dann zum 
Barfußweg.
Samstag, 08.06.2024 um 9.00 Uhr
Anmeldung erbeten bei: Ulrike Berensmeyer, Tel. 05472 8159550,
E-Mail: ulrikeberensmeyer@web.de

Kräuterführung
„Kräut‘s und Quer“ – Abenteuer Wegesrand – Altes Wissen, neu entdeckt!
Man sagt ja, für alles ist ein Kraut gewachsen. . . Aber wie erkenne ich es? 
Darf ich es überhaupt pflücken? Wie wird es verarbeitet? Kann ich es wo- 
möglich essen? Gibt es giftige Doppelgänger?
Fragen über Fragen . . . aber nach der Kräuterführung sind Sie schlauer . . .
Der Weg führt 2 Stunden durch Wiesen und Wälder, es geht manchmal 
bergauf und bergab.
Bitte mitbringen: wetterangepasste Kleidung und Draußenschuhe, etwas 
zu trinken, eine kleine Wegzehrung, Fotoapparat und Schreibzeug sind 
hilfreich . . . und die gute Laune nicht vergessen!
Wo: 	 Treffpunkt Bünde, Kurhaus Bültermann, Bäderstraße 102
Wann: 	 Montag 17.06.2024 , 17.00–19.00
Kosten: 	 15,00 Euro, Vereinsmitglieder 12,00 Euro, Kinder frei
Kursleitung: Katharina Hinze, Heilpraktikerin
Anmeldung erbeten bei: Ulrike Berensmeyer, Tel. 05472 8159550,
E-Mail: ulrikeberensmeyer@web.de
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Samstag, 06.07.
Bad Essener Drachen-Cup 2024
und Open-Air-Party am Abend 
mit DJ „Der Axel“

Sonntag, 07.07.
Großer Familientag

06./07. Juli 2024 am Kanal!
Hafenfest in Bad Essen

Hafenfest 2024 –  
Drachenboote, Party und Familientag
Die Vorbereitungen für das diesjährige Bad Essener Hafenfest gehen in die 
heiße Phase. Am 6. und 7. Juli 2024 wird die sommerliche Highlightveran-
staltung wieder Tausende Besucher an den Mittellandkanal locken und ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm, stimmungsvolle Atmosphäre 
und kulinarische Genüsse bieten.
Am Samstag, 6. Juli 2024, beginnt die Veranstaltung mit dem „Bad Essener 
Drachen-Cup 2024“, bei dem der sportliche Aspekt im Vordergrund steht. 
Hier können sportliche Drachenbootmannschaften ihre Kräfte auf der 
Kurz- oder Langstrecke messen. Wie in vergangenen Jahren kommen 
sogenannten „Kurzbank-Boote“ zum Einsatz, d.h. dass Teams bereits mit 9 
Personen teilnehmen können (8 Paddler, 1 Trommler). Die Kurzbank-Boote 
fahren eine Strecke von 200 m, die normalen „Langbank-Boote“ (16 Perso-
nen) können zwischen 200 und 1.500 m wählen. 
Weitere Informationen und Anmeldung zum Drachen-Cup bei Doris Win-
kelmann von der Kanusportgemeinschaft Minden (vorstand@ksg-minden.
de) oder im Rathaus bei Anne Schmidt (schmidt@badessen.de, Tel. 05472 
401-103).
Im Anschluss an die Siegerehrung 
findet ab 20.00 Uhr eine Open-Air-
Party statt, bei der Teilnehmer und 
Gäste mit DJ „Der Axel“ am Kanal 
feiern können. Außerdem ist um 
22.00 Uhr eine Lampionfahrt auf 
dem Wasser mit Yachten des Motor-
yachtclubs Mitteland e.V. geplant.
Der Sonntag, 7. Juli 2024, wird zum 
„Familientag“ erklärt und beginnt 
mit einem Open-Air-Gottesdienst 
um 11.00 Uhr am Kanal. Ab 13.30 
Uhr werden zahlreiche Attraktio-
nen, Shows und Mitmach-Aktionen 
für die ganze Familie angeboten. 
Highlights sind: ein Ballon am Kran, 
der in 40 m Höhe für einen schönen 

Ausblick sorgen wird, Waterballs, Stand Up-Paddling, Mitmach-Angebote 
der örtlichen Sportvereine, ein Kinderprogramm mit den JOJOs, die Mu-
seumseisenbahn, Luftballonkünstler, Kinderschminken und vieles mehr. 
Darüber hinaus können Jung und Alt in ein Drachenboot steigen und 
diesen Sport kennenlernen.
Am Sonntag haben in diesem Jahr auch „Fun-Teams“ die Möglichkeit, im 
Drachenboot gegeneinander anzutreten. Alle interessierten Vereine, Bad 
Essener Ortschaften, Kommunen des Landkreises, Gewerbetreibende und 
weitere Gruppierungen können die Paddel in die Hand nehmen und an 
den Start gehen. Der Spaß am sportlichen Wettkampf steht hierbei ein-
deutig im Vordergrund! Für das Rennen der „Fun-Teams“ kommen lediglich 
„Kurzbank-Boote“ zum Einsatz, d.h. dass Teams mit 9 Personen teilnehmen 
können (8 Paddler, 1 Trommler). Die Kurzbank-Boote fahren eine Strecke 
von 200 m.
Das Organisationsteam des Hafenfestes freut sich auf zahlreiche Bewerber 
zum „Bad Essener Drachen-Cup“ am Samstag und zum „Fun-Team-Rennen“ 
am Sonntag (Bewerbungsfrist ist der 09.06.2024 im Rathaus bei Anne 
Schmidt: schmidt@badessen.de, Tel. 05472 401-103).
Weitere Informationen unter www.badessen.de.
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Angebote nur solange der Vorrat reicht. Warnhinweis: 1Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben. 
* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin oder Ihren Arzt oder fragen Sie in Ihrer Apotheke. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen, inkl. MwSt. Rabatte gelten auf den 
Apothekenverkaufspreis und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen 
Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenversicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), 
die sich gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche 
Preisempfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Warengutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37

Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 19.30 Uhr · Mi. 8.00 –18.30 Uhr · Sa. 8.30 – 15.30 Uhr
Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 7.30 – 18.30 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 16.00 Uhr · Sa. geschlossen

Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf
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GUTSCHEIN****

BAR-RABATT

Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort  ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 06.06. bis 03.07.2024

LimbergApotheke

Allegra Allergie-
tabletten*
20 St. (0,45 €/St.)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 3,02 E

-25 %

Lorano Pro 5 mg*
18 St. (0,44 €/St.)

AvP*** 12,07 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 4,12 E

-34 %

Levocetirizin* Hexal 
bei Allergien 5 mg
18 St. (0,39 €/St.)

AvP*** 11,01 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 4,06 E

-37 %

Mometa Hexal* 
Heuschnupfenspray 
50 µg/Spr.  60 Spr.St.
10 g (1060,00 €/kg)

AvP*** 13,60 E
Unser Preis* 10,60 E

Sie sparen 3,00 E

-22 %

Livocab Direkt Kombi*
1 St. (14,95 €/Pck.)

AvP*** 20,36 E
Unser Preis* 14,95 E

Sie sparen 5,41 E

-27 %

Fenistil Gel*
30 g (205,00 €/kg)

AvP*** 10,36 E
Unser Preis* 7,50 E

Sie sparen 2,86 E

-28 %

Soventol Hydroc Acet 
5%*
15 g (596,67 €/kg)

AvP*** 9,97 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 1,02 E

-10 %

Soventol Anti Juck Stift
4 ml (1487,50 €/kg)

AvP*** 8,22 E
Unser Preis* 5,95 E

Sie sparen 2,27 E

-28 %

Bite Away Neo
1 St. (25,95 €/St.)

AvP*** 32,95 E
Unser Preis* 25,95 E

Sie sparen 7,00 E

-21 %

Hoggar Melatonin Duo 
Einschlaf
30 St. (0,53 €/St.)

AvP*** 24,99 E
Unser Preis* 15,99 E

Sie sparen 9,00 E

-36 %

Hoggar Melatonin 
Balance Spray
20 ml (325 €/l)

AvP*** 8,95 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 2,00 E

-22 %

Hoggar Melatonin 
Gummies
30 St. (0,30 €/St.)

AvP*** 12,99 E
Unser Preis* 8,99 E

Sie sparen 4,00 E

-31 %

Superpep 
Reise Kaugummi*
10 St. (0,95 €/St.)

AvP*** 12,45 E
Unser Preis* 9,45 E

Sie sparen 3,00 E

-24 %

Saltadol Elektrolyt 
Pulver
12 St. (0,42 €/St.)

AvP*** 8,98 E
Unser Preis* 4,98 E

Sie sparen 4,00 E

-45 %

Canesten*Extra Creme
20 g (437,50 €/kg)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 8,75 E

Sie sparen 3,22 E

-27 %

Ciclopoli*gegen 
Nagelpilz
3,3 ml (6348,48 €/l)

AvP*** 29,65 E
Unser Preis* 20,95 E

Sie sparen 8,70 E

-29 %

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g (84,50 €/kg)

AvP*** 14,49 E
Unser Preis* 8,45 E

Sie sparen 6,04 E

-42 %

Kytta* geruchsneutral
100 g (149,50 €/kg)

AvP*** 20,88 E
Unser Preis* 14,95 E

Sie sparen 5,93 E

-28 %

Cetaphil Feuchtig-
keitscreme
456 ml (48,14 €/l)

AvP*** 28,95 E
Unser Preis* 21,95 E

Sie sparen 7,00 E

-24 %

Brennnessel Saft 
Schönenberger*
200 ml (34,90 €/l)

AvP*** 9,29 E
Unser Preis* 6,98 E

Sie sparen 2,31 E

-25 %

Löwenzahn Saft 
Schönenberger*
200 ml (34,90 €/l)

AvP*** 9,29 E
Unser Preis* 6,98 E

Sie sparen 2,31 E

-25 %

Allgäuer Latschenkiefer 
Arnika extra stark 
Einreibung
250 ml 
(39,80 €/l)

AvP*** 12,95 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 3,00 E

-23 %

Nasenspray*Al 0,05% 
Kinderspray
10 ml (175,00 €/l)

AvP*** 3,70 E
Unser Preis* 1,75 E

Sie sparen 1,95 E

-53 %

Nasenspray*Al 0,1%
10 ml (245,00 €/l)

AvP*** 4,75 E
Unser Preis* 2,45 E

Sie sparen 2,30 E

-48 %

Tebonin intens*120 mg 
Filmtabl.
120 St. (0,62 €/St.)

AvP*** 102,80 E
Unser Preis* 74,95 E

Sie sparen 27,85 E

-27 %

Venostasin retard* 
Kapseln
20 St. (0,55 €/St.)

AvP*** 14,99 E
Unser Preis* 10,99 E

Sie sparen 4,00 E

-27 %

Vertigoheel* Tabl.
100 St. (0,15 €/St.)

AvP*** 18,39 E
Unser Preis* 14,95 E

Sie sparen 3,44 E

-19 %

Bepanthen* Augen- und 
Nasensalbe
10 g (595,00 €/kg)

AvP*** 8,29 E
Unser Preis* 5,95 E

Sie sparen 2,34 E

-28 %

Bepanthen* Wund- und 
Heilsalbe
20 g (272,50 €/kg)

AvP*** 7,49 E
Unser Preis* 5,45 E

Sie sparen 2,04 E

-27 %

Floradix Eisen Folsäure 
Tabletten
84 St. (0,12 €/St.)

AvP*** 13,49 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 3,54 E

-26 %

Mobilat CBD Aktiv-Gel
50 ml (219,00 €/l)

AvP*** 15,97 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 5,02 E

-31 %

Zamidine* 1 mg/ml 
Augentropfen
5 x 0,6ml (2833,33 €/l)

AvP*** 10,85 E
Unser Preis* 8,50 E

Sie sparen 2,35 E

-22 %

Berberil N* Augen-
tropfen
10 ml (545,00 €/l)

AvP*** 6,47 E
Unser Preis* 5,45 E

Sie sparen 1,02 E

-16 %

Gingium* 120 mg 
Filmtabletten
120 St. (0,45 €/St.)

AvP*** 69,98 E
Unser Preis* 49,95 E

Sie sparen 20,03 E

-29 %

Liegen wir Ihnen 
am Herzen? 

Dann nehmen Sie gerne für uns 

an der Umfrage unter 

www.apoliebe.de 

teil.
Vielen Dank!

vom 3. bis 7. Juni 
in Ihrer Limberg Apotheke



Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

Die 400er-Marke geknackt
Der Volkslauf am Pfingstsonntag war wieder eine gelungene und harmoni-
sche Veranstaltung. Wie erhofft, war die Anzahl der Teilnehmer im Vergleich 
zum Vorjahr gestiegen, sodass endlich einmal wieder mehr als 400 Aktive 
in Preußisch Oldendorf an den Start gingen, insgesamt begaben sich 439 
Sportler auf die anspruchsvollen Strecken.
•   1,4 km (Kinderstrecke): 	   46
•   5 km: 			   163
•   12,4 km: 		  150
•   20 km: 			     65
•   (Nordic)-Walking 5 km: 	     7
•   (Nordic)-Walking 12,4 km: 	     7
•   Wandern 12,4 km: 		     1
Premiere hatte die elektronische Zeitmessung, die gerade bei den großen 
Starterfeldern für genauere Ergebnisse sorgte.
Noch bevor der große Trubel begann, machte sich bereits um 8.00 Uhr 
die einzige Wanderin auf den Weg. Danach füllten sich Linkenstraße 
und Freibad zunehmend mit kleinen und großen Sportlern. Mit dem 
Startschuss zum Kinderlauf eröffnete Bürgermeister Marko Steiner um 
9.15 Uhr die Lauf-Veranstaltung. 26 der 46 teilnehmenden Kinder waren 
OTSV-Mitglieder, was den OTSV als Veranstalter natürlich besonders freute. 
Und auch die Ergebnisse konnten sich sehen lassen, in allen Altersklassen 
belegten die heimischen Athleten und Athletinnen Spitzenleistungen und 
vordere Platzierungen.
Auf der 5 km-Strecke war ein 14-jähriges Lauftalent Streckenschnellster: 
Pelle Wessling flog leichtfüßig über die Ziellinie und schaffte die Strecke in 

weniger als 19 Minuten! Isa Häkkinen war auf dieser Distanz die schnellste 
Frau mit 20:03 Minuten. Der OTSV wurde von einem Trio aus der 1. Fußball-
Mannschaft vertreten. Vadim Ciornii, Gennadi Wiens und Rudi Olfert 
zeigten, dass sie nicht nur sprintstark, sondern auch längeren Distanzen 
gewachsen sind, und erzielten sehr gute Zeiten.
Im Zieleinlauf der 12,4er Strecke gab es wieder ein spannendes Kopf-an-
Kopf-Rennen. Die beiden Streckenschnellsten kämpften bis zur Ziellinie 
um die Führung, Florian Schneider konnte sich gegenüber seinem Kon-
kurrenten durchsetzen, mit einer Zeit von 47:21 Minuten letztlich nur zwei 
Sekunden schneller als sein Mitstreiter. Im Gegensatz dazu lief die Siegerin 
bei den Frauen unangefochten mit fast fünf Minuten Vorsprung ins Ziel: 
Jasmin Brammert siegte in einer Zeit von 54:35 Minuten.
Auf der 20km-Strecke siegte Christoph Bethke dicht gefolgt von Dr. Max 
Lücker. Eine respektable Leistung erzielte ein Läufer der Altersklasse M75 
mit einer Zeit knapp über zwei Stunden. Als in den Mittagsstunden ein 
Gewitter einsetzte, waren noch fünf 20 km-Läufer auf der Strecke, die aber 
letztlich auch unbeschadet ins Ziel kamen. Durch den Regen musste die 
Siegerehrung für einige Minuten unterbrochen werden, und der Aufent-
halt auf der Wiese des Freibades fand ein schnelleres Ende, als geplant. Der 
allgemeinen Zufriedenheit taten diese Umstände aber keinen Abbruch, 
was sich durch viel Lob und Zuspruch der Aktiven äußerte. So war sich 
am Ende das Organisationsteam einig: Der Aufwand hat sich mal wieder 
gelohnt. Vielen Dank allen Helfern für ihren Zeit- und Arbeitseinsatz!

Jugendcup 2024

Die Volleyballsaison ist vorbei, dennoch steht am Ende der Saison immer 
noch ein Highlight für die Volleyballkids aus: Der OTSV veranstaltet seit 
vielen Jahren den OTSV-Jugendcup, ein Volleyballturnier für Groß und 
Klein mit tollen Preisen und viel Spaß. Das Organisationsteam um Dana 
Dieckmann hatte am 4. Mai 2024 viele Jugendteams aus nah und fern nach 
Preußisch Oldendorf eingeladen. 
16 Teams zum Beispiel aus Paderborn, Bad Lippspringe, Herford oder West-
bevern folgten dieser Einladung, so dass am Samstag in der Sporthalle der 
Sekundarschule ordentlich gepritscht und gebaggert wurde. Nach alter 
Tradition konnten die Siegerteams wieder heißbegehrte Volleyball-T-Shirts 
gewinnen. 
U13: Für die ganz kleinen Spielerinnen in der U13-Altersklasse geht es 
darum, erste Spielerfahrungen zu sammeln. 8 Teams spielten hier um 
die Platzierungen, und die meisten Mädels durften zum allerersten Mal 
Turnierluft schnuppern. Und wenn auch die Aufregung sehr groß ist und 
die Spielzüge meist noch nicht sehr lang sind, fiebern hier die Spielerinnen 

Man trifft sich!

Am Bahnhof

Oldtime-Jazz

Essen und Trinken

Kaffee und Kuchen

OpenAir-Musik

ZaubererFahrten mit der  

Museumseisenbahn

DJ

Klönen und Bummeln

Und vieles mehr,  

kommt einfach her

Bad Holzhauser

Sommer

Keine Anmeldung! Kein Standgeld! Einfach vorbeikommen.

FLOHMARKT
für Groß und Klein

6.+7. Juli
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Besuchen Sie auch  
unsere Ausstellung 
für Wärmepumpen 
und Photovoltaik!

Zeiss-Straße 6 • 32312 Lübbecke • Tel  05741 235 43 36 
info@lichthorn.de 

www.lichthorn.de

Jürgen Lichthorn GmbH & Co.KG
Ihr Partner für Bad, Heizung, Elektro und Solar

Freitag, 28. Juni

Info-Abend

Am Freitag, den 28.06.2024 um 17 Uhr, laden wir Sie herzlich 
zu unserem Info Abend an der unten angegeben Adresse ein.

Fachreferent Jürgen Lichthorn und Rainer Grabow berichten 
über Trends, Vorteile, Fördermöglichkeiten und Finanzierung 
zu den Themen Wärmepumpen und Photovoltaik.

Und beantworten gern Ihre Fragen.  
Wir bitten um Anmeldung.

Photovoltaik und Wärmepumpenund ihre Eltern auf der Tribüne am meisten mit. Am Tagesende konnte das 
Team vom OTSV Preußisch Oldendorf II seinen Heimvorteil nutzen und 
das Finale gegen den SV Ems-Westbevern II deutlich für sich entscheiden. 
Die beiden anderen Oldendorfer Teams erreichten die Plätze 4 und 5. Die 
Spielerinnen vom SSV Pr. Ströhen sicherten sich die Plätze 6 bis 8. 

U18: Auf dem großen Sechserfeld 
sahen die Zuschauer gekonnte 
Angriffsschläge, erste Blockaktionen 
und hart umkämpfte Ballwechsel. 
Viele Teams im Teilnehmerfeld 
mit acht Mannschaften nutzten 
die Chance, ihren Spielerinnen die 
Aufstellung und Spielart auf dem 
großen Volleyballfeld nahezu- 
bringen und für die nächste Saison 
zu festigen. In einem packenden 
Finale konnten sich die Mädels vom 
SV Ems-Westbevern wie auch im 
letzten Jahr gegen das Team vom 
SC GW Paderborn durchsetzen. Die 

Spielerinnen vom SSV Pr. Ströhen erreichten den 7. Platz. Das Gastgeber-
team des OTSV Preußisch Oldendorf von Trainerin Ricarda Florian sicherte 
sich am Ende einen guten 3. Platz.
Das Organisationsteam kann 
wieder auf ein gelungenes Turnier 
zurückblicken, auch wenn das 
Teilnehmerfeld noch nicht in allen 
Altersklassen wie vor der Pandemie 
voll gefüllt werden konnte. 
Strahlende Kinderaugen bei der Sie-
gerehrung und sehr positive Rück-
meldungen der Teams und Trainer 
geben dem OTSV-Team Rückenwind, 
dass solche Turniererfahrungen für 
die Spielerinnen enorm wichtig sind, 
um die Sportart Volleyball wieder 
mehr in den Mittelpunkt zu rücken.

Die U18 des OTSV Preußisch Oldendorf.

Siegerteam in der Altersklasse U13: OTSV Preußisch Oldendorf II.

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

So einzigartig 
wie das  
Leben –
SOLLTE AUCH 
DER ABSCHIED 
SEIN.

0170 660 660 5
grewe-bestattungen.de

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.
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Westenseite 23 | 49152 Bad Essen 
www.bauing-gerdom.de

Architektur • Energieberatung
Bauleitung • Fördermittel
Gutachten • Wertermittlung

für Bauwesen und Architektur
Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Bad Essen | Lemförde | Osnabrück

Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de
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Kurse des nwwe
Liebe Mitglieder, TeilnehmerInnen, Interessierte und Freunde des nwwe e.V.,
für die Teilnahme an Angeboten des nwwe e.V. ist eine Online-Anmeldung 
unter www.nwwe.de möglich. 
Wir wünschen allen viel Spaß an unseren Kursangeboten.
Der Vorstand des nwwe e.V.

Relax Coaching – Die Kunst des Ausruhens
Am Samstag, den 15. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr im Haus des Gastes  
in Bad Holzhausen.
Ein Relax-Coaching kann dazu beitragen, Stress und die damit einherge-
henden Symptome wie z.B. Nervosität, Schlafschwierigkeiten, Unruhe und 
Reizbarkeit zu reduzieren. An diesem Nachmittag werden unterschiedliche 
Entspannungstechniken vermittelt, welche im Alltag eigenständig durch-
geführt werden können.

Die Teilnehmenden erhalten Trainingsunterlagen. Die Kosten hierfür sind 
in der Kursgebühr enthalten.
Was erwartet die Teilnehmenden?
•	 Einführung in das Thema Stress und Entspannung 
•	 Progressive Muskelentspannung
•	 Autogenes Training 
•	 Bodyscan
•	 Entspannung to go – Kurzentspannungstechniken

Die Teilnehmenden sollten in bequemer Kleidung kommen und eine 
Unterlage, Decke, Kissen und warme Socken mitbringen.
Kursleitung: Simone Redeker. 
Infos/Anmeldungen unter www.nwwe.de

Bauch Beine Po – Summerspecial
Der Kurs läuft über vier Wochen von Mittwoch, den 31. Juli bis Mittwoch, 
den 21. August, jeweils von 18.30 bis 19.15 Uhr im Gemeindehaus Bad 
Holzhausen. 
Der Kurs beinhaltet ein ansprechendes Körpertraining, das nicht nur effek-
tiv ist, sondern auch jede Menge Spaß bereitet. Ziele sind der Kraftaufbau 
und die Verbesserung der Ausdauer. Der Kurs beginnt mit einem dynami-
schen Aufwärmprogramm. Darauf folgt die gezielte Muskelkräftigung mit 
wechselnden Kleingeräten. Die Stunde schließt mit einer entspannenden 
Dehn- und Stretching-Einheit.
Bitte mitbringen: Handtuch, Matte, Getränk und 2 kleine Gewichte  
(0,5 oder 1,0 l PET Flasche).
Kursleitung: Yvonne Keil / Infos und Anmeldungen unter www.nwwe.de
Faszientraining – Summerspecial
Der Kurs läuft über vier Wochen von Mittwoch, den 31. Juli bis Mittwoch, 
den 21. August, jeweils von 19.30 bis 20.15 Uhr im Gemeindehaus Bad  
Holzhausen.
Geschmeidige Faszien sorgen für eine verbesserte Beweglichkeit. Während 
des Kurses werden die Faszien – die faserigen Bindegewebsstrukturen im 
Körper – mobilisiert und gelöst. Faszien umhüllen Organe, Muskeln und 
sogar das Gehirn wie eine dünne Haut. Wenn sie verkleben oder verhärten, 
kann das die Beweglichkeit einschränken und Schmerzen verursachen. 
Nach einem sanften Aufwärmprogramm werden die Faszien durch gezielte 
Übungen stimuliert und verklebte Strukturen aufgebrochen. Dadurch wer-
den die Faszien elastischer und Verspannungen/Verhärtungen lösen sich.
Die Beweglichkeit wird merklich verbessert. Die Kurseinheit endet mit 
einer wohltuenden Entspannungsphase und Stretching-Einheit.
Bitte mitbringen: Ein Handtuch, eine Matte, einen Tennisball
Kursleitung: Yvonne Keil / Infos und Anmeldungen unter www.nwwe.de

„Walk, Talk & Eat“–  
Sport gegen Einsamkeit 
Der nwwe e.V. hat im Rahmen des Programms „1000 mal 1000“ des 
Landessportbundes für das Konzept „Walk, Talk & Eat “ eine Förderung 
erhalten. Im Rahmen des Förderschwerpunktes „Sport gegen Einsamkeit“ 
bietet der gemeinnützige Verein wöchentliche Nordic Walking-/Walking-
Treffen mit anschließendem geselligem Ausklang und einem darüber 
hinausreichenden abwechslungsreichen Programm an.
Die Treffen richten sich an einsame 
Menschen in unterschiedlichen 
Lebensphasen, z.B. in Phasen des 
Umbruchs, wie Elternschaft, Renten-
eintritt, Trauerfälle, oder isolierte/
alleinstehende Personen. Ziel ist es, 
soziale Kontakte zu knüpfen, Ge-
sprächs- und Vernetzungsangebote 
zu machen und die Gesundheit zu 
fördern. Bei dem Angebot handelt 
es sich nicht um ein therapeutisches 
Angebot! Es ist jedoch ein vielfälti-
ges an den Teilnehmern orientiertes Programm geplant, dass deutlich über 
das Walken hinausgeht und verschiedenste Programmpunkte auch indoor 
anbietet. Die Termine sind einzeln wahrnehmbar – nach dem Motto: „ Wer 
kommt der kommt.“
Für die bessere Planung ist jedoch eine einmalige Anmeldung zum Kurs 
über die Internetseite des nwwe e.V. erforderlich. Denn das genaue 
Programm und evtl. Veränderungen des Treffpunkts werden an die ange-
meldeten Teilnehmer über das neue Anmeldeportal des gemeinnützigen 
Vereins per Mail versendet werden. Der Einstieg ist nach Voranmeldung 
jederzeit möglich. Die Teilnahme ist kostenlos. Die ersten Treffen werden 
ab Parkplatz Kahle Wart in Hüllhorst starten, später sind auch andere 
Treffpunkte denkbar, je nachdem, wie sich die Gruppe entwickelt.
Das erste Treffen findet am Sonntag, den 9. Juni von 10.00 bis 11.30 Uhr 
statt. Der Kurs läuft bis Ende 2024. Das Konzept wird sich sehr teilnehmer-
orientiert entwickeln.
Eine mittlere Kondition, um ca. 4 km zu gehen, und eine uneingeschränkte 
Mobilität (bei Angeboten mit Walking/Nordic Walking) ist Voraussetzung. 
Die Kursleitung übernimmt hauptverantwortlich Heike von der Forst 
gemeinsam mit einem vielfältigen Dozententeam. 
Nähere Infos unter www.nwwe.de.
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Nordic Walking im Maigrün
Aktuell genießen die Nordic Walker des nwwe e.V. das  
erfrischende Grün der Natur. Jeden Freitagmorgen treffen sich ca. zehn 
Nordic Walker am Parkplatz Waldkindergarten in Bad Holzhausen. Von dort 
aus geht es im mittleren Tempo für sechzig bis neunzig Minuten, auf immer 
wieder anderen Wegen, durch den Wald. Auch gesellige Veranstaltungen, 
wie beispielsweise ein Picknick im Wald oder andere Events, stehen 
regelmäßig auf dem Programm. Neue Gesichter sind immer herzlich 
willkommen. Einstiegskriterien sind eine normale Grundkondition und die 
Beherrschung der Nordic Walking Technik oder der vorherige Besuch einer 
Technikschulung beim nwwe e.V.

Wer in einem schnelleren Tempo unterwegs sein möchte oder kann, hat 
die Möglichkeit, am Mittwochabend ab Limberg in Preußisch Oldendorf 
oder am Freitagnachmittag in Lübbecke ab Obernfelde an einem Lauftreff 
teilzunehmen. Bei allen Lauftreffs ist die zweimalige Teilnahme zum 
Schnuppern kostenlos. Danach besteht die Möglichkeit, eine Zehnerkarte 
für 25,00 Euro zu erwerben oder Vereinsmitglied zu werden. Weitere Infos 
zu allen Lauftreffs und vielen weiteren Gesundheitsangeboten sind unter 
www.nwwe.de zu finden.

Ellerburg–Aue–Radweg:  
Kooperation mit dem Tierpark Ströhen
Traditionell trafen sich auch in diesem Jahr die Freundinnen und Freunde 
des Ellerburg-Aue-Radweges zum jährlichen Abstimmungsgespräch auf 
Schloss Hollwinkel in Pr. Oldendorf-Hedem. Anwesend waren Vertreter der 
verschiedenen Kommunen, Tourismusvereinigungen, Mitglieder des Ver-
eins Herrenhäuser und Parks e.V., weitere Interessierte und Unterstützer.
Die weitere Entwicklung des Radweges wird von einem Steuerungsteam 
unter Leitung von Georg Droste begleitet. Zum Steuerungsteam gehören 
außerdem Berthold von der Horst, Heinz Schürmann, Bärbel Kloss und 
Friedrich Klanke. Als besonderen Gast und zukünftigen aktiven Unterstüt-
zer begrüßte Georg Droste Herrn Dr. Nils Ismer, Eigentümer und Betreiber 
des Tierparks Ströhen.
Der Radweg erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Er begleitet die 
Große Aue von der Quelle bis zur Mündung. Gleichzeitig gibt er die 
Möglichkeit, in 9 Rundtouren die wunderschönen angrenzenden Orte zu 
besichtigen, und die Möglichkeit einer Mehrtagestour. Weitere Einzelhei-
ten dazu vgl.: www.komoot.de/collection/968219 sowie für Tagestouren:  
www.komoot.de/collection/1092117 und www.teutonavigator.de.
Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr die neue Kooperation mit dem Tierpark 
Ströhen, der sich in den letzten Jahren zu einer echten Tourismusattraktion 
für unsere Region entwickelt hat. Dr. Nils Ismer begeisterte die Teilnehmer 

Von links: Fritz Schmale, Lothar und Anna Heuwinkel, Friedel Lingemann, Monika Wink-
hardt,  Christiane Frank-Rieseler, Doris Hülsmeier, Wilhelm Möhle und Udo Kunert. Foto: 
Heike von der Forst

mit der Darstellung der Attraktionen und den weiteren Entwicklungsmög-
lichkeiten.
Neben der wunderbaren Erlebniswelt des Entdeckerzoos, den neuen 
15 Ständerhäusern im Wald, wo Übernachtung pure Abenteuerlust mit 
sich bringt,  gibt es jetzt eine neue Paddelstation, wo über 20 Kajaks für 
Erlebnistouren auf der Großen Aue zur Verfügung stehen. Ob Entdecker, 
Naturliebhaber oder Genießer. Der Tierpark Ströhen hat viele große und 
kleine Bewunderer. Eine gemütliche Gastronomie rundet das vielfältige 
Angebot ab.
Für den Radtourismus sind die Voraussetzungen ideal. Der Ellerburg-
Aue-Radweg führt direkt am Tierpark Ströhen vorbei. Da bietet sich eine 
intensive Kooperation an. Diese wurde beim Treffen vereinbart. Als Zeichen 
dafür wird es zukünftig eine weitere Tagesrundtour von der Ellerburg zum 
Tierpark geben.
Neben dieser Kooperation wird auch die Kooperation mit Baumanns Hof 
intensiviert. Besonders wird als weiteres Highlight des familiengeführten 
Landhotels der Familie Unger in Kirchdorf auf die geführten Touren in die 
Kuppendorfer Heide zur Blütezeit hingewiesen. Eingebettet in die große 
Naturlandschaft der Samtgemeinde Kirchdorf aus Heide, Moor, Wald und 
Wiesen ist es ein idealer Ort zum Erholen und Entspannen, zum Kraft 
schöpfen und Energie tanken. 

Tierpark Ströhen, Baumanns Hof und Ellerburg-Aue-Radweg werden 
gemeinsam Ideen einbringen und die Konzepte weiterentwickeln, also 
noch mehr Lust auf diese wunderbare Region, auch zusammen mit den 
Tourismusvereinigungen, machen.
Infos unter www.tierpark-stroehen.de und www.baumanns-hof.de.
Alle Teilnehmenden freuten sich auf eine schöne Fahrradsaison und 
viele interessante Begegnungen auf dem Ellerburg-Aue-Radweg. Zum 
Abschluss berichteten Berthold von der Horst und Heinz Schürmann über 
den aktuellen Stand der Ellerburg. Diese soll zukünftig eine Plattform und 
ein Zuhause für inklusive Kunst werden. 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen im April 2024 auf Schloss Hollwinkel. 
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Die Bedeutung der Landwirtschaft für die 
Versorgung der Gesellschaft mit regionalen 
Lebensmitteln ist aufgrund der aktuellen 
politischen Debatte in aller Munde. Weil auch 
in Preußisch Oldendorf viele Landwirte leben 
und die Region von landwirtschaftlichen Flä-
chen geprägt ist, berichten wir in diesem Jahr 
regelmäßig über die anfallenden Arbeiten 
in einem landwirtschaftlichen Betrieb und 
können hoffentlich den einen oder anderen 
Hintergrund erklären und die Relevanz 
landwirtschaftlicher Arbeit und Erzeugnisse 
herausstellen.
 
Selten sind die landwirtschaftlichen Flächen der 
Umgebung so schön anzusehen wie momentan. 
Bis vor kurzem blühte der Raps und vertrieb mit 
seinen leuchtend gelben Blüten die letzte opti-
sche Tristesse des verregneten Frühjahrs, jetzt 
wogt das Getreide im Sommerwind, während 
die Sonne die dünnen Grannen an den Ähren 
grün leuchten lässt. Auch auf den Flächen von 
Familie Lange stehen schon Raps, Getreide, 
Zuckerrüben, Erbsen und Mais.
 
An Letzterem haben Torsten Lange und 
ein befreundeter Berufskollege mithilfe 
eines Fähnchen-Sets ein Experiment in der 
Beobachtung vorgenommen. Indem sie 
einzelne Pflanzen innerhalb eines bestimmten 
Abschnitts mit Fähnchen markieren und später 
die Erträge der markierten Pflanzen vergleichen 
werden, möchten sie feststellen, ob es einen 
Zusammenhang zwischen dem Zeitpunkt der 
Keimung und der Menge des Ertrags gibt. Tors-
ten Lange geht davon aus, dass Maispflanzen, 
die später keimen, kleinere Kolben produzieren. 
Aus diesem Grund sollte der Mais möglichst 
gleichzeitig aufgehen. Bodentemperatur-

messungen haben außerdem ergeben, dass 
seine Flächen unter der Erdoberfläche bis zu 4 °C  
wärmer waren als benachbarte Flächen. Die hö-
here Temperatur könnte für den Zeitpunkt der 
Keimung eine Rolle spielen und ist seiner Ansicht 
nach auf das aktive Bodenleben zurückzuführen, 
das er in seinen Böden aktiv aufbaut und fördert. 
Für die Landwirte ist in vielen Fällen das Gewicht 
der Erträge entscheidend für den Erlös aus ihren 
Produkten. Insbesondere bei Mais, der nach 
Gewicht bezahlt wird, hat in den vergangenen 
Jahren die Trockenheit eine große Rolle gespielt. 
Der Flüssigkeitsmangel hat sich schließlich auch 
im Gewicht der Maiskolben abgezeichnet.
 

Abschied vom Maislabyrinth

Im letzten Jahr dürften die Maisflächen von 
Familie Lange vielen Preußisch Oldendorfern 
jedoch dank des Maislabyrinths aufgefallen sein. 
An einer Fläche an der Bremer Straße hatte die 
Familie die Konturen des Hoflogos bei der Aus-
saat ausgespart und so eine tolle Freizeitmög-
lichkeit geschaffen, die viele Menschen aus der 
Umgebung dankbar annahmen. Insbesondere 
für Familien war der Ausflug ins Maislabyrinth, 
an dessen Ende ein Schatz wartete und das 
zwischendurch mit vielen spannenden Infos aus 
der Landwirtschaft für Unterhaltung sorgte, eine 
schöne gemeinsame Unternehmung. Dennoch 
musste Familie Lange sich in diesem Jahr schwe-
ren Herzens gegen das erneute Anlegen eines 
Maislabyrinths entscheiden. Neben zahlreichen 

Fähnchen, Fahnenblätter  
und eine Fahrradtour

Menschen, die das Angebot gerne annahmen 
und respektvoll nutzten, gab es nämlich mehr-
fach auch ungebetene Gäste, die für nächtlichen 
Ärger auf den Flächen sorgten.
 
Auch in der Weizenkultur hat Torsten Lange die 
Fahnen im Blick. Die sogenannten Fahnenblätter 
sind die Blätter, die für die Pflanze einen Großteil 

der Photosyntheseleistung vollbringen. Sie ge-
sund zu halten ist eines der wichtigsten Ziele der 
Pflanzenschutzmaßnahmen, die Torsten Lange 
auf seinen Flächen durchgeführt hat. Durch die 
langen Regenfälle waren die Blattoberflächen 
über lange Zeit nass, sodass Krankheiten 
wie Pilzbefall vergleichsweise leichtes Spiel 
hatten. Auch Familie Lange musste dadurch 
mehr Fungizide einsetzen als in den Vorjahren. 
Trotzdem, so betont Torsten Lange, verwendet 
er immer nur reduzierte Mengen Fungizide und 
kombiniert diese mit Nährstoffen, sodass eine 
Stärkung der Pflanzen mit der Bekämpfung der 
Krankheiten einhergeht. Das scheint gut funkti-
oniert zu haben, mit dem Zustand des Weizens 
zeigt sich der Landwirt zufrieden. Weil aktuell 
bereits die Einlagerung der Nährstoffe in den 
Körnern stattfindet, ist das besonders wichtig.

Ein landwirtschaftliches Jahr  

IN PREUSSISCH OLDENDORF Teil 6

Die Zuckerrüben sind eine sehr pflegeintensive Kultur. Damit der Boden auf den Flächen nicht verschlämmt, hat Familie 
Lange hier eine Kopfkalkung vorgenommen, die dafür sorgt, dass der Boden offen bleibt.

Mithilfe eines Flaggen-Sets markiert Torsten Lange 

innerhalb eines begrenzten Abschnitts, wann die 

Maispflanzen aufgehen.

Bodentemperaturmessungen haben außerdem ergeben,  
dass seine Flächen unter der Erdoberfläche bis zu 4 °C wärmer waren 

als benachbarte Flächen.

Tour de Flur 
am 13. Juni ab 18.30 Uhr

Jetzt anmelden unter  
info@hof-lange.com
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Für die Fans unserer landwirtschaftlichen Serie 
und alle, die sich für die heimische Landwirt-
schaft interessieren, hat Familie Lange sich 
etwas ganz Besonderes überlegt: Im Rahmen 
einer „Tour de Flur“ möchte sie Interessierten all 
das, was sie in den letzten Ausgaben unserer Se-
rie bereits lesen konnten, einmal vor Ort zeigen, 
Fragen beantworten, Zusammenhänge erklären 
und Landwirtschaft erlebbar machen. Mit dem 
Fahrrad geht es vom Dorfplatz Getmold aus am 
13.06. ab 18.30 Uhr los. Wer die Flächen einmal 
selbst sehen und die Landwirtschaft hautnah 
erleben möchte, der kann sich bei Familie Lange 
anmelden: info@hof-lange.com.

Kalk und Krümel für gesunden Boden

Auch die Zuckerrüben sehen nach Ermessen des 
Betriebsleiters gut aus. „Zuckerrüben sind eine 
sehr pflegeintensive Kultur“, sagt er. Dank einer 
Kopfkalkung, die er auf den Flächen vorgenom-
men hat, ist der Boden trotz des Regens nicht 
verschlämmt. Die Kalkung entsäuert die Böden 

und hebt den pH-Wert, der beispielsweise durch 
Regenfälle in saurere Bereiche fällt, wieder an. 
Außerdem stabilisiert der Kalk die Bodenstruk-
tur, indem er kleinste Teilchen im Boden ver-
bindet und damit zu einer krümeligen Struktur 
beiträgt. Auch die Mikroorganismen im Boden 

sind in ihrer Aktivität abhängig vom pH-Wert. 
Und ein aktives Bodenleben führt schließlich 
dazu, dass die Fläche mehr Wasser aufnehmen 
und versickern lassen kann, wodurch die 
Oberfläche weniger verschlämmt. Bislang steht 
es um die Gesundheit der jungen Zuckerrü-
benpflänzchen gut. Torsten Lange konnte noch 

keinen Schädlingsbefall feststellen. Allerdings, 
so erklärt er, würden auch noch Düngemaßnah-
men ausstehen, und eine Stickstoffdüngergabe 
könne eventuellen Schädlingsbefall zu einem 
späteren Zeitpunkt begünstigen.
 

Torsten Lange verwendet immer nur reduzierte Mengen Fungizide 
und kombiniert diese mit Nährstoffen, sodass eine Stärkung der 

Pflanzen mit der Bekämpfung der Krankheiten einhergeht.

Wenn Maispflanzen gar nicht aufgehen, suchen die Landwirte nach dem Saatkorn. Es 
könnte schließlich auch gefressen worden sein.

Die Maßnahmen, die mit Traktoren auf den Flächen vorgenommen werden, werden von 
ausgeklügelter Technik überwacht.

Regelmäßig überprüft Torsten Lange seine Pflanzen auf Schädlingsbefall. Die Zucker-
rüben sind bislang nicht betroffen.

Trotz der Nässe, die den Getreidepflanzen zu schaffen machte, ist Torsten Lange insgesamt 
zufrieden mit seinem Bestand.

Jubiläum, 
Neuigkeiten oder 
Firmenportrait? 

Gerne berichten wir auch  
über Ihr Unternehmen –  

sprechen Sie uns an.

info@rundblick-pro.de 
05742 9229790
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Vom 4. bis 6. November wird es wieder soweit sein. An drei Abenden kön-
nen jeweils maximal 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Profikoch 
Rüdiger Wenck lernen, die hochwertigen Utensilien und erstklassigen 
Zutaten so einzusetzen, dass sich während der Zubereitung die bestmög-
lichen Aromen entfalten. Das Team der Firma Westerkamp kümmert sich 
währenddessen um einen rundum sorglosen Abend, den ihre Kundinnen 
und Kunden voll und ganz genießen können.

Die exklusiven Kochevents drehen sich am 4. und 5. November jeweils um 
die kreolisch-amerikanische Küche, am 6. November gibt es einen kulina-
rischen Streifzug durch die Region. Frische und saisonale Zutaten, wie sie 
sich vielleicht auch im eigenen Garten finden, bilden die Grundlage des 
Kocherlebnisses. Im Preis von 75 Euro pro Person sind neben hochwertigen 
Zutaten, guten Weinen und erfrischenden Getränken auch eine Schürze 
und ein Kochbuch enthalten, mit denen sich das Erlernte direkt in die 
eigene Küche tragen lässt.
Nachdem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für einen Arbeitsplatz 
entschieden und gemeinsam ein 3-4-Gänge-Menü zubereitet haben, wird 
in angenehmer Atmosphäre zusammen genossen, gelacht und gespro-
chen. Die Utensilien, die während des Events zum Einsatz kamen, können 
auf Wunsch erworben werden.
Da die Teilnehmerzahl auf jeweils 15 Personen begrenzt ist, empfiehlt sich 
eine frühzeitige Anmeldung unter der Telefonnummer 05745 551. 

Bei Westerkamp in Stemwede-Levern finden im November an drei 
Terminen exklusive Kochevents statt, die den Gaumen verzaubern und 
die gehobene Küche erlebbar machen.

Wer die nötige Ausstattung für einen perfekten Haushalt und einen rund-
um schönen Garten sucht, ist mit Westerkamp in Stemwede-Levern gut 
beraten. Auch für die gehobene Küche bietet das umfangreiche Sortiment 
der Haushaltswarenabteilung alles, was das Herz begehrt. Genussvolle 
Mahlzeiten und köstliche Gerichte in der eigenen Küche zuzubereiten 
und in heimeligem Ambiente anzurichten, ist nicht nur ein großes Stück 
Lebensqualität, sondern macht auch das eigene Zuhause aus. Wer erinnert 
sich schließlich nicht gerne daran, die Haustür geöffnet zu haben und von 
köstlichem Duft empfangen worden zu sein?

Damit nicht nur das Verkosten Spaß macht, sondern auch das Kochen 
selbst, bedarf es hochwertiger Utensilien und bestenfalls auch ein wenig 
Erfahrung. Mit den richtig Kniffen spart man sich auch in der Küche so 
manche überflüssige Mühe. Um ihrer Kundschaft nicht nur die beste 
Küchenausstattung empfehlen zu können, sondern auch die optimale 
Handhabung näherzubringen, verwandeln die Mitarbeiter der Firma Wes-
terkamp gemeinsam mit WMF-Koch Rüdiger Wenck den Verkaufsraum an 
limitierten Terminen in eine regelrechte Erlebnisküche.

– Anzeige –

Wo aktuell noch alles rund um die Grillsaison ausgestellt ist, wird für die Kochevents Platz 
geschaffen für kulinarische Erlebnisse.

Während der Kochevents kommen WMF-Artikel zum Einsatz, die anschließend auf 
Wunsch der Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei Westerkamp erworben werden können.
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Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

Das gibt’s bei fi p!

Niederlassung
Pr. Oldendorf
05742  2002

www.fi p.de | info@fi p.de

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Kochen, Erleben, Genießen

04., 05. & 06. November 2024
Thema: Kreolisch-AmerikanischWeitere Infos erhalten Sie in unserem Geschäft

Anmeldung  
erforderlich.KOCHEVENT
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Scharfe  Preise
WMF Messerblock Plus:
inkl. Messerset 6-teilig Buchenholz 
schwarz statt 319,– nur 249,00 €
WMF Messerblock:
inkl. Messerset 5-teilig Bambus natur
statt 259,– nur 199,00 €

Neun Wochen nach dem Brand
Teilöffnung im Café Schöller

Nach einem Brandstiftungsdelikt waren Produktions- und Verkaufsräume 
auf zunächst unbestimmte Zeit nicht nutzbar. Nun konnte Stefan Schöller 
im Wintergarten einen Teil des Cafébetriebes wieder aufnehmen.
Die Türen des Wintergartens des Café Schöller stehen wieder auf und geben 
den Blick frei auf das, was viele Gäste im Kurort in den Sommermonaten an 
der Hartenkampstraße Halt machen lässt: Die Eistheke. Voll bestückt mit 
hausgemachtem Eis in verschiedenen Sorten, direkt daneben eine gekühl-
te Auslage mit der gewohnt großen Auswahl an Torten. Für die Teilöffnung 
des Cafés mussten Stefan Schöller und sein Team zwar etwas improvisieren 
und das Angebot in dem Teil des Gebäudes zusammenlegen, der aktuell 
nutzbar ist, können ihren Kundinnen und Kunden dafür das gewohnte 
Angebot aber in beinahe gesamter Breite zur Verfügung stellen. Lediglich 
Pralinen und das umfangreiche Frühstück können im Augenblick noch 
nicht wieder angeboten werden. „Für Pralinen ist es jetzt aber ohnehin 
nicht die richtige Zeit“, sagt Stefan Schöller und freut sich, dass alles, was 
er momentan anbieten kann, schon wieder so gut angenommen wird. 
„Die Wochenenden sind schon straff, in der Woche haben wir aber noch 
Kapazitäten“, schätzt er die Auslastung der verkleinerten Räume ein.
Im Wintergarten finden derzeit etwa 20 Personen Platz, im Außenbereich 
gibt es rund 50 weitere Sitzplätze.

Wenngleich das Frühstück noch nicht wieder in vollem Umfang in 
Anspruch genommen werden kann, arbeitet das Team bereits an einem 
kleinen Frühstücksangebot mit belegten Brötchen.
Vollumfängliche Öffnung in etwa drei Monaten
Eine Art „Notbetrieb“ einzurichten, sei eine spontane Entscheidung gewe-
sen, sagt der Inhaber. Nachdem die elektronischen Leihgeräte geliefert 
wurden, eine verlässliche Kühlung gewährleistet war und die Produktion 
von Eis und Backwaren wieder aufgenommen werden konnte, sei er froh 
gewesen, wieder einen geregelten Alltag in seinem Traditionsbetrieb 

aufnehmen zu können. Auch seine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
seien alle wieder da. „Es ist keiner 
weggelaufen“, zwinkert er.
Innerhalb des Teams wird schon 
gemutmaßt, wann auch die an-
deren Räume wieder nutzbar sein 
werden. Dabei unterscheiden sich 
die Schätzungen nur um wenige 
Wochen. Drei Monate werde es 
wohl noch dauern, schätzt Stefan 
Schöller. „Wenn Kunden fragen, 
sage ich immer: Wir hoffen auf 
Oktober, und wenn wir eher rein 
können, freuen wir uns“, sagt eine 
Mitarbeiterin.
Abgesehen vom Wintergarten und 
den Produktionsräumen, befänden 
sich die Geschäftsräume aktuell im 
Rohbau. Ein Chemiker habe kürzlich 
weitere Proben genommen, von 
deren Auswertung die nächsten 
Schritte der Renovierung abhingen. 

Auf vieles müssen die Gäste des Cafés aber schon jetzt nicht mehr verzich-
ten. Von gemütlichem Kaffeetrinken im Innen- und Außenbereich, einem 
Eis in der Sonne und frischen Backwaren an der Brötchenhütte können 
sie während der gewohnten Öffnungszeiten alles wieder in Anspruch 
nehmen. „Es ist schön, dass es wieder läuft, die Kunden wiederzusehen und 
geregelte Abläufe zu haben“, sagt Stefan Schöller, dem die Strapazen der 
letzten Monate sehr zugesetzt haben.
Bislang wisse man nur, dass es sich um einen Einbruch mit Brandstiftung 
handelt und dass auch Brandbeschleuniger eine Rolle gespielt haben.

Hartenkampstraße 14
32361 Preuß. Oldendorf- 

Bad Holzhausen
Telefon 0 57 42/3051

Konditorei & Eiscafé

Café 
Schöller

Unser

Brot und  
Brötchen-Eck

hat für Sie geöffnet:

Mo. bis Sa. 7.30 bis 13.00 Uhr 
und 14.15 bis 18.00 Uhr

Sonntag 9.00 bis 18.00 Uhr
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Zum diesjährigen „Tag des offenen Hofes“, den das Landvolk Nieder-
sachsen organisiert, öffnet auch der Hof Schoster in Rabber seine Tore. 
Dass die Tore des Hofes für Kundinnen und Kunden offenstehen, ist 
eigentlich nichts Besonderes – was Familie Schoster an diesem Tag 
bietet dafür umso mehr.

Auch während der regulären Öffnungszeiten sind Familie Schoster und 
ihr Team im Hofladen für ihre Kunden da und versorgen sie mit besten 
Lebensmitteln, von denen viele aus eigener Produktion stammen, schöner 
Landhaus-Deko und kreativen Geschenkideen. Während des Hoffestes am 
9. Juni 2024 können große und kleine Gäste auf dem Hof aber noch viel 
mehr erleben. Von 10.00 bis 18.00 Uhr gibt es auf dem Bauernhof ein bun-
tes Programm für Jung und Alt. Sowohl Traditionelles als auch Kreatives 
und Lehrreiches sind neben Spiel, Spaß, Einblicken in den Bauernhofalltag 
und natürlich jeder Menge Genuss geplant.
„Da ist für jeden was dabei“, verspricht Ursula Schoster, die schon mitten in 
den Vorbereitungen steckt.

Ein buntes Programm für Jung und Alt

Mehrere Landmaschinenaussteller werden vor Ort sein und diverse Trecker 
und Mähdrescher präsentieren, das Jägermobil zeigt präparierte Wildtiere, 
die viele Menschen sonst nicht zu Gesicht bekommen, und für die Kinder 
wird es neben einer Hüpfburg, einer Strohburg und Kinderschminken auch 
die Möglichkeit geben, unter Anleitung Nistkästen zu bauen.
Auch kulinarisch soll während des Hoffestes jeder Gast auf seine Kosten 
kommen: Wer es herzhaft mag, ist mit Würstchen, Spargelsuppe oder 
Kartoffelplatte mit Spargel gut beraten. Wer es gerne süß mag, kann Kaffee 
und Kuchen sowie Eis in gemütlicher Hofatmosphäre genießen.
Und weil all die Spezialitäten natürlich nicht irgendwoher kommen, son-
dern hauptsächlich aus eigenem Anbau und eigener Haltung von Familie 

Schoster stammen, können 
Besucherinnen und Besucher 
die Gelegenheit nutzen, 
einen Blick auf die Herkunft 
der Lebensmittel zu werfen.
Der Familienbetrieb setzt 
auch im Alltag auf Trans-
parenz, sodass viele treue 
Kundinnen und Kunden 
die Tiere, von denen Fleisch 
und Eier stammen, schon 
während ihrer Einkäufe 
gesehen haben. Munter 
scharrende Hühner in 
Freilandhaltung und 

Tag des  
offenen Hofes
 
9. Juni | 10 – 18 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr
Sa., So. und  
feiertags 9–13 Uhr

Spargel
täglich frisch  
aus eigenem  
Anbau

Landidylle erleben, genießen  
und mit nach Hause nehmen

entspannte Schweine, die in 
kleinen Gruppen das Leben 
im Offenstall genießen, im 
Stroh stöbern und nach 
Belieben raus und rein laufen, 
sind auf Hof Schoster an der 
Tagesordnung.

Tierliebe und Landidylle

Dass die Liebe zum Tier hier weit mehr ist als ein Label, merkt 
man schnell, wenn man einmal mit der Familie ins Gespräch 
kommt. Da gibt es Geschichten zu hören von zahmen Fer-
keln, die mit den Kindern spielten und erst an der Küchentür 
Halt machen mussten, von bangen Nächten, in denen Tiere 
liebevoll gesund gepflegt wurden, und davon, wie sich 
Menschen entschlossen, etwas anders zu machen in der 
Haltung ihrer Tiere.
Ab 11.00 Uhr findet außerdem ein Gottesdienst statt, für 
Unterhaltung sorgt die Jagdhornbläsergruppe Wittlage.
Auch Wochenmarkt24 informiert über sein Lieferangebot, 
über das die besten Produkte von heimischen Höfen direkt an 
der eigenen Haustür in Empfang genommen werden können.
Familie Schoster und ihr Team freuen sich auf einen Tag, der ganz im 
Zeichen des Landlebens steht und seine schönsten Seiten auf dem Hof 
zusammenbringt. 

Bei Familie Schoster leben die Schweine in Klein-

gruppen in Offenställen auf Stroh.
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Wir feiern 20 Jahre  Photovoltaik
                                      aus unserem Haus

Sonnentag
Individuelle

Beratung

Gourmetmeile
Sommergetränke
Kaffee & Kuchen
Hüpfburgen
Kletterturm
Kinderschminken
Spaß und SpielSpaß und Spiel
Relax-Zone

... und SeeleFür Geist
Alles zu Photovoltaik
Demo-Dachmontage
Betriebsführungen
Fachvorträge 
Beratung vor Ort
Große AusstellungGroße Ausstellung
Termine buchen
Fachgespräche11:00–18:00 Uhr

16.06.
Sonntag

Großes

Familienfest
Carl-Zeiss-Str. 26  ·  Rahden

Hilker Sonn(en)tag 
zum Jubiläum
Großes Familienfest  
der Hilker Gruppe  
am Sonntag, 16.06.2024  
in Rahden

Die Sonne schenkt uns jeden Tag 
Energie – und die Firma Hilker Solar 
hilft nun schon seit 20 Jahren Pri-
vat- und Gewerbekunden, diese zu 
nutzen. Mit ehrlichen Prognosen, 
realistischen Kalkulationen und ab-
soluter Zuverlässigkeit hat sich die 
Firma nicht umsonst den Namen 
des regionalen Branchenführers 
erarbeitet.
Dies möchte das Unternehmen mit 
seinen Partnerfirmen Hilker Repair 
und Hilker Elektrik nun feiern. Im 
Rahmen eines großen Familienfes-
tes können sich die interessierten 
Besucher über alle Aspekte der 
Photovoltaik informieren und 
beraten lassen.
Schauen Sie live bei der Errichtung 
einer PV-Anlage auf unserem 
Demo-Dach zu, erfahren Sie alles 
zu den Komponenten, welche in 
Ihrem Haus verbaut werden wür-
den, oder lassen Sie sich bei einer 
Betriebsführung die verschiedenen 
Unternehmen der Hilker Gruppe 
vorstellen.
Während des ganzen Tages werden 
dabei die Kinder betreut, es gibt 
Hüpfburgen, Karussell und Kletter-
turm. Auch an das leibliche Wohl 
ist mit mehreren Foodständen, 
Getränkevariationen sowie Kaffee 
und Kuchen gedacht.
Mit Hilker Solar holen Sie sich sau-
beren Sonnenstrom in Ihr Haus und 
einen Experten für Photovoltaik an 
Ihre Seite. 
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Besucher am Sonntag, dem 
16.06. bei uns in Rahden!

Hilker Solar, Carl-Zeiss-Str. 26, 
32369 Rahden
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Ein Wohlfühlort am Balkenkamp
Autorin wählte die Fenstermusik für ihr neues Buch „Meine Auszeiten – 
Ostwestfalen-Lippe“ aus und kommt zu einer Lesung.

Pr. Oldendorf-Börninghausen. 
In Ostwestfalen-Lippe gibt es viele 
Möglichkeiten, sich zu entspannen 
und zur Ruhe zu kommen. Die 
Autorin Rebecca Schirge hat für 
ihr Buch „Meine Auszeiten – Ost-
westfalen-Lippe“ 70 inspirierende 
Wohlfühlorte ausgewählt. Auch wer 
nur kurz abschalten möchte, findet 
hier leicht umsetzbare Ausflugstipps 
und Ideen, von der einstündigen 
Atempause über die dreistündige 
Kraftquelle bis hin zum ganzen Tag 
oder kompletten Wochenende. 
Einen der Wohlfühlorte hat die 
Autorin bei Anna-Maria Pfotenhauer gefunden. „Bei einer meiner ersten 
Fenstermusiken 2021 kam Rebecca Schirge auf ihren Recherche-Wegen 
für ihr neues Buch bei uns vorbei, sah das Fenstermusik-Plakat und fragte, 
ob die Fenstermusik länger stattfinden sollte“, berichtet die Musikerin. 
Sie habe gesagt, dass sie das plane, und daraufhin hätte die Autorin die 
Fenstermusik in ihr Buch aufgenommen. „Dieses Buch ist nun soeben 
erschienen, und Rebecca Schirge wird im Rahmen der Fenstermusik da-
raus lesen“, sagt Anna-Maria Pfotenhauer. Handsignierte Bücher könnten 
erworben werden, und „ich sorge für Kaffee, Kuchen und Musik“.
Die Autorenlesung findet am Sonntag, 23. Juni, von 15.00 bis 16.00 Uhr 
Auf dem Balkenkamp 2 statt. Wie immer werden Stühle auf dem Hof vor 
dem Fenster für das Publikum bereitgestellt.
„Zum Glück muss man nicht (weit) reisen, um sich eine Auszeit vom Alltag 
zu schenken“, sagt die Autorin Rebecca Schirge. Auch hier in Ostwestfalen-
Lippe ließen sich viele Glücksmomente erleben. Die herrliche Naturkulisse 
mit den sanften Hügeln des Teutoburger Waldes und des Wiehengebirges, 
den weiten Wiesen und Feldern und den historischen Parks trüge definitiv 
dazu bei. 
Schirge schreibt regelmäßig über Themen wie Nachhaltigkeit und Reise. 
Sie liebe es, in der Natur zu sein, allein unter Bäumen erhole sie sich am 
besten, heißt es in einer Mitteilung des Droste Verlages. 
Deshalb gehöre zu ihren Tipps auch die etwa fünf Kilometer lange Runde 
„Reflexion – Wanderweg Wiehenturm“, die an drei Stationen dazu einlädt, 
über Themen wie Optimismus, Glück und Verzeihen nachzudenken. Und 
dieser Weg führt direkt am Haus, an dem es die Fenstermusik gibt, vorbei.
Der Eintritt ist frei.

Die Autorin Rebecca Schirge wird bei der 
Fenstermusik aus ihrem neuen Buch lesen. Fo
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Bluegrass auf dem Balkenkamp
Bei der Fenstermusik gibt es diesmal ein Konzert mit der  
„Heiko Ahrend Bluegrass Band“. 

Börninghausen (was). Liebhaber des Bluegrass sollten sich am Sonntag,  
9. Juni, die Fenstermusik um 15.00 Uhr, Auf dem Balkenkamp  2, nicht 
entgehen lassen. Die Musikerin Anna-Maria Pfotenhauer hat die „Heiko 
Ahrend Bluegrass Band“ zu einem Konzert eingeladen. 
Der Leeraner Heiko Ahrend hat sich als Singer-Songwriter deutschlandweit 
einen Namen gemacht. An der akustischen Gitarre besticht er besonders 
durch den aus seiner ausgefeilten Spieltechnik resultierenden einzigarti-
gen Gitarrensound. Mit seinem ebenso charismatischen wie gefühlvollen 
Gesang nimmt er den Zuhörer sofort für sich ein. Über das Gitarrenspiel des 
ostfriesischen Musikers sagte Sänger und Liedermacher Hannes Wader: 
„Heiko Ahrend spielt so, wie ich gerne gespielt hätte.“ Komiker Otto Waal-
kes äußerte sich ebenfalls bewundernd über den Ausnahmegitarristen: 
 „So etwas können nur ganz wenige.“

Auch Heiko Ahrends Bruder Hendrik ist ein talentierter Multiinstrumentalist 
und Sänger. Er glänzt besonders durch sein hochvirtuoses Mandolinenspiel 
und beeinflusst mit seinem „hard driving“-Rhythmus die Musik der Band.
Heiko und Hendrik haben schon seit ihrer Kindheit miteinander gesungen. 
Die Stimmen passen zusammen, wie es nur bei Brüdern möglich ist. 2014 
gründeten die beiden die „Heiko Ahrend Bluegrass Band“. Zusammen 
produzieren sie den für Bluegrass-Musik typischen High Lonesome Sound.
Bluegrass ist eine gefühlvolle Konzertmusik aus dem Süden der USA. Sie 
entstand in den USA und wurde zum ersten Mal in den späten 1930er 
Jahren von Bill Monroe gespielt. Der Eintritt ist frei. 

Die „Heiko Ahrend Bluegrass Band“ spielt bei der Fenstermusik.
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FAIR-TRADE-STADT  
PREUSSISCH OLDENDORF

Fair gehandelte Produkte 
erhalten Sie u.a. bei 

• Lotto-Toto-Merkens

• Obsthof Wickemeyer
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Offene Ateliers in Preußisch Oldendorf
Bereits zum dritten Mal können sich Kunstinteressierte in diesen Tagen 
in Ateliers und Werkstätten selbst ein Bild machen vom Schaffen krea-
tiver Menschen in unserer Stadt. Preußisch Oldendorfer Künstlerinnen  
stellen sich und ihre Werke aus den unterschiedlichsten Stilrichtungen der 
Öffentlichkeit vor. 
Die Ateliers und Ausstellungsräume vor unserer Haustür können zum 
Beispiel per Fahrrad auf einer Rundtour abgefahren werden, so kann das 
kulturelle Erleben mit lockerer sportlicher Betätigung an der frischen Luft 
sinnvoll kombiniert werden. Ein Startpunkt könnte zum Beispiel in Engers-
hausen das Atelier „Altes Melk-
haus“ von Bettina Bollmann-Koch 
sein, dann nimmt man die beiden 
Stationen in Preußisch Oldendorf 
von Lydia Schneider und Valeria 
Huber ins Visier, bevor die anstren-
gendste Etappe über den Berg nach Büscherheide zu Sabine Zetzmann-
Croé und Angela Hölscher folgt. Dann lässt man es ruhig ausklingen auf der 
Rückfahrt über Bad Holzhausen nach Offelten zu Anke Falk-Kramme. Die 
Adressen der Künstlerinnen finden Sie bei den jeweiligen Abbildungen.
Die weiteren Kontaktdaten entnehmen Sie bitte den an verschiedenen 
Stellen ausliegenden Flyern. Nehmen Sie diese seltene Gelegenheit wahr, 
die Vielfalt der Kunst und der Künstler/-innen in unserer Stadt kennenzu-
lernen. Es gibt immer wieder einzelne Künstler, die sich bei unterschied-
lichsten Veranstaltungen der Öffentlichkeit präsentieren, aber für eine so 
konzentrierte Präsentation in so großer Vielfalt der Stile gibt es nur selten 
die Gelegenheit.
Der Stadtmarketingverein wünscht erlebnisreiche Tage und den beteilig-
ten kreativen Menschen unter uns eine erfolgreiche Annäherung an ihre 
Kunst und ihre Aussagen.
Die Künstlerinnen sind gern auch zu individuellen Terminen unter den 
jeweiligen Kontaktdaten bereit.

Sabine Zetzmann-Croé, 
Büscherheider Ring 23 (Bad Essen)

Anke Falk-Kramme, Offelter Dorfstraße 6

Angela Hölscher,  
Büscherheider Ring 32 (Bad Essen)

Valeria Huber, Bergstraße 8

Bettina Bollmann-Koch,  
Engershauser Straße 16

Lydia Schneider, Fünfhausen 9a
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Lohnunternehmen  
Maximilian Borgstaedt

• Baggerarbeiten / Erdbau
• Pflasterarbeiten
•  Heckenschnitt  

/-entfernung
• Garten fräsen

• Rasen einsäen
• Mulcharbeiten
• Blumenwiesen
•  Landwirtschaftliche  

Dienstleistungen
Strombergstraße 32a · 32361 Pr. Oldendorf

Mobil+ 
WhatsApp 0175 4119 358

THOMAS HUGE
BAUUNTERNEHMEN BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

FELDSTRASSE 11
49152 BAD ESSEN-LINTORF

FON 0 54 72 / 71 68 · FAX 0 54 72 / 97 86 75
MOBIL 01 60 / 6 25 04 90

NEUBAUTEN

AN- UND UMBAUTEN

ALTBAUSANIERUNG

KELLERSANIERUNG

REPARATUREN

Ayurvedische Küche im Sommer
Die Volkshochschule Lübbecker Land bietet am Mittwoch, 12. Juni, von 
18.00 bis 21.45 Uhr, in der Lehrküche der Sekundarschule Preußisch Olden-
dorf, Offelter Weg 21, den Kursus „Ayurvedische Küche im Sommer“ an. Als 
gelernte Köchin und überzeugte Anhängerin der ayurvedischen Küche hat 
Frau Meyer-Degteva ein fantastisches Menü kreiert. Es schmeckt einfach 
umwerfend: fruchtig, vegetarisch, und ist leicht nachzukochen. Weitere In-
formationen bei der Volkshochschule Lübbecker Land unter 05772 97710. 
Anmeldungen nimmt die VHS online unter www.vhs-luebbeckerland.de 
oder mit einer Anmeldekarte aus dem Programmheft an.

Selbsthilfe für Ruheständler
Der Gesprächskreis für Menschen im Ruhestand wird sich am 19. Juni das 
vierte Mal treffen. Das Lesezimmer im Haus des Gastes bietet eine ange-
nehme Atmosphäre, wo sich auch eine größere Gruppe unterhalten kann. 
Einig war man sich, wie wichtig es ist, jetzt Netzwerke zu knüpfen, nicht erst 
dann, wenn die Beweglichkeit noch mehr eingeschränkt ist. Ein persönlich 
aufgebautes Netzwerk aus der näheren und weiteren Nachbarschaft 
entwickelt sich. Der Leitfaden, den die Selbsthilfe-Kontaktstelle der Parität 
für die Gesprächstreffen zur Verfügung stellt, garantiert einen geregelten 
Ablauf, wo jeder Raum hat, sich mit seinen Themen einzubringen, und wo 
zugehört und darauf eingegangen wird. 
Im Haus des Gastes kann auch ein 
wöchentlicher Spieletreff stattfinden. 
Dafür suchen wir noch Spielfreunde, 
die sich mit Regeln auskennen und 
Zeit zum regelmäßigen Spielen haben. 
Zusätzlich zum Gesprächskreis besteht 
die Möglichkeit, sich mit Interessierten 
zum gemeinsamen Schwimmen 
gehen, Fahrradfahren, Wandern zu 
verabreden. 
Für den gemeinsamen Besuch von 
aktuellen, kulturellen Veranstaltungen 
werden von Mal zu Mal je nach Zeit und 
Interessen Verabredungen getroffen. 
Neue Interessierte sind immer willkommen, weil jeder Teilnehmende auch 
neue Impulse für die Ruheständler mitbringt. 
Zusätzliche Informationen zum nächsten Treffen am 19. Juni 2024 um 
17.00 Uhr gibt es in der Selbsthilfe-Kontaktstelle, Tel. 0571 82 802 17, oder 
über Rita Tscherpel, Preußisch Oldendorf, Tel. 05742 920314.

Selbsthilfegruppe, 
um mit anderen aktiv älter zu werden.  

Einladung  
zum Klönen, Hobbys teilen, sich 

verabreden, neue Anregungen sammeln, 
Netzwerke knüpfen. 

 
am Mittwoch, 

19.Juni 2024, 17.00 Uhr 
im Haus des Gastes, Bad Holzhausen 

Hudenbeck 2  
 

 
 
 
Informationen erhalten Sie in der  
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Telefon-Nr. 0571 82802-17 / -24 
E-Mail: selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org 
www.selbsthilfe-minden-luebbecke.de 
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Abschluss des Stadtradelns 2024  
mit Smooth & Groovy
Sonntag, 9. Juni 2024, 12.00 bis 17.00 Uhr  
am Life House, Stemwede-Wehdem

Das Gelände am Life House wird zum Abschluss des diesjährigen Stadtra-
delns zum Mekka für Radfahrer. Den ganzen Tag über gibt es zahlreiche 
Aktionen verschiedener Vereine und Organisationen rund ums Fahrrad. 
Mit einem Konzert von „Smooth & Groovy“ auf der Sommerbühne des JFK 
Stemwede wird der musikalische Rahmen für die Veranstaltung gesetzt. 
Das Team vom „Q“ sorgt mit Essen und Trinken für das leibliche Wohl der 
Besucher. Für die jüngsten Besucher wartet das Life House-Spielmobil.

„Smooth & Groovy“ spielen in ihrer Triobesetzung Pop, Soul und Rock aus 
mehreren Jahrzehnten. Silke Zacharia steuert kraftvollen Solo- und Satz-
gesang bei, Christian Streich energisches Gitarrenspiel und eine rockige 
Stimme, und das Ganze wird abgerundet durch klassische und moderne 
Keyboardsounds von Michael Streich.
So spielen „Smooth & Groovy“ Songs von Phil Collins, Amy Winehouse, 
Tina Turner, den Bee Gees … Songs, die mal gefühlvoll, mal mit treibenden 
Rhythmen und ausgefeilten Arrangements einfach gute Laune machen. 

SPRINGFIELD Folk-Rock amerikanischer Prägung 

Montag, 17. Juni 2024, 19.00 Uhr  
Kulturtreff „Q“ im Life House, Stemwede-Wehdem 
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Am Montag, dem 17. Juni um 19.00 Uhr findet im Kulturtreff „Q“ in 
Stemwede-Wehdem das nächste Hutkonzert statt. Der JFK Stemwede 
hat die heimische Band „Springfield“ dazu gewinnen können. Bei einem 
Hutkonzert ist der Eintritt frei, und in der Pause geht ein Hut herum, um für 
die Musiker zu sammeln. 

„Springfield“ – das ist Folk-Rock amerikanischer Prägung, gekennzeichnet 
durch mehrstimmigen Gesang mit einer facettenreichen Instrumentierung, 
bestehend aus verschiedensten akustischen wie elektrischen Saiteninstru-
menten, Akkordeon, Keyboard, Bass und Schlagzeug. Die Songs stammen 
dabei aus eigener Feder. 
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� Gold-, Silber- und Brillantschmuck (neu & aus 2. Hand)

� Handgefertigte Edelsteinketten

� Handtaschen und Accessiores von

Verkauf

Bad Essen  |  Lindenstraße 61  |  Tel 05472 977270  | |  Mittwoch Ruhetagwww.schmuck-badessen.de

� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und

Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen

aller Art

Ankauf

Sonntags

verkaufsoffen

von 14 – 18 Uhr

(Außer von November bis Mitte Dezember

und an gesetzlichen Feiertagen)

Besuchen unsSie
in !Bad Essen

Besuchen unsSie
in !Bad Essen

Schmuck      Erlesenes

Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

Dabei ist der Musikstil von „Springfield“ ein spritziges Gebräu aus Folk, 
Blues, Country mit einer würzigen Prise Rock’n’Roll, wobei die Texte häufig 
das Besondere aus dem erlebten Alltag der Bandmitglieder kehren und 
dabei immer wieder eine Ode an den Zauber der Musik darstellen.
Diese stimmungsvolle Mischung garantiert immer wieder ein harmoni-
sches Live-Erlebnis – egal an welchem Ort.
„Springfield“ spielen in der Besetzung: Ralf „Harpo“ Heger (Bass),  
Sabine Wüppenhorst (Vocals, Accordion and more), Heiko Lesch (Vocals, 
Guitar, Mandolin), Markus Heselmeier (Drums) und Heinzi Niermann 
(Vocals, Guitar).
Das Konzert wird gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien und der Initiative Musik im Rahmen des Förderpro-
gramms „Live 500“.

Bottle of Rain – Irish Folk und mehr
Open Air Konzert in stilvoller Atmosphäre

Samstag, 22. Juni 2024, 19.00 Uhr
Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen, am Haus des Gastes
Eintritt: 5,00 Euro

Ein Open Air Konzert in stilvoller Atmosphäre veranstaltet der Verein 
Kommunikation und Kultur in Pr. Oldendorf e.V. (KuK) im Hof des Haus 
des Gastes in Bad Holzhausen. „Bottle of Rain“, die Irish Folk und mehr 
spielen, werden den Abend gestalten. Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung im Haus des Gastes statt.
„Bottle of Rain“ spielt seit über 20 Jahren Irish Music auf erfrischend un-
terhaltsame Weise. Die abwechslungsreiche Mischung aus Instrumentals 
und Gesangsstücken lässt keine Langeweile aufkommen. Die große 
Bandbreite eingesetzter traditioneller Instrumente bietet viel Abwechs-
lung. Neben Hintergrundinformationen zu den Stücken und Instrumenten 
werden auch humorvolle Anekdoten zum Irish Way of Life zum Besten 
gegeben. Die Band kann sich mit ihrer großen Erfahrung auf das Publikum 

einstellen, sei es im Pub, in der Kirche, dem Konzertsaal oder auf dem Festival.  
Ob mit Tin-Whistle, Flute oder English Concertina, Daniela bereichert die 
Songs ebenso wie schnelle Tunes. Bei ruhigen Stücken kann sie mit ihrem 
Flutespiel für eine Gänsehaut sorgen. Mit ihrem groovigen und präzisen 
Bodhranspiel begeistert sie die Zuhörer.
Durch seinen Gesang und die erfrischende Art, das Publikum mit locker 
erzählten Geschichten und Anekdoten durch das Konzert zu führen, ist 
Claas der zentrale Punkt der Band. Er ist nicht nur Herr der Saiten von 
Gitarre und Irish Bouzouki, sondern überzeugt auch mit Jigs und Reels am 
Button-Accordion.

Das mitreißende Schlagzeugspiel von Sven geht direkt in die Beine.  
Dabei hat er sich einen ganz individuellen, unverwechselbaren Sound 
angeeignet. Bei Bedarf greift er dynamisch in die Saiten von Gitarre, 
Irish-Bouzouki oder Mandoline. Aber auch mit Pipes und Whisky weiß er 
umzugehen.
Für weitere Informationen steht Wilhelm Lindemann, Tel. 05742 700141, 
zur Verfügung. 
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mail  atv-rempel3@web.de

Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Bei der Gemeinde Bad Essen ist zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt die Stelle einer/eines  

 

Diplom-Ingenieurs/Diplom-Ingenieurin,  
Bachelor der Fachrichtung Bauingenieur- 
wesen (Tief-, Straßenbau) (m/w/d),  
 
alternativ einer/eines  
 

Staatl. geprüften Technikers/in mit umfang- 
reichen Erfahrungen in den Bereichen Tiefbau  
und Straßenbau (m/w/d) 
 

oder einer vergleichbaren Qualifikation (z.B. Meister) als Tariflich Beschäftigter 

oder Beamter in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung zu besetzen. 

 

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter www.badessen.de. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Bewerbungsunterlagen sollten bis spätes-

tens zum 16. Juni 2024 bei der Gemeinde Bad Essen eingehen. 

Gemeinde Bad Essen, Personalabteilung, Lindenstr. 41/43, 49152 Bad Essen. 

 

 

Ombre di Luci –  
die „falschen Italiener“
Freitag, 21. Juni 2024, 20.05 Uhr, Bahnhof Rahden
Vorverkauf: 22,00 Euro / 17,00 Euro, Abendkasse:  25,00 Euro / 20,00 Euro
Die kultige Combo „Ombre di Luci“ kommt in die Stadt, und wer ein Fan 
von Canzone, Vino e Passione ist oder werden will, sollte sich diesen Auftritt 
nicht entgehen lassen.
Seit über 25 Jahren touren die Musiker von „Ombre di Luci“ nun schon 
durch Deutschland und andere Länder Europas. Aber von ihrer Spielfreude, 
Spontaneität und Lockerheit haben die fünf falschen Italiener nichts einge-
büßt. Im Gegenteil: Das Italo-Quintett aus Osnabrück macht munter weiter 
– immer getreu dem Motto „Finche la morte non arriva, sappi, non è finita!” 
Frei übersetzt: „Solange der Tod nicht anklopft, greif zu, es ist nicht zu spät!“ 
Die Melodien animieren zum Mitsingen, die Rhythmen zum Mitklatschen. 
Auch spontanes Tanzen ist ausdrücklich erlaubt – und in ihren Konzerten 
schon oft vorgekommen.

Auch wer kein Italienisch versteht, wird schnell warm mit der mediterranen 
Musik, der chilligen Wohlfühl-Atmosphäre und dem Gefühl von Leichtigkeit 
und Humor – zumal die meisten Songs inhaltlich auf Deutsch anmoderiert 
werden. Dafür sorgt Sänger und Pianist Marcus Tackenberg zusammen 
mit seinen musikalischen Freunden Ralf Quermann (Gitarre, Kontrabass, 
Mandoline), Markus Preckwinkel (Posaune, Tuba), Karl Snelting (Schlag-
zeug, Perkussion) und Raphael Rahe (Violoncello, Gitarre), der seit Ende 
2017 dabei ist. Die italienischen Texte schreiben vor allem der Mailänder 
Giovanni Armanni sowie die Römerin Maria di Zio und Tackenberg selbst.
Es geht um typisch italienische Geschichten und Bilder, aber auch um 
allgemeine Themen unserer Zeit. Das ist auch auf dem aktuellen neunten 
Album von „Ombre di Luci“, „Cuore d‘oro“ (Herz aus Gold) so, das die„falsi 
italiani“ neben einem kleinen Querschnitt ihres großen musikalischen 
Schaffens für ihr vom Kulturverein KUL-TÜR e.V. veranstaltetes Konzert im 
Bahnhof in Rahden im Gepäck haben.
Seit mehr als 25 Jahren sind die fünf Popjazzlatinpolkafolk-Chansonniere 
nun schon unterwegs im Auftrag mediterraner Lebensfreude und bewei-
sen in ihren Konzerten immer wieder, dass der Italiener in jedem von uns 
steckt, wenn wir nur wollen. Die Songs ihrer inzwischen 9 CDs fordern zum 
Tanzen auf, bedienen aber auch die nach Melancholie dürstende Seele. 
Da bleibt kein Auge trocken, kein Fuß still, kein Zwerchfell schlaff, wenn  
„Ombre di Luci“ ihre ausnahmslos sebstkomponierten Canzoni anstimmen.

Offene Gärten im 
Mühlenkreis 
Gärten aus Minden, Hille, 
Hüllhorst, Lübbecke, Rahden 
und Stemwede sind dabei

Ein Highlight für Gartenliebhabe-
rinnen und -liebhaber sind jährlich 
die offenen privaten Gärten im 
Mühlenkreis, die dazu einladen, 
Garteninspirationen einzuholen 
und Gartentipps untereinander 
auszutauschen.
Der Flyer „Offene Gärten im Müh-
lenkreis 2024“ mit allen Terminen 
und Gartenbeschreibungen kann 
kostenlos angefordert werden bei 
den Tourist-Infos der Kommunen 
und beim Kreis Minden-Lübbecke,  
Tel. 0571 807 23171, E-Mail info@
muehlenkreis.de oder per Download 
über www.landart-muehlenkreis.de.

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier-profil- Steinbildhauerei in Stemwede: 
Grabdenkmäler aus eigener Fertigung, 
Inschriften, Steinbildhauerei, Workshops. 
Claudia Tonscheck, Steinmetz- und  
Bildhauermeisterin, Tel: 05745 920348

OFFENE GÄRTEN 
im Mühlenkreis
Mai bis September 2024

www.landart-muehlenkreis.de

Kurse und Veranstaltungen | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

Jetzt bewerben:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

*Angebot gültig bis 23.09.2023.

KFZ-Mechatroniker  
zu sofort gesucht

Polarlichter 
über Preußisch 
Oldendorf

Während am Samstagabend des 
Maispaßwochenendes viele feiern-
de Preußisch Oldendorfer auf dem 
Festplatz des Stadtfestes Musik und 
Lightshow genossen, zog es den 
einen oder anderen ambitionierten 
Hobbyfotografen in die weniger 
beleuchteten Gebiete der Stadt. 
Auf dem Wiehenturm, der sonst 
eher bei Tageslicht zu atemberau-
bender Aussicht einlädt, trafen sich 
einige von ihnen.
In bedächtiger Stille, konzentriert 
in die Dunkelheit starrend und 
vorsichtig um die Stative der 
Mitwartenden herumschleichend, 
hofften sie auf schöne Fotografien 
des besonderen Naturschauspiels.

Biete kleine Kastanienbäumchen, Ahorn- 
bäumchen, Fliedersträucher, kleine Linde 
an. Unterschiedliche Größen vorhanden. 
Preis hängt von Größe ab. Tel. 0171 
7403817.

Verkaufe modernen Kerzenständer aus 
Glas und Metall mit 3 Kerzen, ca. 35 cm 
hoch. Preis: 18,00 €. Tel. 0171 7403817.

Verkaufe Hängestil U-Profil 700 mm mit 
Kopfplatte. Neu, 41 Stk. vorhanden. Nur 
Selbstabholer. Preis: 22,00 € pro Stück. 
Tel. 0171 7403817.

3 Zimmer ETW zu vermieten, Pr. Olden-
dorfer „Schweiz“ am Freibad, 3 Zimmer, 
Küche, Bad, Balkon, Flur, Keller, eigener 
Kfz-Stellplatz, ca. 76 m², 1. OG, Kaltmie-
te 480,00 € zzgl. Nebenkosten, Kaution. 
Langfristige Vermietung erwünscht. 
GBSL verwaltet. Ab dem 01.07.2024,  
keine Haustiere, Tel. 05741 8093083.

Putzhilfe in Bad Holzhausen für Rent-
nerhaushalt einmal pro Woche gesucht,  
Tel. 0171 4349720.

„Hometrainer“ zu verschenken, nur 
Selbstabholung, Tel. 0170 3332993, ab 
20.00 Uhr.

Biete Resthof mit 3 Wohnungen in 
32312  Lübbecke, 490 qm Wohnfläche, 
1.100 qm Nutzfläche, 14.500 qm Grund. 
Preis 399.000,00 €, Tel. 05741 3173888,  
E-Mail: 32312@gmx.de.

Handwerker sucht Haus mit Halle / Rest-
hof / Wohnung mit Nebengebäude zu 
mieten, eventuell zu kaufen. Tel. 0152 
24468411 oder E-Mail: hedem@gmx.de.

Tänzerin gesucht! Attr., älterer sehr sport-
licher Mann, 171 cm, 75 kg, mit viel Erf., 
sucht Frau für Discofox/Chart, auch ohne 
Vorkenntnisse, WhatsApp 01773260047.

Intakter Lagerraum gesucht, ca. 15 – 25 
qm , oder Art Garage (geräumig) oder an-
dere gesicherte Fläche bzw. 1 Raum, Tel. 
0176 216 236 58.

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe-
unterricht, Tel. 05743 638 oder 1392.

Baggerarbeiten, Erdbau und Pflasterar-
beiten  0175 4119 358

Neue Ferienwohnung an der Ostsee/ 
Olpenitz/Schlei, moderne, strandnahe Feri-
enwohnung (Bj. 2023), inkl. Sauna, (82 qm, 
4-6 Personen) für den perfekten Urlaub im  
August verfügbar; www.baltic-lounge-oro.de, 
Tel. 0170 7919244.

LGB-Modelleisenbahn gesucht, kom-
plette Anlage oder Einzelteile / Ersatz-
teile. Baue an einer Dachbodenanlage.  
Tel. 05732 6885700 abends 18.00 bis 
20.00 Uhr (im Garten oder auf  dem Dach-
boden höre ich das Telefon nicht).

Fan-Artikel aus Sammlung zu verkaufen.  
Decken, Kissen und Duschtücher. Alle neu 
und ungebraucht. Verschiedene Vereine, 
ab 5,00 Euro, Tel. 05732 6885700.

Base-Caps für Erwachsene und Kinder 
wegen Hobbyaufgabe, sehr gute Qualität,  
in verschiedenen Farben abzugeben.  
Stück 2,00 Euro, ab 10 Stück 1,50 Euro,  
Tel. 05732 6885700.

Motocross Helm O‘neal 3SRS, sehr sty-
lisch, neu mit Brille, Größe M (58 cm),  
Preis: 119,00 €, Neupreis: 179,00 €, 
Tel. 0171 7403817.

Biete frischen Pferdemist für ein kleines 
Entgelt in 30 l-40 l-Säcken oder mehr an. 
Ohne Stroh/Heu oder Späne, super Dün-
ger für Gemüse- und Ziergarten, gerade 
im Frühjahr, wenn man den Boden für die 
nächsten Pflanzungen aufbereiten will, 
4,00 € pro Sack, Tel. 0171 7403817. 

Gartenhilfe gesucht, Tel. 05742 4342.
Baggerarbeiten, Erdbau und Pflaster-
arbeiten 0175 4119 358

Wir kaufen

Wohnmobile
Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter  
Am Wasserturm

+

Oldendorf

P
R

Gewerbeverein e.V.

DIE GESCHENKIDEE

Geschenk 
-Gutschein

Der

für Preußisch Oldendorf
Erhältlich bei Volksbank,  

Sparkasse und im  
Bürgerbüro im Rathaus

Einzulösen bei  

über 35 Geschäften  
in Preußisch Oldendorf

(Alle Mitglieder des Gewerbevereins)

PRIVATE  
KLEINANZEIGEN

die Sie uns per E-Mail schicken, 
sind im Rundblick kostenlos!

E-Mail  info@rundblick-pro.de

Fotos: Ilka Gülker
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Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns in der Zeit des  
Abschiednehmens begleitet haben und die sich in der Trauer 
mit uns verbunden fühlten. Danke für die in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck gebrachte Anteilnahme.

Rolf Köster
und Kinder

Preußisch Oldendorf, im Juni 2024

Wer sie gekannt hat, 
weiß, was wir verloren haben.

Hilde Köster
 † 4. Mai 2024

RSP-Möbel 
Seit über 40 Jahren  

in Espelkamp

Jeden Sonntag  
Schautag

14 – 18 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

In der Tütenbeke 38
Tel. 05772 6161

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus & Grund Preu-
ßisch Oldendorf werden am 2. Dienstag im Monat 
in der Kanzlei Schönberger, Bremer Straße 12a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 Uhr durchgeführt. 

Nächster Termin: 11. 6. 2024 

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller (m/w/d) 

für den „Rundblick“  
für den Bereich  

Schröttinghausen
E-Mail  info@rundblick-pro.de

Der nächste Rundblick erscheint am 4. Juli
Redaktionsschluss ist der 21. Juni

Gemeindehaus Preußisch Oldendorf
Gespräche, Beschlüsse und drei Runde Tische –  
eine Zusammenfassung der Ereignisse

Das Presbyterium der ev. Kirchengemeinde hat nach dessen Wahl in der 
Sitzung am 20.03.2024 mehrheitlich beschlossen, das Gemeindehaus aus 
wirtschaftlichen Gründen zum 31.12.2026 zu schließen und die bereits 
angestoßenen Angebotsgespräche zur Nutzung für die Offene Ganztags-
betreuung (OGS) der Grundschule mit der Stadt Preußisch Oldendorf 
fortzusetzen. 
Ein lnitiatorenteam rund um Thomas Zöllner-Lohmeyer und Tanja Hensel 
hatte eine Unterschriftenaktion zum Erhalt des Gemeindehauses ins Leben 
gerufen, Unterschriftenlisten an das Presbyterium übergeben und am 
25.04.2024 einen 1. Runden Tisch einberufen, um Ideen zu entwickeln, das 
Gemeindehaus mit mehr Leben zu füllen und vor allem Gelder aufzutrei-
ben, um die bestehenden Finanzierungslücken zu schließen.
Bernd Kammann stellte als Sprecher des Presbyteriums die finanzielle 
Lage der Kirchengemeinde und die Gebäudesituation dar, wonach sich das 
jährliche Defizit allein für das Gemeindehaus durch die für jedes Gebäude 
obligatorisch zu bildenden Rücklagen auf jährlich ca. 30.000 Euro beläuft, 
mit steigender Tendenz.
Gleichzeitig stellte er räumliche Lösungen für die kirchlichen Gruppen dar, 
wenn das Gemeindehaus für die kirchliche Arbeit nicht mehr zur Verfügung 
steht, und betonte, dass das Presbyterium keine Alternative zum Beschluss, 
das Haus aufzugeben, sähe.
Die Mehrheit der Beteiligten am Runden Tisch forderte die Rücknahme 
dieses Beschlusses und die Einstellung der Angebotsverhandlungen mit der 
Stadt. Stattdessen wurde die Gründung eines Fördervereins angeregt, und 
zwar losgelöst von der bestehenden Kirchenstiftung und dem freiwilligen 
Kirchgeld. Derzeit fließen nämlich sämtliche freiwilligen Zahlungen in das 
alte Kirchengebäude, sofern kein anderer Spendenzweck angegeben wird.
Beim 2. Runden Tisch am 13.05.2024 stellte Thomas Zöllner-Lohmeyer die 
Ergebnisse der gesammelten Ideen zur Generierung von Einnahmen zur 
Kostendeckung vor, worauf sich eine emotionale Diskussion entwickelte, 
auch weil Bernd Kammann die wesentliche Frage, ob das Presbyterium den 
Beschluss zurücknehmen und die Gespräche mit der Stadt einstellen wür-
de, damit die Anwesenden und weitere Interessierte eine angemessene 
zeitliche Möglichkeit haben, um sich in den Prozess der Lösungsfindung 
einbringen zu können, an diesem Abend eindeutig verneinte.
Die Versammlung, die mehrheitlich den Presbyteriumsbeschluss für 
übereilt und falsch hält, stellte einen offiziellen Antrag, den Beschluss 
vom 20.03.2024 zurückzunehmen. Um die Beschlussfassung transparent 

zu halten, sollten Vertreter der lnitiatorengruppe bei der entsprechenden 
Presbyteriumsversammlung zugegen sein.
Beim 3. Runden Tisch am 27.05.2024 sollte die Entscheidung über den 
Antrag bekanntgegeben werden.
Das Initiatorenteam präsentierte eine für die Anwesenden überraschende 
neue Lösung. Der offizielle Antrag zur Aufhebung des Verkaufs-/Schlie-
ßungsbeschlusses vom 20.03.2024 war an das Presbyterium übergeben 
worden mit einem zusätzlich befristeten Angebot, dass ein Gemeindemit-
glied sich bereiterklärt habe, einmalig eine größere Summe zu hinterlegen, 
um die ungedeckten Kosten für das Gemeindehaus bis zum 31.12.2024 
abzusichern. Bernd Kammann nannte darauf den Betrag von 45.000 Euro, 
der treuhänderisch hinterlegt werde.
Ein zu gründender Förderverein soll daran arbeiten, Spenden und Gelder 
über Veranstaltungen einzusammeln, um die Inanspruchnahme dieses 
Betrages zu reduzieren. 
Für das Presbyterium ist mit dieser Finanzzusage eine fundamentale Ände-
rung eingetreten, sodass es am 26.05.2024 beschlossen hat, das Gebäude-
angebot an die Stadt für die Offene Ganztagsbetreuung der Grundschule 
zurückzuziehen. Davon wurde die Stadt bereits am 27.05.2024 in Kenntnis 
gesetzt. Dennoch bleibt der Schließungstermin 31.12.2026 vorerst beste-
hen wegen der haushaltsrechtlichen Bedeutung der Rücklagenbildung.
Außerdem wird die Nutzung des Obergeschosses wegen Brandschutzauf-
lagen bis auf Weiteres nicht möglich sein. Aktuell ständen die finanziellen 
Mittel zur Erfüllung des Brandschutzes nicht zur Verfügung. Der Zugang 
zum Obergeschoss wird voraussichtlich ab Sommer 2024 gesperrt.
Darauf wurden in mehreren Kleingruppen erste Ideen zu verschiedenen 
Themen gesammelt. Die Gruppen sind offen, und es können sich jederzeit 
weitere Personen anschließen. Die aktuellen Gruppen befassen sich mit 
Gemeindeaktivitäten, Raumnutzungskonzepten, Spendenaktionen und 
der Gründung eines Fördervereins. Es dürfen sich jederzeit noch weitere 
Gruppen bilden.
Wann sind die nächsten Treffen?
Es ist geplant, an jedem 1. Montag im Monat das „große“ Zusammentreffen 
von allen Gruppen stattfinden zu lassen, um die einzelnen Ergebnisse 
vorzustellen. Zwischenzeitlich treffen sich die Kleingruppen nach Bedarf.
Der nächste Termin für die „Kleingruppen“ ist für Montag, den 10. Juni 2024 
um 19.00 Uhr bzw. 19.30 Uhr im Gemeindehaus vorgesehen.
Das erste gemeinsame Treffen aller Gruppen findet am 1. Juli 2024 um 
19.00 Uhr statt. Generell gilt, alle, die mitmachen möchten, sind herzlich 
willkommen!

46	 Ausgabe Nummer 273 | Juni 2024

Klüngelkiste / Familiennachrichten | Preußisch Oldendorfer Rundblick



Fo
to

: w
ik

ip
ed

ia

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Preußisch Oldendorf
Gospelchor PrO Voices: 
freitags, 18.00 Uhr	 14.06., 28.06.
Jungbläser:
freitags, 19.00 Uhr	 07.06., 14.06., 21.06., 28.06.
Posaunenchor
freitags, 20.00 Uhr	 07.06., 14.06., 21.06., 28.06.

Donnerstag, 06.06.
18.00-19.30 Uhr	 PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis:
	 Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg
Freitag, 07.06.
16.00 Uhr 	 Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 
	 (Pfr. Michael Weber)
Sonntag, 09.06.	 2. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	� OPEN-AIR-Gottesdienst an der Kirche unter den Linden, 

gleichzeitig Kindergottesdienstbeginn, im Anschluss Kirchen-
café (Pfr. Michael Weber)

18.00 Uhr	� Zusatzkonzert Outbreakband in der 
Ev. St.-Dionysius-Kirche 

	� Karten im Vorverkauf: in der Christl. 
Bücherstube in Espelkamp, Breslauer 
Str. 13, 32339 Espelkamp oder online 
unter cvents.eu erhältlich.

Dienstag, 11.06.
15.00 Uhr	 1. Treffen der Konfirmanden 2025 	
	 (beide Gruppen), Pfr. Michael Weber
16.00 Uhr	 Jungschar: „Basteln mit Knöpfen“
	 Gemeindehaus Spiegelstr. 1 b, mit Manuela Kleinloh
Mittwoch, 12.06.
10.30 Uhr	� Andacht in der Seniorenresidenz, Bremer Straße 9 (Marietta 

Weber)
Sonntag, 16.06.	 3. So. n. Trintiatis
10.00 Uhr	� Gottesdienst, gleichzeitig statt Kindergottesdienst, 
	 Gottesdienst für Konfis als neues Projekt des Kigos, 
	 im Anschluss Kirchencafé (Pfr. Michael Weber)
Montag, 17.06.
19.30 Uhr	 Bibel-Treff im Gemeindehaus
Dienstag, 18.06.
15.00/16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
	 (Pfr. Michael Weber)
16.00 Uhr	� Jungschar: Schwimmbadbesuch, Gemeindehaus Spiegelstr. 1 b, 

mit Manuela Kleinloh 

Offene Kirche
Jeden Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr ist 
die Ev. St.-Dionysius-Kirche zur Besichtigung 
und stillen Einkehr geöffnet. Eine Leseecke 
lädt zum Verweilen ein. Besonders sehenswert 
ist der geschnitzte Passionsaltar aus dem 16. 
Jahrhundert.
Bei Interesse von Führungen oder Gruppenbe-
sichtigungen wenden Sie sich bitte an Ewald 
Schwenzfeger: 05742 600 87 33
Die Tafel in Preußisch Oldendorf dienstags, 
9.30 bis 11.30 Uhr, Spiegelstraße 3, im Begeg-
nungszentrum 

Kleiderkammer Verkauf und Annahme im 
Begegnungszentrum, Spiegelstraße 3.  
VERKAUF: Jeden Dienstag 9.30 bis 11.00 
Uhr Verkauf von gebrauchter Kleidung.
ANNAHME: Jeden Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr Annahme von guter gebrauchter 
Kleidung der Jahreszeit entsprechend.
Gemeindebüro:
geschlossen bis Mittwoch, 19. Juni
Montag und Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr,  
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr, Do. 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen, Tel. 5929.

Mittwoch, 19.06.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé für Eltern mit Kleinkindern im Ev. Gemeindehaus 

in der Spiegelstraße 1b, Infos: Anke Streilein-Rohdenburg, 
0151 730 33 238

15.00 Uhr	� Kaffee & mehr, für alle ab 70+
	� Lieder & Anekdoten von damals, mit Willi Koch,  

�Leitung: Marietta Weber

	� Klemmbausteintage in der  
Kirchengemeinde:

	 „Wie stelle ich mir die Zukunft vor?“
	� Klemmbausteine sind LEGO® und 

ähnliche Steine anderer Hersteller
Donnerstag, 20.06.
9.30 Uhr	 Klemmbausteine Schulkinder des Kiga „Wunderwelt“
	 (Pfr. Michael Weber)
Freitag, 21.06.
10.30 Uhr 	 Kindergarten-Gottesdienst in der Kirche
16.00 Uhr	 Gottesdienst im Vitalis Wohnpark, Jahnstr. 3 (Reinhard Schillak)
19.00 Uhr	 Auch Große dürfen bauen, Klemmbausteine für Erwachsene
Sonntag, 23.06. 	 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	� Gottesdienst, gleichzeitig statt Kindergottesdienst,  

Gottesdienst für Konfis als neues Projekt des Kigos,  
im Anschluss Kirchencafé (Pfr. Hagen Schillig)

Montag, 24.06.
9.30 Uhr	 Klemmbausteine Schulkinder des Kiga „Wunderwelt“
	 (Pfr. Michael Weber)	
Dienstag, 25.06.
8.30 Uhr	 Grundschule Pr. Oldendorf, eine 3. Klasse: Klemmbausteine
	 (Pfr. Michael Weber)
16.00 Uhr	 Jungschar: Klemmbausteine, Gemeindehaus Spiegelstr. 1 b, 
	 mit Manuela Kleinloh und Michael Weber
Mittwoch, 26.06.
10.30 Uhr	 Andacht in der Seniorenresidenz, 
	 Bremer Straße 9 (Pfr. Michael Weber)
Donnerstag, 27.06.
8.30 Uhr	 Grundschule Pr. Oldendorf, eine 3. Klasse: Klemmbausteine
	 (Pfr. Michael Weber)
18.00-19.30 Uhr  PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis,
	 Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg
19.00 Uhr	� Eltern-Infoabend-Konfi-Kids  

Nach den Ferien geht es mit den Konfi Kids 2024/25 los. In der 
Regel treffen wir uns donnerstags von 16.00 bis 17.15 Uhr. Die 
Konfi-Kids ersetzen den Konfi-Unterricht in der 7. Klasse, ohne 
Teilnahme kein Konfi-Unterricht in der 8. Klasse und Konfirma-
tion. Das Konzept basiert darauf, dass Eltern ehrenamtlich als 
Teamer mitarbeiten; mehr dazu am Infoabend. Die erste Konfi 
Kids-Stunde startet nach den Ferien. Anmeldeunterlagen 
online auf der Website: www.kirche-preussisch-oldendorf.de

	 (Pfr. Michael Weber)
Freitag, 28.06.
8.30 Uhr	 Grundschule Pr. Oldendorf, eine 3. Klasse: Klemmbausteine
	 (Pfr. Michael Weber)
18.00 -20.00 Uhr  �Ku6-Aktion „Wir sind DAS Team“ mit Gemeindereferentin 

Anke Streilein-Rohdenburg
Sonntag, 30.06.	 5. So. n.Trinitatis
10.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Klemmbausteinen mit Taufen in der 

Kirche (Pfr. Michael Weber), im Anschluss Kirchencafé
16.00 Uhr	� Wimmelkirche im Gemeindehaus, Spiegelstr. 1 b, für alle mit 

kleinen Kindern. Ein Gottesdienst für Eltern mit Kleinkindern, 
Großeltern und Geschwisterkindern, Anke Streilein-Rohdenburg

Dienstag, 02.07.
16.00 Uhr	 Jungschar: „Sommerfest auf dem Bauernhof“ 
	 Gemeindehaus Spiegelstr. 1 b, mit Manuela Kleinloh
Mittwoch, 03.07.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé für Eltern mit Kleinkindern im Ev. Gemeindehaus 

in der Spiegelstraße 1b, Infos: Anke Streilein-Rohdenburg, 
0151 730 33 238

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!
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Ev. Jugend Bad Holzhausen
Jugendetage: 
1. und 2. Klasse: mittwochs 15.00 bis 16.00 Uhr 
3. und 4. Klasse: mittwochs 16.30 bis 17.30 Uhr
Teenies Börninghausen und Bad Holzhausen 
ab der 5. Klasse 14-tägig 16.00 bis 17.00 Uhr
Offene Tür: dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr
für Jugendliche ab 12 Jahren

Mitarbeiterkreis 
montags 19.30 bis 21.00 Uhr (14-tägig) 
Gemeindehaus Börninghausen
1. bis 4. Klasse: montags 17.00 bis 18.00 Uhr 
Offene Tür: dienstags 15.00 bis 17.00 Uhr 
Mitarbeiterkreis: 14-tägig zu den 
vereinbarten Terminen montags von 19.30 
bis 21.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchengemeinden  
Bad Holzhausen und Börninghausen

Freitag, 07.06.  
12.00 Uhr	� Eggetaler Suppentreff im Gemeindehaus Börninghausen, 

der gemütliche Treffpunkt zum gemeinsamen Essen, bitte im 
Gemeindebüro anmelden.

Samstag, 08.06. 	 2. So. n. Trinitatis  
11.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor zur Gnade-

nen und Eisernen Konfirmation in der Kirche Bad Holzhausen, 
Pfarrer Steffen Bäcker   

Sonntag, 09.06. 	 2. So. n. Trinitatis  
10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor zur 

Diamantenen und Goldenen Konfirmation in der Kirche Bad 
Holzhausen, Pfarrer Steffen Bäcker   

Mittwoch, 12.06.
18.00 Uhr	� Frauentreff: „Der richtige Schwung Teil V“ – Minigolf und Imbiss 

an der Minigolfanlage in Börninghausen. Bitte bis zum 10.06. in 
den Gemeindebüros anmelden.

Donnerstag, 13.06.  
15.00 Uhr	� Spielenachmittag: Spielen und Klönen im Gemeindehaus Bör-

ninghausen   
Samstag, 15.06. 	 3. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor zur Gna-

denen und Eisernen Konfirmation in der Kirche Börninghausen, 
Pfarrerin Hilke Vollert   

Sonntag, 16.06. 	 3. So. n. Trinitatis  
10.00 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus Bad Holzhausen: „Segen mit 

Hindernissen – Jakob“ für alle Kinder beider Gemeinden, Ende 
ca. 11.30 Uhr, Eltern können ihre Kinder gerne begleiten.

10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor zur Dia-
mantenen und Goldenen Konfirmation in der Kirche Börning-
hausen, Pfarrerin Hilke Vollert  

Mittwoch, 19.06.  
9.00 Uhr	� Frühstückstreff im Gemeindehaus Bad Holzhausen: In gemütli-

cher Runde frühstücken und erzählen, bitte im Gemeindebüro 
anmelden.

Sonntag, 23.06. 	 4. So. n. Trinitatis  
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kirche Bad Holzhausen, 
	 Pfarrerin i.R. Martina Buhlmann

Mittwoch, 26.06.  
9.00 Uhr	� Frauenfrühstück im Gemeindehaus Börninghausen: 
	 Ein Morgen mit Hartmut Gebauer
Donnerstag, 27.06.  
15.00 Uhr	� Spielenachmittag: Spielen und Klönen im Gemeindehaus 
	 Börninghausen.  
Sonntag, 30.06. 	 5. So. n. Trinitatis  
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kirche Börninghausen, Pfarrer Steffen Bäcker   
Sonntag, 07.07. 	 6. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr	� Gottesdienst zum Holzhauser Sommer am Bahnhof Bad Holz-

hausen mit Posaunenchor, anschließend kleines Platzkonzert 
mit dem Posaunenchor, Pfarrer Steffen Bäcker

Aktuelle Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen gibt es 
unter www.evangelisch-am-limberg.de.

Die Gemeindebüros sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Gemeindebüro Bad Holzhausen:
Dienstag und Donnerstag 8.00 bis 14.30 Uhr, Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Tel. 05742 3306
Gemeindebücherei: Zu den Bürozeiten können Bücher in der Gemeinde-
bücherei ausgeliehen werden.
Gemeindebüro Börninghausen:
Montag, Mittwoch und Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 05742 2303
Krabbelgruppen: Immer dienstags in den Gemeindehäusern Börninghau-
sen und Bad Holzhausen ab 9.30 Uhr
Proben Posaunenchöre: 
Börninghausen: montags 20.00 Uhr
Bad Holzhausen: dienstags Jungbläser 18.30 Uhr, großer Chor 20.00 Uhr
Proben Chöre: 
„Lunedi Sera“ in Bad Holzhausen: montags 19.30 Uhr
„Farbtöne“ in Börninghausen: mittwochs 19.45 Uhr

Kath. Kirchengemeinde  
St. Raphael, Pr. Oldendorf
im Pastoralverbund Lübbecker Land

Gottesdienste in St. Raphael
Das Hochamt feiern wir immer sonntags um 11.00 
Uhr, und zwar am 09.06. und 30.06.2024.
Am Sonntag, dem 16.6., ist ein feierliches  
Festhochamt, ebenfalls um 11.00 Uhr.
Das Hochamt am 23.06.2024 entfällt in Preußisch Oldendorf.
Am Donnerstag, 20.06.2024, findet um 10.45 Uhr die Wort-Gottes-Feier  
in der Seniorenresidenz Sonnenweg, Am Sonnenweg 34, statt.
Beichtzeiten im Pastoralverbund: Beichte ist immer nach Absprache 
möglich.
Die Vorabendmessen im Pastoralverbund sind
in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr,
in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 18.30 Uhr.
Die Sonntagsgottesdienste sind
in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 10.00 Uhr,
in St. Marien, Espelkamp, um 10.30 Uhr.
Caritas Preußisch Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbund-
büro wenden.
Pastoralverbundbüro: Isenstedter Straße 80a, 32339 Espelkamp,
Tel. 05772 3457, E-Mail: info@pv-luebbeckerland.de
Homepage: http://www.pv-luebbeckerland.de
Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 
32312 Lübbecke, Tel. 05741 8870; E-Mail: pf.graute@web.de
Öffnungszeiten des Pastoralverbundbüros:
Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr.

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
Bestattungen

 



 


 

Bestattungen LübbertBestattungen Lübbert
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Röthestraße 16 a      
Tel. 05742 1440

Gib nicht auf! Gib nicht auf! 
Die Erinnerung wird dich tragen.   Die Erinnerung wird dich tragen.   
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Alswede
Gottesdienste und Veranstaltungen finden in  
Alswede statt.
Donnerstag, 06.06.
17.00 Uhr	 Frauenabendkreis: Spielenachmittag
17.30 Uhr	 Teenietreff: Die perfekte Minute
Freitag, 07.06.
15.00 Uhr	 Kindergruppe: Allerlei mit Obst
Samstag, 08.06.
14.00 Uhr	 Thomas-Gemeindehaus Lübbecke
	� 10 Jahre „Leben mit Brustkrebs“, Gottesdienst mit Margot 

Käßmann, anschl. bis 18.00 Uhr Kaffee/Kuchen, Info-Stände, 	
Unterhaltungskünstler und Mitmach-Aktionen

Sonntag, 09.06.	 2. So n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Hilke Vollert
Freitag, 14.06.
15.00 Uhr	 Kindergruppe: Überraschungsstunde
18.00 Uhr	 Konfiball in der Gabriel-Kirche in Nettelstedt
Sonntag, 16.06.	 3. So n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Montag, 17.06.
19.00 Uhr	 Stricktreff
Dienstag, 18.06.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht
Donnerstag, 20.06.
17.00 Uhr	� Frauenabendkreis: Traditionelles Sommergrillfest bei „Grillmeis-

ter“ in Gestringen
17.30 Uhr	 Teenietreff: Sommerabschluss
Freitag, 21.06.
15.00 Uhr	 Kindergruppe: Schatzsuche 
Sonntag, 23.06.	 4. So n. Trinitatis
11.00 Uhr	� Festgottesdienst zum 800-jährigen Ortsjubiläum auf dem 

Sportplatz in Alswede, 
	 Predigt: Pfarrerin Karin Röthemeyer, 
	 Piano: Irmgard Buchholz, 
	� Liedbeiträge: Heimatverein „Singgemeinde“ 

Lashorst e.V.; es laden ein die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Alswede sowie alle betei-
ligten Gruppen, Vereine und Institutionen!

	� Außerdem „Lübbecke on Tour“,  
wobei in Alswede verschiedene Stationen 
zum Mitmachen einladen.

Dienstag, 25.06.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht
19.30 Uhr	 Cappuccino für die Seele: Frauen-Verwöhn-Abend
Mittwoch, 26.06.
14.30 Uhr	� Frauenrunde: Aus der Geschichte der Kirchengemeinde  

Alswede, mit Pfrn. Karin Röthemeyer
Freitag, 28.06.
10.00 Uhr	 Schul-Gottesdienst in Benkhausen
15.00 Uhr	 Kindergruppe: Sommerabschluss
Sonntag, 30.06.	 5. So n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrerin Christine Scheele
Dienstag, 02.07.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht

Letzte Ruhe unter ehrwürdigen Bäumen 
Hollwinkel 2 | 32361 Pr. Oldendorf | Tel.: 05743 - 9302993 
www.hollwinkel-ruhewald.de | ruhewald@hollwinkel.de

Evangelische  
Freikirche Neues Leben
Kirchstr. 4, Preußisch Oldendorf

Tel. 05742 7038390, 
E-Mail: info@neuesleben-pro.de
www.neuesleben-pro.de

Sonntag, 9. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Mittwoch, 12. Juni, 17.00 Uhr
Jungschar (10-15-Jährige)
Mittwoch, 12. Juni, 19.00 Uhr
Frauentreff
Donnerstag, 13. Juni, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kindersegnung + 
Kindergottesdienst
Sonntag, 23. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Mahlfeier + 
Kindergottesdienst

Mittwoch, 26. Juni, 17.00 Uhr
Jungschar (10-15-Jährige)
Mittwoch, 26. Juni, 19.00 Uhr
Frauentreff
Donnerstag, 27. Juni, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Sonntag, 30. Juni, 11.00 Uhr
Gemeindefest auf dem Mühlen-
gelände in Levern mit Mittagessen
Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr
Frühstücksgottesdienst mit 
Missionsbericht aus Bolivien + 
Kindergottesdienst

Sonntag, 07.07.	 6. So n. Trinitatis
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. Karin Röthemeyer, anschl. 

Kirchenkaffee
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00-12.00 Uhr, Dienstag 11.00-12.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00-18.00 Uhr, Tel. 05743 1330

Frauenkreis „Cappuccino für die Seele“ 
feierte 7. Geburtstag

In der Kirchengemeinde Alswede gibt es seit sieben Jahren einen Frauen-
kreis, den „Cappuccino für die Seele“. Nun feierten die Teilnehmerinnen 
Ende April den 7. Geburtstag. „Zeit zum Innehalten und auf die Jahre 
zurückschauen“, war das Motto des Abends.
Marietta Weber, Leiterin des Kreises, erinnert sich: „Das damalige Pres-
byterium fragte mich, ob ich einen Frauenkreis in der Kirchengemeinde 
aufbauen könne. Ich brauchte nicht lange überlegen, denn durch den 
Dienst meines Mannes, Pfarrer Michael Weber, hatte ich bereits in anderen 
Gemeinden Frauenkreise aufbauen dürfen.“
Nach sieben Jahren hat sich ein treuer Kreis von Frauen gegründet, die 
sich regelmäßig treffen.  Auf die Frage, was den Kreis so besonders macht, 
waren die Frauen sich einig: „Offenheit, Verschwiegenheit, Vertrauen, 
Respekt, Wertschätzung und die unterschiedlichen Lebens- und Glaubens-
erfahrungen von zwei Generationen prägen die Gemeinschaft und lassen 
den Kreis für die Frauen zu etwas ganz Besonderem werden. Aber auch das 
gegenseitige Tragen und Helfen in schwierigen Lebensmomenten ist eine 
wichtige Säule.“
Themen mit christlichem Hintergrund werden beleuchtet. Ein kleiner 
Streifzug durch 7 Jahre: „Meditation zum 23. Psalm“, „In dir steckt mehr als 
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Die Pfarrerinnen und Pfarrer der beteiligten Gemeinden (von links): Britta Mailänder, Hilke 
Vollert, Steffen Bäcker, Barbara Fischer, Christoph Röthemeyer und Lea Queer.

Gruppenbild mit Museumsführer.

du denkst“, „Offenbarung – die Zeitung von morgen“, „Wüstenzeiten im 
Leben“, „Altwerden ist nichts für Feiglinge“, „Im Leben Spuren hinterlassen“, 
„Warum habe ich das bloß gesagt?“ „Ressourcen in meinem Leben erken-
nen“, „Gesegnet werden“.
Marietta Weber zieht persönlich Bilanz aus diesen vergangenen Jahren. 
So sagt sie: „Der Kreis bedeutet mir sehr viel, weil die Frauen mir für mein 
persönliches Leben viel Kraft geben und mir in schwierigen Lebensphasen 
geholfen haben. Die Tiefe und Offenheit der Gespräche berühren mich 
sehr. Manche Abende waren sehr emotional für uns Frauen, andere leicht 
und beschwingt. Es beeindruckt mich sehr, mit wie viel Liebe und Enga-
gement alle Teilnehmerinnen den Kreis weiterentwickelt haben. Ich freue 
mich, diesen Dienst in unserer Gruppe, aber auch in der Kirchengemeinde 
tun zu dürfen. Ich bin sehr dankbar, dass Frau Pfarrerin Karin Röthemeyer, 
zusammen mit der Leitung der Gemeinde, diesen Kreis Wert erachtet und 
unterstützt.“

Gemeinsame Spendenaktion  
der Kirchengemeinden gestartet
In diesen Tagen hat wieder die gemeinsame Spendenaktion der Kirchenge-
meinden Nettelstedt, Gehlenbeck, Blasheim, Bad Holzhausen und Börning-
hausen begonnen. Die Gemeindeglieder dieser fünf Kirchengemeinden 
werden in den nächsten Wochen Post von ihrer Kirchengemeinde erhalten. 
In dem Umschlag steckt ein Brief und ein kleiner Gruß der jeweiligen 
Kirchengemeinde in Form eines Bierdeckels mit dem Motto: Wir haben die 
Location und feiern das Leben. Warum ein Bierdeckel? Dazu sagt Pfarrerin 
Barbara Fischer aus der Kirchengemeinde Gehlenbeck: „Wir wollten unse-
ren Gemeindegliedern etwas Positives mit auf den Weg geben. Da hatten 
wir die Idee mit den Bierdeckeln. Denn der Bierdeckel steht für uns für 
fröhliche Feste, die wir in unseren Kirchen und Gemeindehäusern feiern.“ 
Neben Taufen, Konfirmationen, Jubelkonfirmationen und Trauungen sind 
es auch andere besondere Anlässe, die in den Gemeinden gefeiert werden. 
So steht am 14. Juni in der Kirche in Nettelstedt zum zweiten Mal ein ganz 
besonderes Fest bevor: der Konfiball. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die 
in diesem Jahr in den Gemeinden des Kirchenkreises Lübbecke konfirmiert 
wurden. Dann verwandelt sich die Kirche in Nettelstedt in einen großen 
Festsaal mit rotem Teppich, (alkoholfreier) Coktailbar, DJ, Discokugel und 
großer Tanzfläche. „Wir hoffen, dass es ein Fest wie im letzten Jahr wird, 
viele Jugendliche in festlicher Kleidung, die ausgelassen und fröhlich ihr 
Leben feiern“, so Pfarrerin Britta Mailänder aus Nettelstedt. Der Konfiball in 

Nettelstedt ist nur ein Beispiel für viele Anlässe, die in den Gemeinden in 
Kirchen und Gemeindehäusern gefeiert werden.
„Mit unserer Aktion möchten wir uns bei allen bedanken, die unsere 
Gemeinden mit ihren Kirchensteuern und mit Spenden unterstützen. 
Denn um Feste feiern zu können, brauchen wir Räume, unsere Kirchen 
und Gemeindehäuser. In unseren Kirchen und Gemeindehäusern können 
sich Menschen treffen und feiern. Dafür brauchen und erhalten wir diese 
Gebäude“, so Pfarrer Steffen Bäcker aus der Kirchengemeinde Bad Holz-
hausen. 
Und Pfarrerin Hilke Vollert ergänzt: „Unsere Kirchen und Gemeindehäuser 
sind absolut notwendig, denn dort spielt sich das Leben unserer Gemein-
den ab, und dort feiern wir das Leben. Darum freuen wir uns auch über 
Spenden, die es möglich machen, die Gebäude in einem guten Zustand 
zu erhalten.“
Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind sich einig: Egal wo, ob auf dem Blasheimer 
Markt, in der Kirche oder im Gemeindehaus, immer geht es darum, dass 
das Leben ein Geschenk ist und gefeiert werden kann, nach dem Motto: 
Wir haben die Location und feiern das Leben! 

Senioren entdecken, wo früher  
Bauern Fischer wurden
Seniorenkreis der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf 
fährt zum Heimat- und Heringsfänger-Museum nach Heimsen

Jedes Jahr geht der Seniorenkreis „Kaffee und Mehr“ der Ev.-Luth.  
Kirchengemeinde auf Tour. In diesem Jahr ging die Fahrt nach Heimsen 
zum Heimat- und Heringsfänger-Museum.
Marietta Weber, Leiterin des Kreises, freute sich, dass sich so viele Senioren 
für diesen Ausflug angemeldet hatten. Seit Ende letzten Jahres liefen die 
Vorbereitungen, ob mit Absprachen per Mail oder einem Besuch vor Ort 
mit dem Museumsteam, damit die 39 Teilnehmer zwischen Anfang siebzig 
bis Anfang neunzig Jahren gut vorbereitet auf die Reise gehen konnten.
So nah das Museum auch ist, war den meisten die Heringsfängerei der 
Bauern, die es bis in die 1970er Jahre gab, vollkommen unbekannt.  
Im Heimatmuseum, bei dem jeder vieles aus der eigenen Kindheit entde-
cken konnte, gab es viele Einblicke in die Geschichte unserer Region. Mit 
der Ärztin Verena Borowsky und Pfarrer Michael Weber gab es tatkräftige 
Unterstützung. 
So erlebten die Senioren bei bestem Wetter einen interessanten Tag.  
In zwei Gruppen fanden Führungen draußen in den Häusern des Heimat-
museums und drinnen im Heringsfänger-Museum statt. Bei Kaffee und 
Kuchen wurden alle verwöhnt und konnten von den vielen Ereignissen der 
Heringsfischer und den Erinnerungen an damals ausruhen. Pfarrer Weber 
führte in seinem geistlichen Impuls den Teilnehmern die Bedeutung der 
Fische in der Bibel vor Augen. 
Einige Sitzgelegenheiten luden ein, in der Sonne miteinander zu klönen 
und die Zeit Revue passieren zu lassen. Die Zufriedenheit und Dankbarkeit 
waren am Ende des Tages groß. Die Senioren freuten sich darüber, gemein-
sam diese Fahrt erlebt zu haben. Viele waren überrascht, so ein schönes und 
mit viel Liebe geführtes Museum in der näheren Umgebung zu finden.
Auch Marietta Weber war am Ende des Ausfluges sichtlich erleichtert:  
„Ich bin zutiefst dankbar für diesen Tag, denn alle Senioren sind gesund 
und munter geblieben, dass ist nicht selbstverständlich! Es ist schön, wenn 
man weiß, dass sie ihren Familien einiges über diesen Ausflug erzählen 
können.“ Der Seniorenkreis sendet ein herzliches „Merci“ an das Museums
team nach Heimsen.
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Wir bleiben 
Liebe Preußisch Oldendorferinnen und Preußisch Oldendorfer,
an dieser Stelle möchten wir uns als Pfarrfamilie herzlich für die Unter-
stützung und den Zuspruch in den letzten Wochen bedanken. Wir haben 
Ermutigung von Menschen in und außerhalb der ev. Kirche erfahren, in 
unserem Pfarrbereich und darüber hinaus. Wir sind sehr dankbar für das 
Engagement der Konfi-Kids-Teamer und auch von unseren Presbytern, vor 
allem Heinrich Nunnenkamp, die mit uns im Gespräch waren. Wir haben 
die Entscheidung für unsere Gemeinde getroffen und nicht gegen Hille. 
Es haben sich in den letzten Wochen viele neue Anknüpfungspunkte im 
Ort ergeben. Wir hoffen und wünschen uns, auch bei den zahlreichen Her-
ausforderungen, dass sich viele Menschen mit ihren Ideen eingeben, damit 
wir mit vielen die Arbeit der Kirchengemeinde mit neuem Leben füllen und 
auch mit anderen Gruppen, Kreisen und Vereinen in Preußisch Oldendorf 
für alle Oldendorfer etwas gestalten können.
Ob mit dem Kleeblatt-Team, mit der Jugendarbeit der Stadt, mit dem DRK, 
den Feuerwehren und den Akteuren auf der politischen und der Verwal-
tungsebene, mit den ökumenischen Partnern, mit den Landfrauen oder 
mit den Malweibern und allen, die Gemeinde gestalten wollen, möchten 
wir gerne Neues entwickeln.

Von links: Michael, Titus, Justus, Marietta.

Herausgeber, Gestaltung  
und Anzeigenwerbung:

Kleine-Weber PRINT&DESIGN
Kutscherweg 46, 32312 Lübbecke

Büro & Showroom
Am Osttor 12
32361 Preußisch Oldendorf
MO – FR  9 – 12 + 13 – 15 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontakt
Telefon	 0 57 42 922 97 90
Mobil 	 0151 28 770 771
E-Mail	 info@rundblick-pro.de

Verantwortlich für den Inhalt der 
Amtlichen Bekanntmachungen  
der Stadt Preußisch Oldendorf:
Bürgermeister Marko Steiner

Verantwortlich für den  
nichtamtlichen Teil (V.i.S.d.P.)
Daniel Kleine-Weber

Druck:
Druckerei J. F. Niemeyer  
Ostercappeln

Verteilung: 
Kostenlos an alle Haushalte  
in Preußisch Oldendorf und  
angrenzenden Gemeinden
Für unverlangt eingesandte Manu-
skripte, Fotos, sonstige Druckvorlagen 
übernimmt der Verlag keine Haftung. 
Für namentlich gezeichnete Beiträge 
haftet der Verfasser. Textkürzungen 
vorbehalten.

Helmut Recker (Bürgerhaus) 
Telefon	 05742 93 11 720
E-Mail	 helmut.recker@t-online.de

Stadtbücherei: 
MO + MI	 15.00 – 17.30 Uhr
DO	� 10.30 – 11.30 Uhr,  

16.30 – 18.00 Uhr
Telefon 	 0 57 42 93 11 710 
buecherei@preussischoldendorf.de 
www.biblino.de/preussoldendorf

Stadtarchiv:
Wiehenweg 33, 32312 Lübbecke
Telefon	 05741 276 411
E-Mail	 c.droste@lübbecke.de
MO – DO	08.00 – 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Impressum� Ausgabe 273  6. Juni 2024  Auflage: 10.850 Exemplare  Erscheinungsweise: monatlich

Gott erlebbar zu machen, eine Beziehung zu Jesus zu finden und Menschen 
Heimat und Zuhause in der Kirche und im Glauben zu schaffen, ist unser 
Ziel. Wir freuen uns darauf, Sie und Dich in der Kirche, auf der Straße, im 
Altenheim oder Tagestreff, im Kindergarten oder der Schule, im betreuten 
Wohnen oder im Gemeindehaus zu treffen. � Ihre/Eure Pfarrfamilie Weber

Sparkasse
Minden-Lübbecke

S
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Die Museums-

eisenbahn

fährt Samstag

und Sonntag

7. – 9. Juni 2024

38. Gemeindefeuerwehrtag
Freiwillige Feuerwehr Dahlinghausen

19.00 Uhr

20.00 Uhr

11.00 Uhr

14.00 Uhr
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